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Wir wünschen einen erholsamen Urlaub, 
den Kindern schöne Ferien und uns

allen einen angenehmen Sommer!

Bild: NMS Gnas, Johann Niederl

Würdevolle Ehren-
nadelverleihung
Seite 3

Tatschkern - das Fest 
unserer Marktgemeinde
Seite 30

Kreativer Spielenach-
mittag in Gnas
Seite 33

Interessantes aus den 
Ortsgemeinden
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Frohe Ostern!
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Sehr geschätzte 
Gemeindebürger! 
Sehr geehrte Gnaserinnen 
und Gnaser! 
Liebe Kinder und 
Jugendliche! 

Der Frühling ist ins Land ge-
zogen und Ostern steht vor 
der Tür. In unserer Gemein-
de hat das gesellschaftliche 
Leben in allen Bereichen 
wieder die lebendige Vielfalt 
erreicht. Diese Normalität ist 
auch im Arbeitsalltag auf al-
len Ebenen der Gemeindever-
antwortlichkeit eingekehrt. 
 
Die Generalsanierung der 
Mittelschule Gnas läuft 
sehr professionell. 
Die Sanierung  des ersten Bau-
abschnittes ist zeitlich voll auf 
Schiene. Die ausführenden 
Firmen leisten hervorragende 
Arbeit und die Planungen, 
Ausschreibungen, Bauauf-
sicht und Rechnungskontrol-
le unterstützen mit ihrer  ver-
antwortungsvollen Aufgabe 
bzw. Kontrolle. Mein beson-

derer Dank gilt Herrn Herbert 
Hirschmann (aus unserem 
Bauamt) und Herrn Vzbgm. 
Ing. Alois Sommer für ihr 
großes Engagement zu die-
sem Bauprojekt.  

Sanierung und Umbau von 
Cafe und Bäckerei Erhart  
Das Erdgeschoss der Tradi-
tionsbäckerei und des Cafés 
Erhart wurde von der Ge-
meinde langfristig gepachtet. 
Für den Betrieb des Kaffee-
hauses wurde ein Mietver-
trag zwischen der MG Gnas 
und dem Schmuckkaffee 
Gnas abgeschlossen. Dem 
gesamten Gemeinderat und 
der Gemeindeführung ist die 
Belebung dieser zentral lie-
genden Immobilie und des 
Hauptplatzes ein großes An-
liegen. Für die Sanierungsar-
beiten sowie die Schaffung 
der Sanitäranlagen und eines 
öffentlichen Behinderten 
WC wurden ausschließlich 
regionale Firmen beauftragt. 
Die Eröffnung des neuen 
Gastronomiebetriebes ist mit 
Anfang Mai geplant. Für sei-
nen außergewöhnlichen Ein-
satz für viele Planungs- und 
Umsetzungsarbeiten darf ich 
mich beim Gemeindevor-
stand Franz Kaufmann sehr 
herzlich bedanken. In den 
Räumlichkeiten der alten Bä-

ckerei könnte die neue Hei-
mat für unser Gemeindemu-
seum entstehen. 

Die neue „Daheim APP“ 
soll die Kommunikation 
verbessern. 
Bitte laden Sie sich die neue 
App herunter. Diese neue 
Version verbessert den Infor-
mationsaustausch zwischen 
Firmen, Vereinen, Einzelper-
sonen und Gemeinde auf der 
digitalen Ebene in unserer 
modernen Zeit. Unser Leben 
und unser Alltag wird zuneh-
mend vom Handy geprägt 
und sämtliche Informationen 
laufen so rasch und unbüro-
kratisch zu allen Nutzern. Bit-
te nützen wir diese praktische 
Informationsplattform! Es ist 
geplant, diese mit Bürgercard 
usw. als wichtiges Medium 
der Marktgemeinde Gnas zu 
nützen.  

Die Sicherheit unserer Mit-
bürger ist uns besonders 
wichtig. 
Ob behindertengerechte Zu-
gänge und Barrierefreiheit 
im öffentlichen Raum oder 
Sicherheit für Fußgänger und 
Radfahrer. So soll im heuri-
gen Jahr ein Radwegekonzept 
erstellt werden.  
Zahlreiche Geschwindigkeits-
beschränkungen auf Gemein-

destraßen wurden aufgestellt. 
Fahrbahnverengungen und 
andere Barrieren wurden 
installiert. Zwei mobile Ge-
schwindigkeitsanzeiger wer-
den laufend an verschiedenen 
Stellen im Gemeindegebiet 
aufgestellt um aufs Tempo 
hinzuweisen. Solidarität und 
Vernunft ist natürlich bei 
allen Verkehrsteilnehmern 
erforderlich - gerade von je-
nen, die gute Ortskenntnisse 
haben. 
Auch auf gefährliche Kreu-
zungen wie die Raninger 
Kreuzung (4 Landesstraßen) 
wird schon länger hingewie-
sen. Die BH Südoststeiermark 
und die Baubezirksleitung so-
wie die Landesstraßenerhal-
tung haben Lösungsansätze 
zugesagt.  

So wünsche ich allen Gemein-
debürger/innen, Jugendlichen 
und Kindern ein schönes Os-
terfest, einen angenehmen 
Frühling und genießen Sie 
das Erwachen der Natur. Al-
len Landwirten wünsche ich 
eine fruchtbringende Anbau-
zeit und bitte, auf den Erosi-
onsschutz der Ackerböden zu 
achten. 

Frohe Ostern und 
herzliche Grüße, 

Gerhard Meixner, Bgm. 
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Aus der Gemeindestube
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Jubilare der Gemeinde
Seite 61

FERIEN(S)PASS 2023 - SEI DABEI
„Mein Sommer in meiner Gemeinde“

Mit diesem Grundgedanken möchten wir auch im kommenden Sommer wieder ge-
meinsam ein buntes, fröhliches und vielfältiges Ferienprogramm gestalten.
Ob Privatperson, Firma, Handwerksbetrieb oder Verein, wenn du deine Ideen und 
Möglichkeiten für andere öffnen und weitergeben möchtest, dann melde dich bei uns.
Wir freuen uns auf DICH - Sei dabei!

Kontakt: 
Marktgemeinde Gnas, Tanja Lindner
03151 / 2260-18, tanja.lindner@gnas.gv.at

Infos und ein Formular, welches uns die Veröffentlichung deiner Veranstaltung im 
Ferienpass ermöglicht, findest du auf www.gnas.gv.at. 
Abgabetermin ist der 30. April 2023!
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Bgm. Gerhard Meixner Obgm. Franz Kaufmann

Obgm. Josef MarblerObgm. Franz KazianschützObgm. Johann Marbler Obgm. Ing. Franz Winkler

Obgm. Elisabeth Triebl Obgm. Ing. Alois Sommer Obgm. Johann Rauch Obgm. Anton Marbler

Wir wünschen allen GnaserInnen einen schönen Ausklang des Winters sowie ein gesegnetes Osterfest 
im Kreise Ihrer Familien und einen erholsamen Frühling, um Kraft zu tanken für eine erfolgreiche Sommersaison 2023.

Mit herzlichsten Grüßen

Ostergedanken
Mit Glockenklang erwecken uns die Gedanken der Zeit,

Ostern naht und ist nicht mehr weit.
Die  Sonne hat unsere Seele aufgewärmt und tut uns gut,

mit Zuversicht verspüren wir neuen Lebensmut.
Ein neues Erwachen lenkt uns den Blick aufs Künftige hin,

dass wir wieder erleben können Freude, Trost und Lebenssinn.
All die dunklen Tage mit den Sorgen der Zeit 

spenden uns helles Licht und halten den kommenden Frühling für uns bereit.
Dankend wandern wir wieder durch die blühende Natur,

wie groß ist Gottes Güte in seiner Schöpfung nur.
(Irene Herr)

GK Renate Niederl   

Eine Selbstanlieferung von Grünschnitt (Material bis 
zu 3 cm) ist zu den ASZ Öffnungszeiten kostenfrei 
möglich.

Grünschnittentsorgung im ASZ Gnas

Die Mitarbeiter vom ASZ bitten die Bewohner, den 
Müll bestmöglich vorher schon zu Hause sortiert an-
zuliefern. Das erspart Zeit und unnötigen Stau im ASZ, 
und ein Abwickeln nach den jetzt vorherrschenden Maß-
nahmen ist dann auch gewährleistet. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

ÖFFNUNGSZEITEN ASZ
Dienstag:   08.00 bis 10.00 Uhr
Freitag:        14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:    09.00 bis 12.00 Uhr

Antrag auf Gewährung der Tierprämie 
Antragstellung der Tierprämien ist nur im Zeitraum 
von 01. April bis 30. September des Jahres möglich!

Antrag auf Gewährung Grünlandprämie 
Antragstellung der Prämie ist nur im Zeitraum von 
01. April bis 30. September des Jahres möglich!

Grünschnittabfuhr:        
13. und 14.07.2023 24. und 25.10.2023
Anmeldung spätestens eine Woche vor dem Termin!

Silofoliensammlung:  
24.04.2023 bis 06.05.2023
23.10.2023 bis 04.11.2023

Voraussichtliche Termine für Bau- und 
Gestaltungsberatung Marktgemeinde Gnas:  

Dienstag, 11. April 2023 Dienstag, 02. Mai 2023
Montag,   05. Juni 2023  Dienstag, 04. Juli 2023



Wegbauausschuss 
 
Geschätzte GemeindebewohnerInnen,
liebe Jugend!

Rückblickend auf das Jahr 2022 darf ich Ihnen über die Instandsetzung und Instandhaltung vom 
Wegebau berichten.
Der erste Bauabschnitt vom „Kahreckweg“ wurde im Herbst bis auf die Asphaltierung abschlossen. 
Im Zuge des Ausbaus konnten wir auch das Breitband mitverlegen. Mit dem zweiten Bauabschnitt 
wird voraussichtlich Ende März 2023 begonnen, geplante Fertigstellung Ende 2023.
Diverse Wegausbauten und Asphaltierungen wurden fertiggestellt: Grießhofweg, Trummerweg, 
Konradweg, Haseneckweg, Wörtherbergweg. 
Weiters wurden Straßenerhaltungsmaßnahmen mit Kaltasphalt (Feichtlwaldweg, Hofgrabenweg) 
sowie Risse-Sanierung (Hinter-Bergweg) durchgeführt.

Auch kam es zu Sanierungen von Katastrophenschäden: Stelltrass, Zinseggweg, Kocheggweg, Kalkbergweg.
Diverse Aufschließungswege wurden von unserem Bauhofmitarbeiter ausgeführt: Schoberweg, Finkgründe, Sundlgründe, 
Monscheingründe. Bei diesen Projekten konnten wir einiges an finanziellen Mitteln einsparen. Danke an das Team!

Bitte achten Sie auf den Erosionssschutz beim Bestellen der Äcker. Halten Sie bitte den Abstand zu den Gemeindegräben 
ein! Die Grabenputzarbeiten von abgeschwemmter Humuserde verursachen für die Gemeinde hohe Unkosten. Das ist unser 
aller Steuergeld! Dieses können wir für unsere Wege besser einsetzen!

Kurzer Überblick über diverse Arbeiten und Kosten der letzten Jahre:

Winterdienst (Schneeräumung und Streudienst)
Winter   1919/2020 2020/2021 2021/2022
12 Streudienstfahrer 345 *  491  342
23 Schneeräumer 86  375  118
1 Salzstreuer  65  77  129
* in Stunden

59,5 t Salz / Jahr und 1.098 t Splitt / Jahr

Winter- Sommerdienst
Tätigkeiten  2020  2021  2022
Äste schneiden     126 *       99     105
Böschungsarbeiten 1.209,5  1.238  1.227
Grabenreinigung 1.285     709     745,5
Splittkehrung     340,5     301,5     316,5
* in Stunden
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GdeVSt  Franz
Kaufmann

Rückblick der Ausschüsse 2022

Haus- und Hofzufahrtsförderungen
Neubau: 50 Euro / lfm. bis max 100 lfm.
Sanierung: 25 Euro / lfm. bis max. 100 lfm.
2020:  22 Anträge   31.075 Euro
2021:  29 Anträge   63.282 Euro
2022:  11 Anträge   24.550 Euro
Gesamt: 62 Anträge 118.907 Euro

Auf diesem Wege möchte ich einen Tatsachenbericht bezüglich der Raninger Kreuzung darstellen. Die L 211 und L 277 
sind Landesstraßen und hier bestimmt über einen eventuellen Umbau ausschließlich das Land. Der Wegebauausschuss 
war und ist nach wie vor aktiv in dieser Angelegenheit!  
Die Markgemeinde Gnas hat am 26.07.2022 aufgrund einiger Unfälle und der neuen Rot-Kreuz Ausfahrt bei der Baube-
zirksleitung Feldbach um eine Verkehrsberuhigung, sprich Kreisverkehr, angesucht. Weiters gab es am 08.02.2023 eine 
Besprechung mit der Baubezirksleitung in der Gemeinde, um weitere Vorgangsweisen zu besprechen. Auch das Rote Kreuz 
Gnas hat diesbezüglich ein Schreiben an die Baubezirksleitung gesendet.

Schlussendlich möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit mit unserem Bauhofleiter Herrn Gerhard Suppersbacher und 
seinem Team sowie für die gute Koordination im Büro bei Herrn Herbert Hirschmann und bei allen OrtsbürgermeisterInnen 
bedanken und um weitere gute Zusammenarbeit bitten!
Im Namen des Wegebauausschusses wünsche ich allen Gemeindebewohner/innen ein gesegnetes Osterfest im Kreise der 
Familie. 

GdeVst. Franz Kaufmann

Gemeindewege       282 Wege    225 km
Interessentenwege   135 Wege 2   63 km
Privatwege       199 Wege         37 km
Wege gesamt       616 Wege    325 km



Jugendreferatausschuss 

Hier unser Rückblick vom Kindergemeinderat:
Beim Kindergemeinderat hat sich im Jahr 2022 einiges getan. Wir überlegten 
gemeinsam, welche Projekte wir durchführen können, erlernten spielerisch, wie 
eine Gemeinde aufgebaut ist (Jeux Dramatique), bereiteten uns auf die Wahl 
des Kinderbürgermeisters und der Kinderbürgermeisterin mit Stellvertretungen 
und des Kindergemeinderates vor und bekamen sogar eine Führung durch das 
Gemeindeamt. 
Nach der Wahl stand fest, wer diese Funktionen bekommt und somit wurden 
auch die Kinder in der Kulturhalle in Wörth feierlich angelobt. Für unser erstes 
Projekt verzierten wir Lebkuchen, brachten diese ins Betreute Wohnen in Gnas 
und spielten mit den Bewohnern verschiedene Spiele. Weiters verkauften wir 
die restlichen Lebkuchen am Weihnachtsmarkt in Gnas. Näheres dazu im Ju-
gendblick. Unsere Köpfe sprießen nur so vor neuen und vor allem interessanten 
Ideen. Wir freuen uns sehr, auch in diesem Jahr den Kindergemeinderat in Gnas 
begleiten zu dürfen.

Ferien(s)pass - Rückblick 2022
Die Gemeinde Gnas kann auf einen erfolgreichen Ferien(s)pass im Sommer 2022 zurückblicken. Unter dem Motto „Genau DU! 
Mitmachen! Spaß haben!“ fanden zwischen dem 1. Juli und dem 9. September insgesamt 48 verschiedene Veranstaltungen und 
Aktivitäten statt. Die Organisation war von besonderem Engagement geprägt, insbesondere nach den Kontaktbeschränkungen. Das 
Ziel war es, neue Lebensfreude, bedeutungsvolle Gemeinschaftserlebnisse und sinnvolle Ferienaktivitäten zu ermöglichen. Von 
Töpfern über Schnupperfischen bis hin zu einem Simulatorflug mit ausgebildeten Piloten war für jeden etwas dabei. Das Angebot 
wurde von vielen genutzt und gut angenommen. Zahlreiche Kinder und Jugendliche konnten so ihre Ferienzeit sinnvoll und ab-
wechslungsreich gestalten. 
Die Arbeiten für den Ferienpass 2023 sind bereits in vollem Gange. Die Gemeinde Gnas freut sich darauf, auch im kommenden 
Jahr wieder ein abwechslungsreiches und spannendes Programm für alle Kinder und Jugendlichen anbieten zu können. Wir bedan-
ken uns bei allen Organisatoren, Betreuern und Helfern für ihren großartigen Einsatz und freuen uns auf den Ferienpass 2023!
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GR Mag. Jürgen 
Pranger

GRin Stefanie 
Niederl

Mag. Jürgen Pranger & Stefanie Niederl

Schul- und Bildungsausschuss 

Im Herbst 2022 starteten wir mit der Sanierung unserer Mittelschule. Wenn alles wie geplant ver-
läuft, wird die Sanierung im Sommer nächsten Jahres abgeschlossen sein. Die Firmen sind sehr 
bemüht, den Zeitplan einzuhalten.  Nach Fertigstellung der Mittelschule starten wir mit der Projekt-
entwicklung für die Generalsanierung der rosaroten Volksschule.

Alle Förderungen im Schulbereich bleiben weiterhin aufrecht und können im Gemeindeamt bean-
tragt werden. 
Sie werden in Form von Gnas- Gutscheinen ausbezahlt.
Teilnahme an Schulveranstaltungen: 10 Euro / Tag
Schulstartgeld: 50 Euro an alle Erstklasssler der Volksschule ( Auszahlung zu Schulbeginn)
Ferien Camps in Gnas: 10 Euro / Tag (max. 50 Euro und Hauptwohnsitz in Gnas)

Im Kindergarten werden zurzeit sechs Halbtags- u. eine Ganztagsgruppe sowie drei Kinderkrippengruppen geführt. Nach 
zwei schwierigen Jahren freuen wir uns, dass wieder alles wie gewohnt ablaufen kann und bedanken uns bei der Leiterin, 
beim ganzen Team und bei den Eltern für die gute Zusammenarbeit zum Wohle der Kinder.
Elternbeitrag für den Kindergartenbus: 65 Euro monatl. (zwei Fahrten / Tag). Die Restkosten werden von der Gemeinde 
übernommen!
Für berufstätige Eltern bieten wir wieder eine achtwöchige Sommerbetreuung für Kindergartenkinder und SchülerInnen 
der VS an! 
440 Kinder besuchen die Musikschule in Gnas und bei den Außenstellen Paldau und Straden! Beim Tag der offenen Tür 
gibt es die Möglichkeit, verschiedene Instrumente auszuprobieren. Es wird eine große Auswahl angeboten und von qualifi-
zierten und gut ausgebildeten MusiklehrerInnen unterrichtet. Ein großes Danke für ihre Arbeit und Bemühungen!
Jahr für Jahr organisiert das Eltern-Kind-Bildung-Team Vorträge rund um die Themen, Erziehung, Gesundheit, Motorik und 
vieles mehr! Ein herzliches Dankeschön an das EKB- Team für diese wertvolle Arbeit!
Ich bedanke mich bei den Verantwortungsträgern der Gnaser Bildungseinrichtungen für die gute und vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit!

Obfrau des Schul- u. Bildungsausschusses, zweite Vizebgm.in Elisabeth Triebl

Vizebgm.in 
Elisabeth Triebl
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Erklärung der Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe
Die bisherige Ferienwohnungsabgabe für leerstehende Wohnhäuser bzw. Wohngebäude mit Zweitwohnsitzen wurde mit 
31.12.2022 vom Land Steiermark aufgehoben. Diese wird am 01.01.2023 von einer Zweitwohnsitz- und Wohnungsleer-
standsabgabe abgelöst. Die Gemeinden wurden aufgefordert, eine entsprechende Verordnung zu beschließen und diese 
einzuheben.
Abgabenpflichtig sind, sofern im Folgenden nicht anderes bestimmt, die Eigentümerinnen/Eigentümer der Wohnung, im 
Fall eines Baurechts jedoch die Baurechtberechtigten.

Ausnahmen von der Abgabenpflicht für Zweitwohnsitzabgabe, insbesondere bei Wohnhäusern/ Wohnungen sind:
• Nahezu ausschließlich, die beruflichen Zwecken (Pendler), Ausbildungszwecken, Zwecken für Studien, der Lehre sowie 
• des Präsenz- oder Zivildienstes dienen;
• land- oder forstwirtschaftliche Zwecke, 
• von Eigentümerinnen/Eigentümern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht mehr als Hauptwohnsitz 
• verwendet werden;
• von Pflegenden genutzt werden oder einem Pflegeaufenthalt dienen.

Ausnahmen von der Abgabenpflicht für Wohnungsleerstandsabgabe, insbesondere bei Wohnhäusern/Wohnungen sind:
• Wohnungen im Eigentum einer gemeinnützigen Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvereinigung;
• Wohnungen im Eigentum von Gebietskörperschaften;
• Bauten mit bis zu drei Wohnungen, in denen die Eigentümerinnen / Eigentümer des Baus in einer der Wohnungen 
• ihren Hauptwohnsitz haben;
• Betrieblich bedingte Wohnungen, einschließlich land- und/oder forstwirtschaftlicher Betriebe;
• Wohnungen, die anlässlich notwendiger Instandsetzungsarbeiten nicht bewohnbar sind.
• Wohnungen, die von den Eigentümerinnen/Eigentümern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht 
• mehr als Wohnsitz verwendet werden;
• Vorsorgewohnungen für Kinder, höchstens jedoch eine Vorsorgewohnung pro Kind in der Steiermark;
• Wohnungen, die aufgrund behördlicher Anordnungen nicht bewohnbar bzw. vermietbar sind;
• Bauten mit einer Wohnung oder mehreren Wohnungen für die das Bundesdenkmalamt mit Bescheid Denkmaleigenschaft 
• festgestellt hat;

Die zu entrichtende Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe wird unter Bedachtnahme auf den Verkehrswert der 
Liegenschaft nach der Nutzfläche der Wohnung und den Kalenderwochen im Jahr mit Zweitwohnsitz und ohne Wohnsitz 
mit € 7,00 pro m² laut Kategorievorgabe der Steiermärkischen Landesregierung festgesetzt. Seitens der Marktgemeinde 
Gnas wird jede/r Eigentümerin/Eigentümer von den betroffenen Wohnungen/Gebäuden persönlich angeschrieben, um ge-
meinsam die Ausnahmen zu eruieren und um Missverständnisse zu vermeiden.

Sozialreferatausschuss
 
Vor einem Jahr brach - für uns alle undenkbar - in der Ukraine der Krieg aus. Viele Menschen, vor 
allem Frauen mit ihren Kindern, ließen alles zurück und flüchteten nach Österreich. In Gnas wurden 
40 UkrainerInnen mit ihren Kindern bei privaten Unterkunftgebern und in zwei Gemeindewohnungen 
untergebracht. Durch die große Hilfsbereitschaft und Spendenfreudigkeit unserer Gemeindebevölkerung 
konnten wir Hilfsgütersammlungen durchführen und sie durch ein gut organisiertes Netzwerk in Kriegs-
gebiete liefern. Mit den Geldspenden, die an das Netzwerk Gnas überwiesen wurden, unterstützten wir 
die in Gnas lebenden UkrainerInnen, bis sie vom Land Steiermark in die Grundversorgung aufgenom-
men wurden. Zurzeit leben noch 22 Vertriebene in Gnas. Aus verschiedenen Gründen sind einige Frauen 
wieder in ihre Heimat zurückgefahren. 
Sie sind bzw. waren sehr dankbar für die herzliche Aufnahme in unserer Gemeinde!
Ein großes und aufrichtiges Danke an ALLE, die sich auf irgendeine Art und Weise eingebracht, gespen-
det oder geholfen haben und so den Vertriebenen ein bisschen Ruhe und Sicherheit gegeben haben!

Mit dem Hilfsfond „Gnaser helfen Gnasern“ können wir schnell und unbürokratisch unseren GemeindebewohnerInnen, die in 
Not geraten sind, helfen! Vielen Dank für die Spenden, die das ganze Jahr über auf das Hilfskonto eingehen!
Ich bedanke mich bei allen Frauen und Männern, die sich ehrenamtlich engagieren, sich in den Dienst des Nächsten stellen und 
so zu einem guten Miteinander beitragen!                                                                                            

zweite Vizebgm.in Elisabeth Triebl

Vizebgm.in 
Elisabeth Triebl
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Daheim in der Marktgemeinde Gnas

Gnas ist weiterhin digital, nur besser!
Genauer gesagt: Die Daheim App ist verbessert und ausgebaut: 
Die neue Version steht ab sofort als zentraler Dreh- und Angel-
punkt für die digitale Kommunikation in unserer Gemeinde zur 
Verfügung.
Sie vernetzt Menschen in und um die Marktgemeinde Gnas, dient 
als Ihr persönliches Nachschlagewerk rund um unsere Gemeinde 
und punktet mit vielen neuen Funktionen, die Ihren Alltag erleich-
tern. 
Auch ein Ticketsystem wird integriert, dort können Eintrittskarten 
für unser Hallenbad oder Veranstaltungen erworben werden.

Für Bürger:innen
• Immer wissen, wann welcher Müll abgeholt wird
• Sofortinformation über Straßensperren und das aktuelle Gemeindegeschehen
• Kein Event und keinen Hotspot verpassen
• Wissen, welche Aktionen und Prämien die Betriebe bieten
• Mit deiner Gemeinde im direkten Kontakt stehen und mitgestalten
• Von deinem Verein direkt informiert werden
• Kein Geschenk? Schnell und einfach den Gutschein in der Daheim App kaufen und verschenken

Für Betriebe                              
• Die Bürger einfach und direkt digital erreichen
• Ganz einfach Ihre News, Aktionen und Veranstaltungen bewerben
• Offene Stellen ausschreiben
• Kunden finden – Kunden binden – Umsatz steigern
• Umfassendes Marketingsystem einfach nutzen
• Inklusive kostenloser Bilderdatenbank
• Mit einem Klick auf vielen Kanälen posten
• Eigene Gutscheine anbieten und zu jeder Tages- und Nachtzeit automatisiert verkaufen

Für Vereine
• Bewerben des Vereins in der Daheim App
• Die Bürger in Ihrer Marktgemeinde einfach und direkt digital erreichen
• Eigener Mitgliederbereich inklusive Mitgliederchat (SSL-verschlüsselt und DSGVO-konform)
• Aktuelle Ereignisse und Veranstaltungen direkt in den Newsfeed stellen und gleichzeitig in anderen ausgewählten 
• Kanälen teilen
• Einfache Mitgliederdatenverwaltung in einer zentralen Vereinsdatenbank
• Professionelles Marketingsystem einfach nutzen

Für Touristen
• Alle wichtigen Infos zu Ihrem Urlaubsort auf einen Blick
• Übersicht über alle Angebote: Betriebe, Vereine, Veranstaltungen und vieles mehr
• Ausflugsideen und Angebote
• Aktionen der regionalen Wirtschaft nutzen
• Einfacher und schneller Kontakt zur Gemeindeverwaltung bzw. zum Tourismusbüro

Die neue Daheim-App!
Nie mehr Gemeindeinfos versäumen!  
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Aktuelles vom Kindergarten

Unsere Faschingszeit im Kindergarten
Lautes Gelächter, heitere Musik, bunte Gruppenräume und das Platzen vieler Luftballons drangen in der Faschingswoche 
aus allen Kindergartengruppen. Wie jedes Jahr gab es in der Faschingszeit viele fröhliche, lustige Aktivitäten, und die Kin-
der durften sich nach Lust und Laune verkleiden. Spaßlieder, Tänze, lustige Geschichten und Spiele standen am Programm. 
Jede Gruppe feierte ein individuelles Faschingsfest, wo man viele Piraten, Prinzessinnen, Polizisten, Feen und kunterbunte 
Charaktere sah. Mit viel Spaß und guter Laune – gestärkt mit einer leckeren Faschingsjause wurde getanzt, gelacht und 
Unfug gemacht. 

Schnuppertag in unserer Volksschule
Einen sehr besonderen, wichtigen Tag hatten unsere Schul-
anfänger! Sie durften erste Erfahrungen in unserer Volks-
schule sammeln. Unsere Frau Direktor, Kerstin Stein-
wendter, und einige Lehrerinnen erwarteten unsere Kinder 
in der Schule. Jedes Kind wurde persönlich, liebevoll be-
grüßt und bekam ein Namensetikett. Spiel-, Lernstationen 
standen für unsere Kinder bereit, die unsere Kinder mit den 
Lehrerinnen bespielen durften. Die Frau Direktor machte 
mit allen Kindern eine Hausführung, wo die Kinder die 
Klassenräume, Bücherei, Turnsäle, das gesamte Schulhaus 
kennenlernen konnten.

Dieser Tag ist für unsere Schulanfänger sehr besonders und 
wichtig. Den ersten Schritt in einen neuen Lebensabschnitt 
positiv und voller Freude zu erleben, gibt für den Schulein-
tritt im Herbst Sicherheit, Vorfreude und Zuversicht.
Vielen lieben Dank liebe Volksschule Gnas für euren Ein-
satz und euer Engagement an diesen Tagen und für die ge-
samte ausgezeichnete Zusammenarbeit im gesamten Jahr! 

Ein leckerer, sehr großzügiger Nikolausgruß von Vom 
Lichtenberg in der Nikolauszeit!
Eine äußerst leckere Nikolausjause konnten unsere Kin-
der am Nikolaustag genießen. Herr Peter Kirchengast, In-
haber von Vom Lichtenberg brachte am Nikolaustag 200 
frisch gebackene Köstlichkeiten für alle Kinder und Be-
treuungspersonen. An dieser Stelle nochmals ein großes 
Dankeschön! Wir haben uns sehr über diese Geste gefreut 
und diese Köstlichkeit mit großer Freude verspeist. 
Vielen lieben Dank!

Nikolausgruß



Zwei Wochen vor Weihnachten, an einem Montag, be-
suchte uns ein junger Jäger namens Georg Tappauf im 
Kindergarten. Gespannt und voller Vorfreude warteten die 
Kinder von der Sonnengruppe schon im Sesselkreis auf 
ihn. Voller Motivation, Freude und Elan begann Georg 
mit seinem Kalender (Wildtiere im Jahreskreis) vieles zu 
erzählen. Dazu ist er auch auf die wissbegierigen sowie 
interessanten Fragen der Kinder eingegangen und hat die-
se beantwortet. Besonders beeindruckend für die Kinder 
waren die vielen Anschauungsmaterialien (Trophäen, Prä-
parate, Ausrüstung, …), die sie behutsam in ihren Händen 
halten und berühren konnten. Zum Abschluss spielte Ge-
org auch noch ein Signal mit dem Jagdhorn vor und ließ 
eine besondere Köstlichkeit, wie ein paar Wildwürste zum 
Probieren da. 

Für die Kinder war dieser Besuch von Georg etwas ganz 
Besonderes, da er viele großartige Anschauungsmateri-
alien mitgebracht, einen Einblick in die Aufgaben eines 
Jägers verschafft hat und die Kinder liebevoll einband. 

Gleich nach der Verabschiedung trat die Frage auf, ob der 
junge Jäger uns nächstes Jahr wieder im Kindergarten be-
sucht. Dadurch merkte man, dass die Kinder von Georgs 
Auftreten, seinen Einblicken und Erzählungen sehr be-
geistert waren.  
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Waidmännischer Besuch 
in der Sonnengruppe

Die besinnlichste 
Zeit im Kindergartenjahr

Die Adventzeit ist die große 
Zeit der Vorbereitung, Er-
wartung und Freude auf den 
Geburtstag von Jesus. Wir 
binden gemeinsam einen 
Adventkranz und zünden 
täglich bei der Adventfei-
er die Kerze/n an. Die Ad-
ventschachtel, die täglich zu 
einem anderen Kind, einer 
anderen Familie wandert, 

lädt zur gemeinsamen Adventfeier mit der Familie ein. 
Der Adventweg in den Gruppen symbolisiert die lange, 
beschwerliche Reise von Josef und Maria. Jeden Tag ent-
zünden wir eine Kerze und stellen Maria und Josef weiter. 
Täglich, bis zum Weihnachtsfest wird es heller und heller. 
In dieser Zeit bekommen wir auch Besuch vom Hl. Niko-
laus. Gemeinsam feiern wir seinen Namenstag, erarbeiten 
sein christliches Leben, seine gelebte Nächstenliebe und 
wollen sein Tun von damals nachahmen. 
Die Kinder feiern dieses Fest mit großer Freude, Spannung 
und großem Gefühl. Gemeinsam erleben wir die Beson-
derheiten der Feste, und das gemeinsame Feiern mit den 
anderen Kindern wird sehr genossen.
An dieser Stelle möchten wir uns auch beim Herrn Pfarrer, 
Herrn Kaplan bedanken, die sich immer die Zeit nehmen 
und gemeinsam mit uns diese Feste besonders machen. 
Vielen lieben Dank!

Zum ersten Mal gab es am Ende der Adventzeit etwas Be-
sonderes in unserem Haus, nämlich einen Weihnachtsba-

sar. Liebevolle Geschenke, Karten, wurden von unseren 
Kindern gebastelt, und unsere Eltern wurden zum Schmö-
kern eingeladen. Die Großzügigkeit von unseren Eltern 
konnten wir wieder einmal spüren. 1.150 Euro durften wir 

an „Gnaser helfen 
Gnasern“ überwei-
sen. 

Vielen herzlichen 
Dank dafür!
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Volksschule Gnas

Wir, die 3.+4. Klassen, 
durften in den letzten drei 
Wochen an einem besonde-
ren Projekt zur Ausbildung 
zum „Energieschlaumeier“ 
teilnehmen. Ermöglicht 
wurde diese 6-stündige 
Aktion in Zusammenarbeit 
mit Energie Steiermark 
und der Gemeinde Gnas. 
Ziel der Aktion ist es, unse-
re Jugend als Gestalter der 
Zukunft in Richtung ener-
gie- und umweltbewusstes Handeln zu sensibilisieren und 
den Kindern eine Berufsorientierung Richtung technische 
Berufe zu geben. 

Die Schülerinnen und Schüler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung zum „Energieschlaumeier“ mit der Energieef-
fizienz von Haushaltsgeräten, dem sparsamen Einsatz von 
elektrischer Energie und der Vermeidung von unnötigem 
Bereitschaftsverbrauch (Stand-by) bei Elektrogeräten aus-
einander. Sie wurden über die derzeitigen Energiespar-
möglichkeiten aufgeklärt und erforschten, welche Materi-
alien Strom leiten und welche nicht. 

Als krönenden Abschluss überreichten unsere Frau Vize-
bürgermeisterin Elisabeth Triebl und unsere Frau Schul-
leiterin Kerstin Steinwendter allen Beteiligten ein „Ener-
gieschlaumeier-Zertifikat“ und eine Glühbirne. 
Unter der kinderfreundlichen und kompetenten Leitung 
von Herrn Sorin Chermaci wurde das elektrisierende The-
ma zu einem Highlight für die Kinder! 

“KIDS MEET ENERGY” Eine aufregende Nacht in der Schule
Die Kinder der 3.c Klasse der Volksschule Gnas durften im 
Februar eine Nacht in der Schule verbringen. Die Freude, 
aber auch Aufregung und Nervosität waren riesig - ein ganz 
besonderes Erlebnis!
Los ging’s am Abend mit einer Rätsel-Rallye durchs gesamte 
Schulhaus. Es war finster und die Kinder flitzten mit ihren 
Taschenlampen von Raum zu Raum. In Zweierteams sollten 
sie Texte über einen Schulgeist lesen und durch versteckte 
Rätsel im Lesetext zum nächsten Raum und somit zu einem 
Lösungswort kommen. 
Danach durften die Kinder sich noch frei im Turnsaal be-
wegen, bis sie schon recht müde waren. Zur Stärkung gab 
es Frankfurter und Apfelsaft. Nach dem Essen kuschelten 
wir uns in unsere „Nester“, die aus Iso-Matten, Matratzen, 
Schlafsäcken und Stofftieren bestanden.
Die Kinder durften noch allein in ihren Büchern lesen... bis 
dann alle einschliefen.
Am nächsten Morgen – nach dem Zusammenräumen - freuten 
wir uns über ein sehr leckeres Frühstück, das einige Eltern für 
uns zubereitet haben – Herzlichen Dank!
Eine Nacht in der Schule ist etwas ganz Besonderes!

Am 27.02.2023, am ersten Schultag nach den Semesterfe-
rien, haben unsere beiden Religionslehrerinnen zusammen 
mit unserem lieben Herrn Pfarrer, Mag. Karl Gölles, eine 
kurze Aschenkreuzfeier im großen Turnsaal veranstaltet. 
Die Feier wurde mit einem kurzen Gebet und Liedern, die 
die Schülerinnen und Schüler eifrig mitgesungen haben, 
abgerundet. Am Ende konnte sich jedes Kind, wenn es 
wollte, ein Aschenkreuz auf die Stirn geben lassen.
Das war ein schöner gemeinsamer Einstieg ins 2. Semes-
ter.

Aschenkreuzfeier
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„HeldInnenreise - 
auf dem Weg zum Glück!“

Auch in diesem Jahr fand in der zweiten Märzwoche wieder 
eine Glückswoche für die Kinder der 3.c Klasse der Volks-
schule Gnas statt. 
Es wurden in der Klasse Bilderbücher zum Thema Glück 
vorgelesen, es wurde ein Kleeblatt im Zeichenunterricht ge-
staltet, Gedichte wurden verfasst, ein Glücksbaum gestal-
tet, Sprüche zum Thema Glück bearbeitet und verschiedene 
Spiele gespielt.
Diese Glücksunterrichtsstunden waren eine willkommene 
Abwechslung für alle und haben gezeigt, wie groß das Glück 
bei uns in der Schule sein kann. Die Kinder der 3.c waren 
sehr begeistert und wissbegierig. Sie haben sich super zum 
Thema eingebracht! Es war ein großartiges Projekt! 

Nikolausfeier in der VS Gnas

Endlich konnten wir nach einer langen, coronabedingten 
Pause den Nikolaus als Gast in der Schule empfangen.
Pünktlich um 10 Uhr klopfte es an der Tür.
Ein festlich gekleideter Nikolaus mit einer angenehm, tiefen 
Stimme betrat mit den Lehrerinnen der Grundstufe 1 den 
Turnsaal, in dem es plötzlich still wurde. Nachdem Frau Di-
rektor Steinwendter den Nikolaus herzlich begrüßte, suchte 
er einen Stabhalter unter den Kindern aus und erzählte von 
seiner Lebensgeschichte, seiner besonderen Kleidung und 
welche Attribute diese mit sich bringen. Als Dank für seinen 
Besuch und die Geschenke hatte jede Klasse der Grundstu-
fe 1 ein Gedicht oder Lied einstudiert und vorgetragen.
Vielen Dank für deinen Besuch, lieber Nikolaus, und bis 
zum nächsten Jahr!

ADVENTLESEN mit 
unserer Frau Direktorin

Jede Klasse wird in der 
Adventzeit zu Unterrichts-
beginn, wenn es draußen 
noch dunkel ist,  zu einer 
Vorlesestunde in die BI-
BLIOTHEK eingeladen. 
Unsere Frau Direktorin 
verwöhnt uns mit ihrer ru-
higen angenehmen Stim-
me und wir dürfen eine 
Weihnachtsgeschichte ge-
nießen.

A
n
ze

ig
e
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Mittelschule Gnas
Winter School 2023 at the MS Gnas

My favourite moment of the Winter School was the show at the end. It was so funny, 
and I laughed a lot. But we also learned a lot of English. We learned every tense, and 
everybody was happy and knew what to do. I would also go to Winter School again 
because it was very nice. 
Alexander Niederl, 4b

I think my favourite moment was at the show, when I was singing “Let it go” with 
Diego. I learned to speak better English. My favourite part was when we rehearsed the 
show, that was a lot of fun. I also learned how to work with my classmates. 
Lukas Augustin, 4c

My favourite moment was on the stage, because we sang, danced, and had a lot of fun. 
I learned a lot, for example, how to speak and write better in English and how to play 
new games. My favourite part was the time with my friends.
Jonas Pilch, 4c

My favourite moment in that week was the show. It was so cool and unforgettable. I 
learned a lot of things and we had so much fun. We did a lot of crazy things and rehear-
sed a lot. My group sang a song and danced. It was fantastic.
Anika Rauch, 4c

My favourite moment was on Friday when we had our presentation. It was a very spe-
cial day and it was fun. I learned to speak with people who only understand English and 
I think I can speak better English now. I also learned a lot of new words. The Winter 
School was one of the best things that I have had in the MS Gnas. 
Emely Hirnschall, 4b

We would like to thank the 
Community of Gnas for their 
financial support, without 
which it would not have 
been possible to provide our 
students with such a great 
learning opportunity at our 
school. 

Student voices

Lesemonat

In der Mittelschule Gnas hat der Lesemonat begonnen. Das 
heißt, dass der Hauptfokus im Deutschunterricht in den näch-
sten vier Wochen auf das LESEN gerichtet wird. 

Passend dazu hat die Kinder- und Jugendbuchautorin Karin 
Ammerer aus ihrem Buch „Spuk auf Schloss Fürchtenstein“ 
vorgelesen. Die SchülerInnen der 1. und 2. Klassen hörten auf-
merksam zu und durften auch einige Rätsel lösen. Am Ende der 
Lesung stellten sie der Autorin interessante Fragen, wie etwa:
„Wollten Sie schon immer Autorin werden?“
„Wie lange schreiben Sie ungefähr an einem Buch?“
„Was ist Ihr Lieblingsbuch?“
Ein herzliches Dankeschön geht an die Trafik Roth-Pichler für 
die Organisation der Lesungen. 

Die Organisatoren dieser besonderen Lesung mit Autorin 
Karin Ammerer (2 v.l.): v.l.n.r.:,  Fr. Dipl.Päd. Julia Wur-
zinger, Schulleiter Ing. Georg Kaufmann u. Helmut Roth 
(Schule Roth)
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Show Time!
Virtual Heroes – ein fesselndes Theaterstück in englischer 
Sprache über das Leben zweier Teenager, die sich Heraus-
forderungen in der Spielewelt stellen und Probleme in der 
realen Welt lösen.
Die SchülerInnnen der 3. & 4. Klassen konnten in diesem 
interaktiven Theaterstück sogar dabei helfen, den Übeltä-
tern auf die Spur zu kommen.

Thank you @viennasenglishtheatre!

Unsere 2b lernte im Biologieunterricht über den Nutzen 
der Milchsäurebakterien und stellte dann selbst Jogurt her. 
Der Geruchstest und die anschließende Verkostung waren 
ein kulinarischer Erfolg! 
Am besten mit einer erwachsenen Person selber auspro-
bieren! 
Hier das Rezept:
1l Milch aufkochen und auf 42°C abkühlen lassen (kleine 
Menge extra mit Fieberthermometer messen) 
1 Becher Jogurt einrühren, Topf mit Deckel verschließen,
mit einer Decke den Topf warmhalten, dass die Milchsäu-
rebakterien arbeiten können
Nach 12 Stunden wird aus der Milch Jogurt! 

Jogurtherstellung

Im Rahmen des Safer Internet-Aktionsmonats 2023 wur-
de im neuen Fach Digitale Grundbildung mit allen zweiten 
Klassen eine Online-Schnitzeljagd zum Thema Fake News 
durchgeführt. 
Außerdem gestalteten die Schülerinnen und Schüler ein 
Arbeitsheft über Social Media. Schwerpunkte dabei waren 
das Kennenlernen der Internetsprache, Verhaltensregeln und 
Gefahren in sozialen Netzwerken, der Umgang mit Cyber-
Mobbing und die Wahl eines sicheren Passwortes. 

Safer Internet
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Wintersportwoche 09.01.2023 – 13.01.2023 in Murau
Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klassen durften nach 
langer Corona Pause in der 1. Woche nach den Weihnachts-
ferien endlich auf Wintersportwoche fahren. 
Eine ereignisreiche Woche stand im Schigebiet Kreisch-
berg auf dem Programm, alle hatten reichlich Spaß und 
haben ihr Können verbessert. Das Highlight war sicherlich 
ein Schnappschuss mit Snowboard Olympiasiegerin Anna 
Gasser.

Unsere Fußballer sind steirischer Vizemeister!
Nach einer knappen Niederlage gegen die SMS Graz (1:2) 
und Siegen gegen das Gymnasium Hartberg (3:0) und das 
bg+brg+borg kapfenberg (1:0) stand unsere Mannschaft bereits 
vor dem letzten Gruppenspiel als Halbfinalist fest. Das letzte 
Gruppenspiel gegen die Mittelschule Scheifling endete 2:2.
Im Halbfinale gegen die Sportmittelschule OPENschool Weiz 
starteten unsere Jungs fulminant und konnten schnell mit 2:0 in 
Führung gehen. Die Weizer konnten in der regulären Spielzeit 
zwar noch auf 2:2 ausgleichen, aber im Siebenmeterschießen 
konnten alle unsere Schützen verwerten und Jonas Pilch sich 
im Tor auszeichnen und einen Siebenmeter entschärfen.
Im großen FINALE ging es abermals gegen die SMS Graz, die 
uns diesmal nach einer offenen Startphase keine Chance lie-
ßen.
Wir gratulieren den Grazern zum Landesmeistertitel und sind 
extrem stolz auf die tolle Leistung unserer Jungs und den Stei-
rischen VIZEMEISTERTITEL 2023.

In diesem Rahmen wollen wir uns auch für die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit dem LAZ GNAS bedanken, welches die 
Kinder individuell bestens ausbildet.

Neue Trainingsanzüge
Unsere Schüler:innen mit sportlichem Schwerpunkt wur-
den mit tollen Trainingsanzügen ausgestattet! Wir danken 
der Firma Martoni, der Raiffeisenbank Region Feldbach 
und Noah sports Gnas für die Unterstützung.

Im Rahmen des Sportunterrichts nehmen alle Schüler 
und Schülerinnen der 4.Klassen an einem Tanzkurs teil. 
Durch Herrn Klaus Rzymann bekommen sie Einblicke in 
die Welt von Foxtrott, Discofox und Walzer. Mit Freude 
schwingen sie nicht nur ihr Tanzbein, sondern erhalten 
auch Grundkenntnisse in Etikette.

Tanzkurs
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Mein Name ist Verena Pechtl, ich 
bin (noch) 22 Jahre alt und wohne in 
Kirchberg an der Raab. Seit dem Som-
mersemester 2023 unterrichte ich ne-
ben meinem Bachelorstudium Lehramt 
Sekundarstufe in der Mittelschule Gnas 
die Fächerkombination Mathematik, 
Sport und Physik. Es freut mich be-
sonders, dass ich nun in so einer sport-
begeisterten Mittelschule unterrichten 
darf, da ich selbst eine leidenschaftliche 
Sportlerin bin. Kinder anzuleiten ihre 
Kompetenzen zu entdecken, zu entwi-
ckeln und neugierig zu bleiben, bereitet 
mir große Freude. 

Wir stellen vor
Tristan Banfi
Schon seit meiner Kindheit konnte 
ich mir keinen schöneren Beruf als 
den Lehrerberuf vorstellen. Heute, 
mit 25 Jahren, habe ich die Chance, 
meinem Traumberuf in der MS Gnas 
als Mathematik, Physik und Chemie 
Lehrer nachzugehen. Ursprünglich 
komme ich aus Linz, bin jedoch für 
den Master meines Studiums nach 
Graz gezogen. Ich freue mich schon, 
den SchülerInnen das Wissen, wie 
auch die Freude an meinen Fächern 
weiterzugeben.

Mein Name ist Elias Kauf-
mann und ich unterrichte seit 
März 2023 die Fächer Mathe-
matik und Sport an der Mit-
telschule Gnas. Als wahrer 
Sportbegeisterter habe ich mich 
schnell an der Mittelschule Gnas 
wohlgefühlt. Ich selbst lege 
großen Wert auf Individualität 
sowie Sportsgeist und möchte 
dies auch in meinem Unterricht 
fördern. Eine gute Klassenat-
mosphäre und starker Zusam-
menhalt sind mir ebenfalls sehr 
wichtig.

Musikschule Gnas
„Musikalische Vielfalt“
Die Musikschule ist eine Stätte der musikalischen Vielfalt! Unseren Kindern und Jugendlichen wird die Möglichkeit gebo-
ten, ihre musikalischen und künstlerischen Begabungen zu erkennen und von Experten gefördert zu werden. Das Angebot 
ist so vielfältig, dass für jeden etwas dabei ist. Jedermann findet seinen Platz, egal ob im Jugendblasorchester oder Streich-
orchester, Trompete, Cello, Gitarre, Posaune, Klavier, Violine, Blockflöte, Schlagzeug, Klarinette, Steirische Harmonika, 
Musikalische Früherziehung, Gesang oder Musiktheorie und  und  und...es ist (fast!) alles möglich!
440 SchülerInnen werden an den 3 Standorten Gnas, Paldau und Straden unterrichtet, davon der Löwenanteil von etwa 240 
Kindern allein in Gnas. Nach der Pensionierung von Regina Scherr und Armin Schediwy besteht das Team der MuS Gnas 
aus nunmehr 16 hochmotivierten MusiklehrerInnen, die die Kinder in allen musikalischen Bereichen betreuen.
Viele Konzerte, Projekte und Vorspielstunden sind bis Schulschluss geplant, welche auf der Homepage der Musikschule 
www.musikschule-gnas.at ersichtlich sind. Ein kleiner Auszug daraus:

21. April:  Orchester- und Ensemblekonzert um 19 Uhr in der Pfarrkirche Gnas
14. Mai:  Gottesdienst mit dem Jugendblasorchester um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche Gnas
02. Juni: „Lange Nacht der Kirche“ mit Ensembles der MuS um 18 Uhr
23. Juni:  „Das Haus der Musik“, ein Konzert von SchülerInnen für SchülerInnen um 10 Uhr im 
  Turnsaal der VS Gnas
23. Juni:  Von 11.30 bis 18 Uhr gibt es für alle Musikinteressierten und für diejenigen, die noch unschlüssig sind, 
  einen Tag der offenen Tür an der Musikschule in Gnas. Jedes Kind hat die Möglichkeit, alle 
  Instrumente durchzuprobieren und wir freuen uns jetzt schon auf viele neugierige und 
  musikbegeisterte BesucherInnen!
24. Juni:  Schülereinschreibung für die Musikschule von 9 bis 11 Uhr in der MuS Gnas
05. Juli:  Schlusskonzert der Musikschule Gnas in der Kulturhalle Wörth mit Beginn um 19 Uhr.
07. Juli:  Erlebnisabend, ab 18 Uhr unterhalten Jazz- und Rockbands, Mini- und Jugendblasorchester, Volksmusik-  
  und andere Ensembles
Kommen Sie vorbei, besuchen Sie uns und tauchen Sie ein in die Welt des Musizierens!
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Südoststeirische Ausbildungsstätte für 

Gesundheits- und Sozialberufe

Marktgemeinde Gnas
8342 Gnas 46
Tel.: 03151 / 2260
ausbildungsstaette@gnas.gv.at
www.gnas.gv.at/ausbildung

Kursdauer:   28. September 2023 - 31. März 2024 
    400 Std. = 200 UE Theorie 
    400 Std. = 200 Std. Praktikum 
 
Unterrichtseinheiten: 20 UE pro Woche 
 
Kosten:    1.500,00 Euro (Teilzahlung möglich) 
     inkl. MwSt., Skripten und Prüfungsgebühr 
 
Unterrichtstage:   Donnerstag und Samstag 
 
Kursort:    Südoststeirische Ausbildungsstätte     
    Wörth 11 / 8342 Gnas

Ausbildung zum / zur Heimhelfer/in

Der/die Heimhelfer/in ist eine ausgebildete Kraft, die befähigt ist, betreuungsbedürftige Menschen bei 
der Haushaltsführung und dem Verrichten des täglichen Lebens zu unterstützen. Diese Dienste wer-
den in mobiler Form im Wohnbereich der zu betreuenden Person, aber auch in Senioren- und Pflege-
heimen erbracht. Mit dieser Ausbildungsmaßnahme wird ein wesentlicher Beitrag für das Beschreiten 
von neuen beruflichen Herausforderungen gesetzt.
Personen, die die Ausbildung erfolgreich absolviert haben, sind berechtigt, die Berufsbezeichnung 
„Heimhelfer/in“ zu führen.

Berufsbild: „Heimhilfe“ ein Sozialberuf mit Chancen

                     Information und Anmeldung: 
 

DDr. Amtmann Ilse, 0664 / 50 15 744, Schulleiterin 

ausbildungsstaette@gnas.gv.at

Gemütlicher und erfolgreicher Abschluss der 
Heimhelferinnen

Nostrifizierungen - Heimhilfe jederzeit möglich
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Sympathisch, kompetent & fairer Preis. 

Auch in großen Größen.

In Gnas, Tel. 03151/2275

und Feldbach, Tel. 03152/4180.

www.goldmann-mode.at

by

MODE für 

alle Anlässe
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Abenteuer Dublin - HAK-SchülerInnen erwerben Auslandserfahrung

Das Programm Erasmus+ ermöglichte 16 Schülerinnen und 
Schülern der HAK Feldbach mit einer Förderung ein zwei-
wöchiges Praktikum in Dublin, Irland, zu absolvieren. Die 
motivierten Jugendlichen waren bei Gastfamilien unterge-
bracht und konnten während des Aufenthalts nicht nur die 
Kenntnisse vom Betriebswirtschafts- und Rechnungswesen- 
u. IT-Unterricht anwenden, sondern auch gleichzeitig ihre 
Sprachkenntnisse aufpolieren. 

Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler waren be-
geistert von Dublin und konnten wertvolle Erfahrungen mit 
nach Hause bringen. Zukünftig werden von der HAK/HAS-
Feldbach einmal jährlich zweiwöchige Gruppenpraktika für 
interessierte Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Jahr-
gänge organisiert und zusätzlich noch Praktikumsmöglich-
keiten in den Sommerferien angeboten. 

Die Schülerinnen und Schüler profitierten von der Möglich-
keit, zwei Wochen in unterschiedlichen Unternehmen mit-
zuwirken und dabei eine neue Kultur kennenzulernen sowie 
großartige Bekanntschaften zu schließen. Einerseits hat-
ten sie interessante Arbeitsplätze zugeteilt bekommen, wo 
sie auf jeden Fall auch ihre Englischkenntnisse aufbessern 
konnten, andererseits hatten einige auch noch viele andere 
Seiten der vorwiegend extrovertierten und kommunikativen 
irischen Gesellschaft erlebt. Die Freizeit wurde sehr unter-
schiedlich gestaltet, doch ließen sie diese öfters bei guter 
Stimmung und netten Gesprächen in einem Pub ausklingen. 
Am beeindruckendsten sei mit Sicherheit der Tagesausflug 
zu den „Cliffs of Moher“ und nach Galway mit wunderschö-
nen Landschaften und saftig grünen Wiesen gewesen.

Text: Mag. Bianca Neuhold, Laura Tropper 



Alba del Cèspedes
Aus ihrer Sicht
28,80 Euro

Rom 1939, Alessandra wächst in beschei-
denen Verhältnissen auf. Ihre Mutter - ein 
außergewöhnliches Klaviertalent - wird 
vom Ehemann ständig in ihre Schranken 
gewiesen, und so wird Alessandra früh ein-
gebläut, welche Rolle für Frauen vorgesehen ist. Nach dem 
plötzlichen Tod der Mutter wird sie vom Vater in ein Dorf 
in den Abruzzen geschickt, wo sie lernen soll, sich zu fü-
gen. Alessandra aber ist ein freier Geist, sie politisiert sich 
und fordert nichts weniger als die Gleichberechtigung von 
Mann und Frau. In Rom lernt sie den antifaschistischen 
Philosophen Francesco kennen und scheint endlich am 
richtigen Ort angelangt zu sein. Doch es wird ihr viel zu 
spät klar, was für die ersehnte Freiheit abverlangt werden 
wird.

Judith Rakers
Homefarming - Das Kochbuch
28,90 Euro

Für jeden Monat gibt die Bestseller Au-
torin Anbautipps und Hinweise zur Ernte 
oder richtigen Lagerung der Lebensmittel. 
Mehr als 100 einfache und leckere Re-
zepte für Smoothies, Suppen und Gemüsebeilagen, Pasta 
Gerichte, Aufläufe, Desserts und Getränke zeigen, dass 
Selbstversorgung jedem gelingen kann.

KULTUR18

Macht und Magie des Buches

Lesen ist Abenteuer im Kopf

Buchempfehlungen

ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag bis Freitag: 8:00 - 12:30 Uhr und 
                                 14:30 - 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 bis 12:00 Uhr
DIENSTAG NACHMITTAG GESCHLOSSEN

Telefonische oder schriftliche Bestellungen nehme 
ich jederzeit gerne an, und sie werden umgehend be-
arbeitet.

Seit nunmehr 10 Jahren bin ich Buchhändlerin in Gnas 
und darf immer wieder neue Bücher und auch Klassiker 
meinen Lesern anbieten. Gerade in dieser Branche hat 
sich in den letzten Jahren einiges getan. So sehr ich die-
se Branche liebe, gibt es einen ausgeprägten Hang zum 
Pessimismus. Es wird kommentiert: Das Buch ist tot! Al-
les wandert ins Digitale ab! Niemand liest mehr! Corona! 
Papierkrise! Buchhandlungssterben! Die „bösen“ Filia-
listen! Kannst du davon leben? Keine Frage, das Digitale 
hat auch in der Buchbranche Platz genommen und gerade 
die Vielleser steigen auch auf E-Book um. Und doch kom-
men sie immer wieder zurück auf die gedruckte Version.
Auf alle Fälle, ich mach‘ da nicht mehr mit und lass‘ 
den Pessimismus vor der Tür stehen. Ich habe mich ent-
schlossen, den klassischen Buchhandel zu betreiben. Ich 
versuche auf meine Art mit der Zeit zu gehen, zukunftso-
rientiert, ökonomisch und nachhaltig, aber ich muss nicht 
jeden Trend mitmachen.
Kunden bestätigen meinen Weg, denn der kleine Buch-
handel ist gefragt wie noch nie. Wir können uns auf die 
Kunden einlassen, versuchen einen Wohlfühlfaktor zu 
erzeugen, nette Gespräche zu führen und einfach authen-
tisch zu bleiben.
Gerade ein Buch in der Hand löst in uns positive Emoti-
onen aus. Kinder kommen zur Ruhe, weg von den digi-
talen Medien. Eine gute Mischung aus Analog und Digi-
tal, das sollten wir unseren Kindern vermitteln. Sie sind 
offen für Bücher, dies bemerke ich immer wieder bei den 
Vorlesestunden.
Möge der Trend immer weiter in die digitale Welt gehen, 
nach Jahren zeigt es sich immer wieder, dass auch das Alt-
bewährte etwas Gutes für sich hat. Meine Liebe zu den 
Bücher der gedruckten Versionen wird bleiben!

Kleine Buchläden sind stark
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Nachrichten von „KULTUR in GNAS“

Neujahrskonzert in Gnas
Das Salonorchester Prem-
stätten unter der künstle-
rischen Leitung von Fr. 
Mag. Maria Seidl eröffnete 
das Gnaser Kulturjahr mit 
viel Schwung. Das 17-köp-
fige Ensemble, welches vor 
10 Jahren aus der Taufe ge-
hoben wurde, präsentierte 
Walzerperlen und flotte Pol-
kas von Strauß, Ziehrer und 
Lehar. Der Bogen wurde 
musikalisch mit Evergreens 
von Stolz, Arnie und Doel-
le bis in die erste Hälfte des 
20. Jahrhunderts gespannt. 
Das Publikum würdigte den 
bunten Melodienreigen mit 
kräftigem Beifall und er-
freute sich auch an den Zu-
gaben. Natürlich durfte ein 
Gläschen in Ehren am Ende 
der Veranstaltung nicht feh-
len.
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Kahlschlag der ¾ Gscheiten

Im bis auf den letzten Stuhl ausverkauften Saal des „Gnaserhofes“ konnte nach 3 Jahren Pause wieder an 3 Abenden den 
¾ Gscheiten zugehört werden - aller guten Dinge sind 3: die ¾ Gscheiten Alois del Negro, Gerhard Schleich und Franz 
Tropper
So wurde in diesem Jahr mit einem satirisches Auge in den Pfarrhof Gnas geblickt, der Chatverlauf Gnaser Handynutzer 
wurde aufgezeigt und das Förder(un)wesen wurde strapaziert. In gekonnter musikalischer Manier wurde das Publikum 
begeistert, nicht zuletzt mit neuer, optisch außergewöhnlicher Bassgeige. Spätestens bei der Zugabe haben alle Tränen 
gelacht. 
Durch die Wahl des Gnaserhofes als Spielstätte konnten die Aufführungen im Ort verbleiben.
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Neues von der MMK Gnas
Die Marktmusikkapelle beim Bauernbundball in Graz

Als erstes, großes Highlight dieses Jahres konnten wir am 17.02. beim Bauernbundball 
in Graz aufspielen! Zu Beginn der Veranstaltung begrüßten wir die Gäste in Halle A mit 
zünftigen Märschen. Daraufhin gab es die große Eröffnungszeremonie, bei der wir ge-
meinsam mit der Landjugend Bezirk Süd-Oststeiermark in den Festsaal einmarschierten 
und die vielen jungen Tanzpaare zur Tanzfläche begleiteten. Anschließend erfolgte die 
offizielle Eröffnung des 72. Bauernbundballs mit der Polonaise der Landjugend. Nach 
so einem Auftakt stand einer fulminanten Ballnacht nichts mehr im Wege….

1.Bezirksmusikertreffen 2023 in Gnas mit Marschmusikwertung
Nach 10 Jahren ist es wieder soweit: die MMK Gnas ist  Veranstalter des 1.Bezirksmusikertreffens des Musikerbezirkes Feld-
bach am Freitag, 26.05., und Samstag, 27.05.2023, - Pfingstwochenende! Die Vorbereitungen laufen bereits auf Hochtouren, 
damit wir der Bevölkerung und den Musikern von nah und fern ein tolles musikalisches Wochenende bieten können.

Programm:

Freitag, 26.05.2023: 
• ab 18 Uhr Einmarsch der einzelnen Gastkapellen 
• zum Hauptplatz Gnas
• 19 Uhr gemeinsames Monsterkonzert
• Abmarsch zum Fest in die Sporthalle Gnas

Samstag, 27.05.2023:
• ab 15 Uhr Marschmusikwertung im Fußballstadion Gnas
• ab 18 Uhr Einmarsch der restlichen Gastkapellen
• 19 Uhr Festakt
• Abmarsch zum Fest in die Sporthalle Gnas

Für Speisen und Getränke ist überall bestens gesorgt! Eintritt beim Fest: 4 Euro
Wir laden zu dieser Veranstaltung die gesamte Bevölkerung ganz herzlich ein! Lauscht den blasmusikalischen Klängen der 
eintreffenden Kapellen, staunt über die einstudierten Marschformationen im Stadion und genießt das Fest bei guter Stim-
mung und flotter Tanzmusik! Wir, die MusikerInnen der MMK Gnas, freuen uns sehr über euer Kommen!!

Marketenderinnen gesucht!
Da zwei Marketenderinnen ihre Funktion in unserem 
Verein zurücklegen werden, sind wir auf der Suche nach 
zwei Nachfolgerinnen.  Wenn du die Blasmusik magst, 
ein Taktgefühl hast und gerne in geselliger Runde bist, 
dann bist du bei uns in der Marktmusikkapelle Gnas ge-
nau richtig! Melde dich bei unseren MusikerInnen oder 
schreib uns ein Mail unter office@mmk-gnas.at  Wir freu-
en uns auf dich!

Eröffnung Frauen.Kraft
Am 08.03. gab es bereits das nächste große musikalische 
Event in Feldbach. Im Zuge der Eröffnung der Wan-
derausstellung Frauen.Kraft im Zentrum in Feldbach, 
spielten 130 Damen der Musikvereine aus dem Musi-
kerbezirk Feldbach als 1. Österreichische Frauenkapelle 
zum 1. Großen Auftritt auf. Natürlich durften da die Da-
men unseres Vereines nicht fehlen!
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MR Dr. Waltraud Schmied 
feierte ihren 80. Geburtstag

Als Gründungsmitglied, passionierte Allgemeinmedizi-
nerin und langjährige Unterstützerin des Roten Kreuzes 
in Gnas, feierte die ehemalige Hausärztin unserer Markt-
gemeinde am 19. Jänner ihren Geburtstag. Der Vorstand, 
aber auch altbekannte FreundInnen und KollegInnen 
durften gemeinsam mit Frau Dr. Schmied diesen schönen 
Anlass feiern und überreichten ihr ein Präsent.

Liebe Waltraud, die Ortsstelle Gnas bedankt sich für die 
jahrelange Unterstützung und wünscht alles Beste für die 
Zukunft!

Gnaser Faschingsumzug 2023
Der diesjährige Gnaser Faschingsumzug am 18. Febru-
ar war ein tolles Ereignis mit zahlreichen Gästen. Insge-
samt sechs Teilnehmergruppen und ein Umzugswagen der 
Landjugend nahmen an der Veranstaltung teil.
Zugleich war auch das Kindergschnas sehr gut besucht. 
Kinder wurden geschminkt, spielten und bastelten ge-
meinsam mit unseren fleißigen Rotkreuz-HelferInnen. Wir 
bedanken uns bei allen Mithelfenden, aber auch bei allen 
BesucherInnen, die ein schönes Fest mit uns feierten.

Frisch gebackene RettungssanitäterInnen für Gnas
Im Laufe des letzten Jahres wie auch dieses Jahr durften wir viele neu ausgebildete Rettungs-
sanitäterInnen begrüßen:
Katrin Koch, Denise Scheucher, Martina und Stefanie Kohlmaier absolvierten erfolgreich 
ihre Ausbildung.
Moritz Moser, Stefan Niederl und Fabian Stauber absolvierten nach bzw. während dem Zi-
vildienst die Fortbildung zum „Sicheren Einsatzfahrer (SEF)“ und entschieden sich dafür, der 
Ortsstelle Gnas ehrenamtlich beizutreten. Wir sind sehr stolz auf unsere jungen HelferInnen 
und gratulieren erneut herzlich.                  

Berichte: RK-Schriftführer Oliver Thomas Schmied

Beim Jugendrotkreuz Gnas geht’s rund!

Momentan haben wir 34 Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen 6 und 14 Jahren, die sich alle 2 Wochen diens-
tags mit uns treffen, um Erste Hilfe zu lernen. Aufgeteilt 
sind unsere Kids in 2 Gruppen: Die Minis (VS) und die 1. 
Gruppe (MS).

Unsere Highlights des letzten halben Jahres:
Schon im November fand unser erstes außergewöhnliches 
Treffen auf der Dienststelle in Raning statt, um für un-
seren Adventstand am Gnaser Adventmarkt zu basteln.
Diese schönen Stücke gab es dann am Gnaser Advent-
markt zu holen, für eine freiwillige Spende.
Am 6.12. besuchte uns der Nikolaus mit seinen Krampus
Gehilfen auf der Dienststelle. Er brachte jedem Kind ein 
kleines Säckchen voller süßer Leckereien mit. Danach 
durften die Kinder unten vor dem Haus die Krampusse 
begrüßen und mit ihnen reden. Viele nahmen auch ihre 
Masken ab, um den Kindern zu zeigen, dass darunter ganz 
normale Menschen stecken. Das hat einigen Kindern die 
Angst genommen, und es wurden viele Fotos mit ihnen 
gemacht.
Im Februar fand unser traditioneller Faschingsumzug 
durch Gnas statt. Für die Kinder gab es gratis Krapfen und 
ein kunterbuntes Kindergschnas im Turnsaal der Volks-
schule.

Solltest auch du Interesse an unserer Jugendgruppe
haben, melde dich unter 0664 / 75 020 556.
Wir freuen uns auf dich!



23VEREINE

Gesangverein Gnas
Alles Neu beim Ball der SängerInnen und Sänger

Nach zwei Jahren Pause ging der traditionelle Ball der Sängerinnen und Sänger, diesmal in der Kulturhalle Baumgarten, über 
die Bühne. Nicht nur der Veranstaltungsort war neu, auch der Name wurde geändert. Unter dem neuen Namen „Sängerball“ 

wurde im schön geschmückten Ambiente der Kulturhalle eine gelungene Ballnacht 
gefeiert. Mit der Tritsch Tratsch Polka von Johann Strauß Sohn wurde dieser Ball 
sehr stimmungsvoll eröffnet. Bevor das Tanzbein, begleitet von der Live Musik 
der Band „Two for you“ geschwungen wurde, überreichte Bgm. Gerhard Meixner 
mit seiner Gattin Elisabeth Ehrungen vom Chorverband Steiermark für besonders 
verdiente Leistungen an drei Mitglieder des Gesangvereines. Diese erhielten Otto 
Fürpaß für 40jährige Zugehörigkeit, davon 20 Jahre als Obmann Stellvertreter, 
Daniela Ulz, ebenso für 40jährige Mitgliedschaft, davon 20jährige Tätigkeit als 
Schriftführerin. Ebenso war Herta Kleinschuster unter den geehrten Personen. Sie 
erhielt ihre Ehrung für 25jährige Zugehörigkeit im Gesangverein Gnas. 

Vorankündigung Gesangverein Gnas:

Das erste Mal unter der musikalischen Gesamtleitung von Elias Joseph wird am Ostersonntag die Aufführung der 
Deutschen Messe von Franz Schubert, begleitet von Chor und Orchester, in der Gnaser Pfarrkirche stehen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Neuer musikalischer Leiter des Gesangvereines Gnas
Nach 4 Jahren als musika-
lische Leiterin des Gesang-
vereines verabschiedete sich 
Oleksandra Polystia von 
unserem Chor. Mit Elias 
Joseph wurde glücklicher-
weise rasch ein Nachfolger 
für diese Aufgabe gefunden. 
Wir sind sehr froh und stolz 
und freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit mit ihm.

Vorstellung Elias Joseph: 
Ich bin Elias Joseph, geboren 
am 06.05.2000 in Graz und 
studiere seit 2018 an der Gu-
stav Mahler Privatuniversität 
für Musik in Klagenfurt, wo 
ich nach dem Konzertfach 
Geige mein Vorbereitungs-

studium zum Dirigenten bei 
Prof. Martin A. Fuchsber-
ger absolviere. Ebenfalls 
bekomme ich Gesangsun-
terricht an der Gustav Mah-
ler Musikschule Klagenfurt 
bei Krassimir Tassev und 
bin seit Anfang Februar der 
neue musikalische Leiter 
des Gnaser Gesangvereines. 
Maturiert habe ich 2018 in 
Graz am Musikgymnasium 
Dreihackengasse und begann 
anschließend mein Konzert-
fachstudium in Kärnten bei 
Prof. Lara Celestina-Finlay-
son und Prof. Brian Finlay-
son. Kammermusikalisch 
bilde ich ein Duo mit mei-
ner Partnerin, der Gnaserin 

und Cellistin Hanna Trop-
per. Die ersten Dirigierer-
fahrungen machte ich in 
meinem Schwerpunktstudi-
um “Instrumentalensemble 
Leitung” (absolviert 2022 
bei der Militärmusik Kärnten 
mit „Sehr gut“) und verliebte 
mich so in das Dirigieren, 
welchem ich mich ab dem 
Sommersemester 2023 voll 
und ganz widmen will. Ich 
interessiere mich für sämt-
liche Bereiche der Musik wie 
Chorwerke und Blasmusik, 
aber vor allem für die Oper 
und sinfonische Werke und 
deswegen ist mein großes 
Vorbild auch der Dirigent, 
Pianist und Komponist Le-

onard Bernstein. Neben der 
Musik sind mir Familie und 
Freunde sehr wichtig und 
ich bin begeisterter Fan des 
SK Sturm Graz. Jetzt freue 
ich mich ganz besonders auf 
die Zusammenarbeit mit den 
Sängerinnen und Sängern des 
Gesangvereines Gnas!

Mit viel schwungvoller Musik und guter Stimmung verbrachten die Gäste die weiteren Stunden, bevor eine abwechslungsreiche 
und sehr unterhaltsame Mitternachtseinlage die Lachmuskeln der Gäste aktivierte. Auch hier gab es einen Live-Act, der sogar 
die Gäste zum Mitmachen ermunterte. Mit dem Besuch der Sekt- oder Kaffeebar, sowie mit guter Musik und guter Unterhaltung 
wurde bis früh in die Morgenstunden gefeiert und getanzt. 

Die Sängergemeinschaft 
bedankt sich bei allen Spon-
soren, bei allen freiwilligen 
HelferInnen und Helfern, 
sowie bei den zahlreichen 
Gästen für die großartige 
Unterstützung und den Be-
such unseres Sängerballs. 



Nach einer coronabedingten Schaffenspause durften wir heuer erstmals wieder im Winter aktiv 
werden. 

Am Samstag vor dem Valentinstag verteilten wir, angeführt von unserem Fähnrich, dem „fe-
schen Franz“, Blumen in Gnas. Vielen Dank an alle „edlen Damen“ für die anregenden Ge-
spräche und positiven Rückmeldungen.

Nach dreijähriger Pause fand heuer erstmals wieder ein Faschingsumzug in Gnas statt. Es ist 
immer wieder eine große Ehre und ein besonderes Privileg für uns, den Zug der Faschingsgrup-
pen vom Fachmarkt Roth auf den Marktplatz führen zu dürfen. 
Danke an alle, die an den beiden Veranstaltungen teilgenommen haben!

Zu Ostern werden wir bei den Anbetungsstunden wieder eine Ehrenwache am heiligen Grab 
stellen. Am Sonntag, den 23. April, dem Festtag unseres Schutzpatrons St. Georg, findet unsere 
bereits traditionelle Georgimesse in der Pfarrkirche statt. 

Eine Abordnung der Lands-
knechte wird am 1. April 
beim Riegersburg Opening 
zugegen sein.

Wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen bei der einen 
oder anderen Veranstaltung.

 
Alfoll, eure Landsknechte!
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Gnaser Landsknecht- Geschichte(n)

Am 25.2.2023 fand unsere diesjährige Mitgliederversammlung bei unserem Vereinsmitglied im Gasthaus Sabine Groß in 
Paldau statt. Unser Obmann Bernhard Haas begrüßte alle Teilnehmer, besonders Bgm. Karl Konrad von Paldau, den Be-
zirksobmann Peter Zangl und unseren Gastreferenten Franz Roider mit Gattin aus Salzburg.
Unter dem Motto „erfolgreich imkern“, gab er viele Anstöße, um unseren Umgang mit Bienen zu überdenken. Der Klima-
wandel und die Varroamilbe sind eine besondere Herausforderung und fordern neue Maßnahmen in der Betriebsführung.
Langjährige Mitglieder im Verein wurden für ihre besonderen Verdienste ausgezeichnet:
Franz Payer erhielt das Silberne Verbandsabzeichen
Alois Kamper wurde für seine 17 - jährige Tätigkeit als Obmann mit dem Goldenen Verbandsabzeichen geehrt.
Die Imker Franz Haas und Erich Rathkolb wurden ebenfalls mit dem Goldenen Verbandsabzeichen für die 40 - jährige 
Mitgliedschaft geehrt.
Alois Hofmeister wurde vom Landesverband Steiermark die bronzene Weipl-Medaillie für 53-jährige Mitgliedschaft ver-
liehen.
Die Auszeichnungen wurden vom Obmann, Bgm. Karl Konrad und Bezirksobmann Peter Zangl überreicht. Alle Mitglieder 
gratulierten den Ausgezeichneten und dankten für die langjährige Mitarbeit im Verein.

Schriftführer, Ing. Josef Niederl
      
      

75 Jahre Bienenzuchtverein Region Gnas



25VEREINE / SOZIALES

Beim Stocksport Hobby-Turnier des ESV Fischa erreichte die 
Mannschaft des ÖKB Gnas mit den Schützen Gottfried Dirnböck, 
Herbert Niegel, Anton Ruckenstuhl und Alois Sammer den zweiten 
Platz. Erster wurde die Mannschaft vom Versicherungsbüro Lafer. 
Dieses Turnier erfreut sich großer Beliebtheit. Es waren acht Mann-
schaften am Start. Die Siegerehrung wurde vom Obmann des ESV 
Fischa, Gottfried Suppersbacher, sowie vom Bezirksobmann der 
Union, Josef Stangl, durchgeführt. Auch der Obmann unseres Ort-
verbandes, Josef Reisner,  war anwesend dabei. Der ÖKB Gnas freut 
sich über den schönen Erfolg.

PR. Anton Ruckenstuhl

Österreichischer Kameradschaftsbund
Ortsverband Gnas

Voranzeige: 

Am 18. Mai, Christi Himmelfahrt, findet wieder die Gedenksteinfeier in Poppendorf statt. Heuer ist unser Ortsver-
band der Veranstalter dieser Feier.  Beginn ist 9.30 Uhr, um 10.00 Uhr ist der Festgottesdient. 
Der ÖKB. Ortsverband würde sich freuen, wenn Sie uns bei dieser Feier besuchen. 

LICO Austria unterstützt das LNW 
Lebenshilfe NetzWerk in Gnas
Das Großhandelsunternehmen für Design- und Naturbö-
den, LICO Austria mit Firmenstandort in Gnas, unterstützt 
das LNW Lebenshilfe NetzWerk mit einer Geldspende.
Die LNW Lebenshilfe NetzWerk GmbH. bietet am Stand-
ort Gnas die Berufliche Qualifizierung und die Maßnahme 
Teilhabe an Beschäftigung in der Arbeitswelt an. Dieses 
Angebot hatte LICO Austria bereits im vergangenen Jahr 
wahrgenommen und war vom Einsatz und der Genauig-
keit der Arbeit begeistert. Julia Lang und Norbert Stiegl-
bauer übergaben den Scheck in der Höhe von 1.000 Euro 
an das überaus erfreute Team der LNW in Gnas. 
„Ein kleiner Beitrag unsererseits, um Menschen mit Be-
einträchtigung zu helfen, ein Leben zu führen wie jeder 
andere auch“ so LICO Austria Geschäftsführer Josef Ber-
rer.

Im Laufschritt für 
die gute Sache unterwegs

Das Team Ropin unter der Leitung von Alexander Ropin 
veranstaltete einen Benefizlauf in Gnas. Für zwei er-
krankte Kinder aus der Gemeinde kamen dabei Spenden 
in Höhe von 10.560 Euro zusammen. Unter den 200 Be-
nefizläufern waren mitunter 60 Kinder. Pro gelaufenem 
Kilometer wurde ein Euro gespendet.



Jedem ist bewusst, wie bereichernd der Austausch und der respektvolle Umgang zwischen Alt und Jung sein kann. Noch vor 
Jahreswechsel durften  wir den Kindergemeinderat bei uns begrüßen. Nach anfänglicher Zurückhaltung beiderseits war durch 
das gemeinsame Spielen das Eis bald gebrochen, Spaß und Kennenlernen gewannen die Oberhand und es war ein sehr gelun-
gener Nahmittag. Alle freuen sich schon auf eine Wiederholung. Ein Projekt mit der Neuen Mittelschule ist in Planung.
Auch unser junger Praktikant Tobias bringt sich mit neuen Ideen ein und es wird gespielt, getöpfert und gekegelt. 
Bei Schlechtwetter in Nostalgie schwelgen konnten unsere Bewohner bei der hauseigenen Fotoschau.  
Zum Kinoerlebnis der besonderen Art wurde die von uns auf die Wand projizierte Ballettaufführung des heurigen Neujahrs-
konzertes im verdunkelten Gemeinschaftsraum. Ein wahrer Augen- und Ohrenschmaus. 
Bei unserer Faschingsfeier wurden nach einem guten Essen nicht nur unsere selbst gebackenen Faschingskrapfen verspeist, ge-
sungen und die besten Witze und „Gschichtln“  erzählt, sondern wie immer, wenn es lustig zugeht, sei es eben im Fasching oder 
bei unseren bereits zahlreichen hohen Geburtstagsfeiern, packte unser Ernest gerne seine Steirische aus und spielte uns auf!
Leider war dies das letzte Mal! Dass Freud und Leid nahe beieinander liegen wurde uns heuer wieder besonders bewusst. 
Große Betroffenheit herrschte im Haus, als er kurz darauf ganz plötzlich und unerwartet  für immer aus unserer Mitte gerissen 
wurde. Auch von unserer fröhlichen Erna, zwar nicht mehr bei uns wohnend, aber immer noch sehr verbunden, mussten wir 
heuer Abschied  nehmen.

Eine Bewohnerin zog in ein Pflegewohnhaus und ein neuer 
Bewohner hat seinen Weg zu uns gefunden. So hält das Le-
ben alles in Bewegung.
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Betreutes Wohnen Caritas 
Pfarrerstadl und Roth-Haus Betreuung und Pflege

Zurzeit haben wir eine freie Wohnung!

Wenn Sie Interesse am Betreuten Wohnen haben und gerne ein Teil unserer Gemeinschaft werden möchten, kontak-
tieren Sie uns und informieren Sie sich unverbindlich! So können wir Sie, nach chronologisch erfolgter Anfrage, bei 
Freiwerden einer Wohnung darüber informieren!
Zu den Dienstzeiten vor Ort unter 0676 / 880 15 8293 oder Pflegewohnhaus St. Peter a. O. unter 03477 / 29945

(Anni und Manuela)

„Gnaser 
helfen Gnasern“
Tauchkammertherapie

Petra Doskar hat vom Fonds „Gnaser 
helfen Gnasern“ eine Zuwendung be-
kommen für diese Therapie. 
Herzlichen Dank!

Silvia Blaß
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24. Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 2023
Mit der Teilnahme an dieser sensorischen Bewertung durch 
professionelle Verkoster sowie der chemischen Rückstands-
analyse durch ein akkreditiertes Prüflabor überprüfen die 
Landwirte und Ölmühlen die Qualität ihres Kürbiskernöles. 
Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein der regionalen 
Kürbiskernölvermarkter entsprechend gestärkt werden. So 
wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es um die 
Qualität des Steirischen Kürbiskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ 
dürfen die diesjährigen prämierten Betriebe den Flaschen-
aufkleber „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb 2023“ ver-
wenden!

Prämierte Betriebe von Gnas
Ettl Hannes und Maria  Raning
Fruhwirth Markus Johannes  Thien 
Hödl Josef   Raning
Kerngast Anita   Burgfried
Knittelfelder Christoph  Wörth 
Lamprecht  Albert  Burgfried
Neubauer Martin  Obergnas
Niederl Günter   Obergnas
Platzer Edith   Obergnas 
Sommer Alois und Gerlinde  Lichtenberg
Trummer Josef   Katzendorf

Innovationspreis 2023 des Steirischen Vulkanlandes  „Handwerk“
Der höchstdotierte Wirtschaftspreis des Steirischen Vulkanlandes. Der regionale Wettbewerb für die Wirtschaft im Vulkanland 
heißt „Innovationspreis“. In den drei Bereichen Lebenskraft, Kulinarik und Handwerk (inkl. erneuerbare Energien) werden 
jährlich die Innovationspreise für Produkte oder Dienstleistungskonzepte vergeben. Zusätzlich werden weitere gute Ideen mit 
Sonderpreisen gewürdigt. Folgende Firmen wurden heuer nominiert:
Stefan Rauch aus Grabersdorf für seine Mobile Einsatzbeleuchtung  REDTCUBE und REDLIGHT
Alois Niederl aus Ebersdorf für  - Porcom - Schöner Wohnen auch für Tiere

Medaillenregen und Wedding Award für Familie Haas
Fruchtsaft Prämierung 2023
Das Jahr 2023 machte einen fulminanten Start für Familie Haas. Gleich neun Medail-
len im Bereich Fruchtsaft der steirischen Landesbewertung gingen nach Poppendorf. 
Somit wurden alle eingereichten Produkte ausgezeichnet. 
Seit Jahren darf sich Familie Haas jährlich mit Medaillen dieser Bewertung auszeich-
nen – was dem höchsten Qualitätsstandard entspricht.  Durchgeführt wird diese Ver-
kostung von der Landwirtschaftskammer Steiermark. Gespannt erwartet Familie Haas 
nun das Ergebnis der diesjährigen steirischen Mostverkostung, welche am 9. März 
2023 über die Bühne ging, wo die besten Moste der Steiermark prämiert wurden. 
Save the Date: 30. April - Tag des Mostes (Infos: www.obstbauhaas.at) 

Verleihung des 8. Austrian Wedding Award
Unglaubliche 999 Projekte wurden dieses Jahr beim Austrian Wedding Award eingereicht. Bis zum 30. Jänner 2023 war 
streng geheim, welcher Betrieb welchen Platz belegt hat. Am 30. Jänner 2023 dann wurden die begehrten gläsernen Tro-
phäen im Apothekertrakt Schönbrunn von der Jury überreicht. 
Der Austrian Wedding Award wurde 2016 initiiert und ist das erste und einzige österreichweite Gütesiegel der Hochzeits-
branche. Die Auszeichnungen des Wedding Awards werden auch liebevoll „Die Oscars der Hochzeitsbranche“ genannt. 
Die Projekte werden in rund 30 Kategorien jährlich von einer nationalen und internationalen Fachjury unabhängig und 
anonym bewertet. Dabei stehen Kreativität und Originalität im Fokus.
Familie Haas hat beim Wedding Award 2023 den unglaublichen 3. Platz in der Kategorie „Location Trauung“ erreicht und 
somit diese großartige Auszeichnung nach Gnas geholt. 

Alois Eibler, Projekt Höherqualifizierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 



Sie haben selbst eine Menge 
Kindersachen, die nicht mehr 
gebraucht werden oder möchten 
aussortieren? Schreiben Sie mir 
eine Nachricht mit Details und 
Fotos per WhatsApp und ich 
melde mich ehestmöglich zu-
rück, was ich in mein Sortiment 
aufnehmen kann.
Wichtig: Alle Artikel müssen in 
gepflegtem Zustand, vollstän-
dig und funktionstüchtig sein. 

Kontakt: Christina Hirtl  0681 / 20 31 38 70

Ich freue mich auf Ihren Besuch auf meiner Website:
www.die-lieblingsschatzkiste.com
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Es muss nicht immer neu sein – viele schöne Sachen werden oft 
nicht viel gebraucht oder die Kinder wachsen schnell heraus. Also 
nicht verstauben oder in einer Ecke verschwinden lassen, sondern 
weitergeben und Freude bereiten!
In meinem Onlineshop findet sich ein breit gefächertes Sortiment an 
neuwertigen Spielwaren, Büchern, Mode und alles rund ums Baby. 
Auch neue und selbst gemachte Schätze von mir und vielen lieben 
Menschen sind dabei.

Das Sortiment wird laufend erweitert und aktualisiert, 
deshalb lohnt es sich, immer wieder hineinzuschauen. 
Die Artikel können einfach und unkompliziert über 
meinen Onlineshop bestellt oder nach Terminverein-
barung vor Ort in Ludersdorf abgeholt werden.

Finde große und kleine Schätze für Babys, Kleinkinder und Schulkinder

Nicht mehr Benötigtes wird zum Lieblingsstück anderer - so schonen wir gemeinsam wertvolle Ressourcen.

Neueröffnung  
Massagepraxis in Gnas
Jungunternehmerin Anja Trummer aus Gnas hat sich 
im vorigen Jahr nach abgeschlossener Ausbildung zur 
gewerblichen Masseurin und Heilmasseurin selbststän-
dig gemacht. Ihre Massageausbildungen hat sie an der 
Schloss-Schule in St. Georgen an der Stiefing mit Aus-
zeichnung absolviert und dann entschieden, den Schritt in 
die Selbstständigkeit zu gehen. Die angebotenen Massa-
gen schließen jeden Teil des Körpers ein und Ziel ist es, 
Geist und Körper mit verschiedenen Massagetechniken 
zur Entspannung zu verhelfen.

Zu finden ist die Praxis in 8342 Gnas 104, wo sie einen 
Ort zum Wohlfühlen geschaffen hat. Weitere Informati-
onen gibt es unter www.massagepraxis-anja.at oder auf 
den Social-Media-Kanälen Facebook und Instagram.

Terminvereinbarungen sind unter der Telefonnummer 
0664 / 2448535 möglich.

Neues Schild für die 
Schlosserei Braun
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Naturstein Trummer
Erich und Florian Trummer ehrten ihre Mitarbeiter bei der Weihnachtsfeier für besondere 
Leistungen sowie für Treuejubiläen.
Marcel Hesch, Sandro Lampel und Alexander Maier (in der zweiten Reihe v. links nach 
rechts) wurden für eine Auszeichnung in der Berufsschule geehrt – sowie Alexander zu-
sätzlich noch für den „Star 
of Styria“.

Sandro Varvarigos konnte 
sich über sein 10-Jahres-
Jubiläum freuen, Manuela 
Höfler über stolze 15 Jahre, 
sowie Agnes Trummer und 
Jürgen Kreiner (auf eige-
nem Foto) feierten ihr 20-
jähriges Jubiläum bei der 
Firma Naturstein Trummer.                                    Jürgen Kreiner                                                                                   

                                                                                                      

Im Sparefroh Club der Steiermärkischen Sparkasse warten 
auf alle Mitglieder Spaß, Abenteuer, Einkaufsvorteile und 
viele Gewinnspiele! Jana Hufnagl hat beim „Braination“-
Gewinnspiel einen Gutschein für ein Live Escape Game 
bei Braination in Graz gewonnen. Sparkassen-Kunden-
betreuerin Maria Faulent freut sich mit der glücklichen 
Gewinnerin und wünscht Jana schon heute viel Spaß beim 
kreativen Rätseln, Puzzeln, Codes knacken, um aus dem 
geheimnisvollen Escape Room von Braination zu ge-
langen. Das Sparefroh Club-Team der Steiermärkischen 
Sparkasse gratuliert herzlich und wünscht viel Freude mit 
dem Gewinn! Infos auf www.sparefrohclub.at/stmk

Glückliche Gewinnerin 
in der Sparkasse in Gnas

Sparkassen Kundenbetreuerin Maria Faulent freut sich 
mit Jana Hufnagl, die bei der Sparefroh Club Verlosung 
einen Braination-Gutschein für ein Live Escape Room 
Game gewonnen hat.

WIFI-Steier-
mark-Instituts-
leiter Mag. Dr. 
Martin Neubau-
er überreicht 
der Bilanzbuch-
halterin Sabine 
Westymayer 
vom Sparmarkt 
Fürpass das 
Diplom.

Sparmarkt Fürpass 
gratuliert zur Bilanzbuchhalterin!

Doppelsieg bei der 
Saft-Landesprämierung 2023

Gottfried Trummer aus Gnas/Lichtenberg wurde zum 
Saftproduzenten des Jahres 2022 gekührt. 
Bei der diesjährigen steirischen Landesbewertung 2023 
konnte die Familie Trummer bei der Verkostungskatego-
rie Saft gleich zwei Landessieger nach Gnas holen.
Marillennektar und Pfirsichnektar sind trinkfertig. Säfte 
und andere Produkte erhalten sie Abhof beim Obstbau 
Trummer. 
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

Maurer Facharbeiter/in - Hochbau
Maurer Vorarbeiter/in
Dachdecker Spengler-Facharbeiter
Zimmerer-Facharbeiter

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Franz Gucher
Tel.: 0664 / 847 84 95
f.gucher@pockdach.at

Pflegeassistent/in / Pflegefachassistent/in 
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
Mitarbeiter/in in der Hauswirtschaft

Caritas PWH St. Peter a.O
Hauptstr. 26
8093 St.Peter a.O.

Susanne Thuswohl
Tel.: 0664 / 801 50 517
s.thuswohl@caritas-steiermark.at

Assistent/in der Geschäftsführung 
KFZ-Techniker/in für Werkstatt und Kundendienst
Mechatroniker/in für Entwicklung und Produktion
Vertriebsmitarbeiter/in für Feuerwehrtechnik

SR Stefan Rauch GmbH 
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch
Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Koch / Köchin / Küchenhilfe JUFA HOTEL Vulkanland Gnas
8342 Gnas 194

Tel.: 05 / 708 32 33
Mobil: 0664 / 807 83 230
h.vulkanland@jufahotels.com

Bürokaufmann/frau oder technische/r Angestellte/r
Facharbeiter/in Steinmetz
Pflasterer/in oder Fliesenleger/in

Naturstein Trummer GmbH.
Burgfried 205, 8342 Gnas

Lisa Jauk
Tel.: 03151 / 519 80
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

AbwäscherIn (20 Std. / Woche) diemuehle - Christoph Feldgitscher
Grabersdorf 90, 8342 Gnas

Christoph Feldgitscher
Tel.: 03151 / 514 27
info@diemuehle.st

Spengler/in im Baubereich Günter Niederl GmbH & CoKG 
Obergnas 59, 8342 Gnas

Christina Niederl
Tel.: 03151 / 51426
christina@stalleinrichtungen-niederl.at

Montage Tischler-Helfer/in Müller Franz & CoKG Stiegenbau
Grabersdorf 59, 8342 Gnas

Franz Müller
Tel.: 03151 / 8717
office@mueller-stiegen.com

Kaufmännische/r Angestellte/r L.T.H. Landtechnik Hütter
Burgfried 210, 8342 Gnas

Stefan Hütter
Tel.: 03151 / 2271
office@lt-huetter.at

Vorarbeiter/in, Tief-/Straßen-/Beton-Leitungsbau
Facharbeiter/in, Tief-/Straßen-/Beton-/Leitungsbau
Mobilbaggerfahrer/in
Asphaltierer/in

Swietelsky BaugesmbH
Franz-Josef-Straße 12a
8330 Feldbach

Ing. Thomas Nikitser
Tel.: 03152 / 2720
feldbach@swietelsky.at

Fahrverkäufer/in und Zusteller/in Hütter Pute & Huhn
Krusdorf 12, 8345 Straden

Fa Hütter Pute&Huhn
pute-huhn@aon.at

Kindergartenbuslenker/in Rossmann OG
Perlsdorf 105, 8342 Gnas

Rossmann OG
Tel.: 0664 / 503 03 04

Fahrer/in für 9 Sitzer Bus (B Führerschein) Reisebüro Martoni
Burgfried 194, 8342 Gnas

Reisebüro Martoni
Tel.: 03151 / 2283
reisenmit@martoni.at

Fachmonteur/in für HKLS TF Haustec GmbH.
Katzendorf 1,  8342 Gnas

Tel.: 0720 / 316 899 
office@tfhaustec.at

LKW Fahrer
Außendienstmitarbeiter/in in der Geflügelwirtschaft
Büroangestellte/r (20 Std. / Woche)

Gsellmann Mischfuttererzeugung
Kohlberg 63, 8342 Gnas

Alexander Gsellmann
Mobil: 0664 / 202 99 21
a.gsellmann@gsellmann.com

Chefkoch/köchin
Köche u. Küchenhilfen m/w 
Restaurantfachmann/frau
Kellner/in
Reinigungskraft

Gasthaus Kohlberghof
Kohlberg 32, 8342. Gnas

Anton Suppan
Mobil: 03151 / 8313
gasthaus@kohlberghof.at

Zusteller mit Führerschein C(95) ZP Zach GmbH Getränkehandel
Glatzental 22, 8342 Gnas

ZP Zach GmbH Getränkehandel
Mobil: 0664 / 427 96 13
zach.transporte@aon.at

WIR SUCHEN DICH!  Dein Arbeitsplatz in der Region Gnas!

Wir sind für Sie da!     Renate Wagner, Tel. Nr.: 03151 / 2260-17, Mail: renate.wagner@gnas.gv.at
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Gesucht wird: Firma: Kontakt / Ansprechperson:

2 Dachdecker/in / Spengler/in
2 Hochbauer/in (Maurer/in) 
2 Zimmer/in / Holzbau

POCK Gesellschaft m.b.H. 
8342 Burgfried 145

Franz Gucher
Tel.: 0664 /847 84 95
f.gucher@pockdach.at

2 EHK Modeberater/in, Lehre mit 
und ohne Matura

Modehaus Goldmann KG
8342 Gnas 40

Modehaus Goldmann KG
Mobil: 0664 / 739 885 52
office@goldmann-mode.at

1 Einzelhandelskauffrau/-mann
3 Elektrotechniker/in
3 Installations- und Gebäudetechniker/in
3 Platten- und Fliesenleger/in

Roth Handel & Bauhandwerkerser-
vice GmbH.
8342 Gnas 135

Roth Handel & Bauhandwerkerservice 
GmbH.
Tel.: 03151 / 2252-353
r.perner@roth-online.at

2 Steinmetz/in oder Steinmetztechniker/in Naturstein Trummer GmbH.
8342 Burgfried 205

Lisa Jauk
Tel.: 03151 / 51980
lisa.jauk@naturstein-trummer.at

2 Stuckateure und Trockenausbauer Erich Kniewallner Trockenbau 
GmbH.
Wörth 27, 8342 Gnas

Erich Kniewallner 
Tel.: 03151 / 30199
trockenbau.kniewallner@aon.at

1 Mechatroniker/in SR Stefan Rauch GmbH.
Grabersdorf 104, 8342 Gnas

Stefan Rauch
Tel.: 03151 / 20830
office@stefan-rauch.at

Freie Lehrstellen in der Region Gnas

Reinklicken (www.gnas.gv.at/lehrstellen)
Liste durchforsten, direkt bewerben & durchstarten!

Die Glanzlichter der Region - Herzliche Gratulation!

Nervenstärke bewies Chris-
toph Rumpler aus Lichtenberg 
im Rahmen der World Skills 
(ursprünglich in Shanghai) co-
ronabedingt in Salzburg. 23 
Teilnehmer aus verschiedenen 
Ländern stellten sich bei „Elec-
trical Installations“ den nicht 
so ganz einfachen Aufgaben, 
die innerhalb von 3 Tagen bzw. 
20 Stunden zu lösen waren. 
Belohnt wurde er schließlich 
mit einem ausgezeichneten 10. 
Platz. Für seine außerordent-
liche Leistung bekam er die 
„Medaillon for Exellence“.

Bei der Weihnachtsfeier der Firma TFHAUSTEC GmbH. 
wurden die drei Mitarbeiter Hebenstreit Matthias, Frau-
wallner Rafael und Wolf Pascal  von den Geschäftsführern 
Tackner Martin und Feldgitscher Anton geehrt. Sie haben 
die Lehrabschlussprüfung mit Ausgezeichneten Erfolg 
abgelegt.

Bernhard 
Schantl aus 
Ebersdorf hat die 
LAP im Bereich 
Metalltechnik 
– Hauptmodul 
Zerspanungs-
technik mit 
AUSGEZEICH-
NETEM Erfolg 
absolviert! Die 
Firma Konrad 
Metalltechnik 
gratuliert herz-
lich und ist sehr 
stolz auf diese 
hervorragende 
Leistung!
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Neues vom Autohaus Fink

Der neue VW ID.Buzz bei uns im 

VW-Schauraum.

Stella Ochabauer - 

Meisterin des Jahres

Wir haben die Meisterin des Jahres im Betrieb! 

Liebe Stella, wir sind sehr stolz auf deine Leistungen 

und sehr froh, dich im Betrieb zu haben.

Unsere Stella begann bei uns die KFZ-Techniker 

Lehre und nach ihrer LAP absolvierte sie die 

Meisterprüfung berufsbegleitend. 

Im neuen Elektrobus werden innovative Technik mit 

Komfort vereint. Der ID.Buzz überzeugt mit neuem Design, 

seiner Geräumigkeit und digitalen Features.

Lassen Sie sich von der modernen Elektromobilität 

begeistern.

Foto: alexanderwinkler.photos
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Bevor wir einen Ausblick auf das Jahr 2023 machen – wie zufrieden waren Sie mit 2022?
Sonja Skalnik: Ich ziehe eine positive Bilanz, weil wir 20 Tourismusverbände und über 30 Gemeinden in ein Boot holen 
mussten. Wir haben viele kleine Puzzlesteine zusammengefügt und können einen positiven Blick nach vorne werfen. 2022 war 
das Jahr der Vorbereitung, 2023 werden wir die Erlebnisregion mit den richtigen Marketingmaßnahmen professionell präsen-
tieren.
Christian Contola: Wir kommen gerade aus einer Klausur, wo wir uns bereits mit dem Tourismus im Jahr 2030, den aktuellen, 
erwarteten Trends und der Marktforschung beschäftigt haben. Hauptaufgabe ist es, all die Herausforderungen gemeinsam mit 
allen Betrieben und Partnern in Angriff zu nehmen, weil nur das gemeinsame große Ganze das Beste für die Region erreichen 
kann.

Bei den Nächtigungen im Tourismusjahr 2022 war die Region die zweitstärkste in der Steiermark.
Christian Contola: Mit knapp zwei Millionen Nächtigungen waren wir trotz schlechter Prognosen schon wieder knapp an den 
Zahlen vor Corona.
Sonja Skalnik: Für 2023 schauen die Prognosen viel besser aus. Wir werden unsere Region sehr stark nach außen tragen und 
hoffen, vielleicht schon heuer wieder dort zu sein, wo wir 2019 mit über zwei Millionen Nächtigungen waren.

Was stimmt Sie so zuversichtlich?
Sonja Skalnik: Das Thermen- & Vulkanland ist eine starke Marke und wir decken als Ganzjahresdestination alles ab.
Christian Contola: Wir haben sechs Thermen, perfekte Ausflugsziele und eine große kulinarische Vielfalt, die besonders ge-
schätzt wird. Dazu kommt die Herzlichkeit und Gastfreundschaft, die unsere Gäste immer wieder als einen Hauptgrund anfüh-
ren, warum sie bei uns Urlaub machen.

Spürt auch der Tourismusverband Thermen- & Vulkanland einen Arbeitskräftemangel?
Christian Contola: Ja, aber wir gehen dieses Problem aktiv an und wollen Vorreiter in der Steiermark sein. Das Projekt „Em-
ployer Branding“ läuft und wir arbeiten daran, nicht nur unsere Marke zu stärken, sondern den Tourismus in der Region zu 
einem noch attraktiveren Arbeitgeber zu machen. Wir wollen und werden uns von anderen Wettbewerbern am Arbeitsmarkt 
positiv abheben.

Wie soll das gelingen?
Sonja Skalnik: Wir haben ein Leader-Projekt gestartet, das viele Maßnahmen umfasst. So wird es eine Mitarbeiter-Card geben, 
die den ArbeitnehmerInnen viele Vorteile - auch beim Einkauf - bringen wird. Diese Card wird auch die Arbeitgeber – das sind 
alle Tourismusbetriebe im Thermen- & Vulkanland von den Thermen über die Beherberger bis hin zu den Ausflugszielen - at-
traktiver machen, zudem wird es auch ständige Weiterbildungen geben, um für zukünftige Herausforderungen gerüstet zu sein.

Welche Aktivitäten und Maßnahmen sind 2023 geplant?
Christian Contola: Der offizielle Startschuss wird von 30. März bis 2. April beim 
Steiermark-Frühling auf dem Wiener Rathausplatz erfolgen, bereits davor sind wir 
bei der internationalen grünen Woche in Berlin, auf der f.r.e.e. (größte Reise- und 
Freizeitmesse Bayerns in München) und der Ferienmesse in Wien.
Sonja Skalnik: Dazu kommt das Aufsteirern in Graz oder die Wein & Genuss in 
Linz, wo wir mit 25 Winzern vertreten sein werden. Zudem bemühen wir uns um 
möglichst viele Busreisen in unsere Region.

Verraten Sie uns weitere touristische Höhepunkte in diesem Jahr?
Sonja Skalnik: Es gibt viele Erlebnisse, bei denen man einfach dabei sein muss. 
Vom Klöcher Winzerzug über Terra Vulcania in St. Anna/Aigen bis hin zu den 
vielen weiteren Weinfesten oder Kirtagen, die große Tradition haben. Dazu kom-
men viele kulturelle Veranstaltungen, die im ganzen Jahr geboten werden – und 
natürlich die Schlösser und Burgen, Museen oder die Vulkanland Route 66, die 
ganzjährig etwas zu bieten hat.
Christian Contola: Im Sommer locken Bad Radkersburg, Fehring, Feldbach und 
Fürstenfeld mit tollen Events in die vier Städte der Region. Bei uns ist wirklich 
immer was los und die Aufgabe des Tourismusverbandes Thermen-& Vulkanland 
ist es, gemeinsam mit den Gemeinden diese Vielfalt an Veranstaltungen zu prä-
sentieren.
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Gemeinsam Stärke zeigen

Christian Thomaser (Team Presse & Re-
daktion im TV Thermen- & Vulkanland), 
Vorsitzende Sonja Skalnik und Geschäfts-
führer Christian Contola.
© Erlebnisregion Thermen- & Vulkan-
land

Der Tourismusverband Erlebnisregion Thermen- & Vulkanland hat in seinem ersten Jahr viele kleine Puzzlesteine erfolg-
reich zusammengesetzt. Im neuen Jahr will man gemeinsam mit allen Partnern so richtig durchstarten, die Marke stärken 
und die Nächtigungszahlen weiter steigern, wie Vorsitzende Sonja Skalnik und Geschäftsführer Christian Contola im 
Interview (unten finden Sie einen Auszug davon) verraten.
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Faschingsumzug 2023 
Am Faschingssamstag fand der Faschingsumzug in Gnas 
statt. Hervorragend organisiert vom Roten Kreuz Gnas waren 
hunderte Besucher, viele auch verkleidet, auf den Hauptplatz 
gekommen. 6 Gruppen stellten sich mit tollen Themen der 
Bewertung der Jury. Der 1. Platz ging an das Team der Mit-
arbeiterInnen der Marktgemeinde Gnas, die als „Recycling-
Schneiderei“ eine tolle Modenschau auf dem Hauptplatz prä-
sentierten. Auf dem 2. Platz landeten die Fußballer des SV 
Gnas mit dem Thema „Cool-Running“ und ihren schnittigen 
4-er Bobs. Die Volleyballdamen Gnas ließen „Gnas aufblü-
hen“, brachten Frühlingsstimmung mit und belegten den 3. 
Platz in der Jurywertung. Auf dem 4. Platz folgten die FF 
Feuerwehrjugend Poppendorf, die Landjugend Gnas und der 
SV Obergnas.

Der neue Seniorenbund-Obmann Alois Wein-
zettl lud zum Tanzen in die Kulturhalle Wörth. 
Tanzen ist für die Senioren eine schöne Frei-
zeitgestaltung. Da wird nicht nur etwas für die 
Gesundheit getan, sondern auch die Seele wird 
durch das gemütliche Zusammensein gestärkt. 
Es war eine sehr gut besuchte Veranstaltung und 
Obmann Alois Weinzettl konnte unter den Gäs-
ten NAbg. Agnes Totter und Seniorenbund-
Bezirksobmann-Stellvertreter Josef Hödl be-
grüßen. Weiters bedankte sich der Obmann bei 
den ehemaligen Vorstandsmitgliedern Elfriede 
Raaber und Anna Obendrauf mit einem Blu-
menstrauß für ihren unermüdlichen Einsatz.

Ballnachmittag in Wörth



Liebe Hausgärtnerinnen und Hausgärtner!

Der Start ins Gartenjahr ist mit unserem Saatgut-
austausch wieder einmal voll gelungen. Man ist 
ja nicht jedes Jahr gleich motiviert. Manchmal 
hält man lieber noch Winterschlaf, und dann gibt 
es Jahre, da kann man es gar nicht erwarten, bis 
es endlich los geht.
Ich geb´ es zu, bei mir war heuer die Motivation 
nicht wirklich hoch. Doch so ein Treffen kann 
einen da schon umpolen und schwubs, ist man 
mitten drin in der Materie.

Diesmal waren wieder einige neue interessierte Damen dabei und das hilft im-
mer, dass der Austausch besonders interessant wird. Schön, dass ihr da wart!

Wer es nicht geschafft hat, nutzt am besten beim Pflanzenmarkt am Sonntag, 
30.04.2023, die nächste Gelegenheit!
Wir wünschen einen tollen Start ins neue Gartenjahr und hoffen auf besonders 
viele Besucher beim Pflanzenmarkt in Wörth! Wir starten um 14 Uhr!

Mit gärtnerischen Grüßen
eure Margit Haberl-Hergesell
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Die Marktgemeinde Gnas lud zu einem Infoabend zu 
den aktuellen Themen wie Bauprojekte, Energiesparen, Breitbandausbau usw. 
Viele BürgerInnen haben die Möglichkeit wahrgenommen, sich durch ihre Teilnahme über wichtige Themen zu informie-
ren und um über die Visionen für die Zukunft Informationen zu erhalten. Ein Schwerpunktthema war die neue „Daheim-
App“, darüber informierte die Expertin Ingrid Schwarz vom Jolioo Technologies GmbH.

Raiffeisen EnergieSpar-Informationsabend
Das Land Steiermark reformiert die Sanierungsförderung. 
Das hat die Raiffeisenbank Region Feldbach zum Anlass 
genommen und am 2. März 2023 den ersten EnergieSpar-
Informationsabend im Trauteum in Trautmannsdorf veran-
staltet. Unter dem Motto „Heute mit Förderung für morgen 
sanieren“, wurden vom Wohnbauexperten Ludwig Grobel-
scheg und den Wohnbau-BeraterInnen der Raiffeisenbank 
Region Feldbach alle Fragen rund um die neuen Fördermög-
lichkeiten des Landes Steiermark sowie des Bundes für den 
privaten Wohnbau beantwortet. 
Das Beratungsangebot wurde durch die Elektro Ramert 
GmbH zum Thema Photovoltaik-Anlagen und OeMAG-
Förderung sowie durch die Bad Gleichenberger Energie 
GmbH zum Thema Notstromversorgung in der Blackout-
Vorsorge abgerundet.

Robert Prutsch, Bankstellenleiterin Monika Schantl, Vst. 
Andreas Wiedner, Katharina Sampt, Ludwig Grobelscheg, 
Bankstellenleiter Gerhard Posch, Dominik Dunst, DI Heinz 
Ramert, Ing. Robert Frauwallner
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Thien 26 

8342 Gnas 

Tel.: 0664/5362233 

0664/2850523 

roswitharei@gmail.com 

 

Wir, Julia und Roswitha Reiß, betreiben eine kleine aber feine 

Nudelmanufaktur die „Nudlstubn“  in Thien bei Gnas, in der schönen 

Südoststeiermark. Unsere Nudelproduktion besteht seit mehr als 20 Jahren 

und hat somit eine nachweislich hohe Kompetenz und Erfahrung in der 

Herstellung von hausgemachten Eiernudeln. Trotz der Übernahme des 

Betriebes von Julia im Jahr 2022 wird unser kleines Unternehmen 

 liebevoll in familiärer Hand weitergeführt. 
 

Wir brennen für Vielfalt auf unseren Tellern.  

Hier ein Ausschnitt unserer Nudelsorten: 
 

• Spaghetti 

• Bunte Nudeln 

• Suppennudeln und Suppeneinlagen 

• Bandnudeln in allen Farben und Geschmäckern 

• Klassische Nudeln 

• Produkte aus Dinkel, Buchweizen oder Kamut 

 

Die Qualität unserer Produkte liegt uns sehr am Herzen, weshalb wir mit 

100% reinem Weizenmehl und frisch aufgeschlagenen Eiern mit viel Liebe in 

Handarbeit unsere Produkte veredeln, 

 denn „Liebe geht bekanntlich durch den Magen“. 
 

Unsere Produkte findet man nicht nur bei unseren Vertriebspartnern in der 

Region im  Das Markthaus in Gnas, bei Spar Fürpass, 

Lagerhaus Grabersdorf, Ettl in Raning, Augustin in Halbenrain, 

Knittelfelders 24h-Selbstbedienungsladen,   

den Automaten der Hofschneider Dirndln, im Genussladen Donnerer 

sondern auch beim Parkcafé Vivere Gralla, im ECE Kapfenberg oder im 

Genussladen Hillebrand Graz. 

Bestellungen werden telefonisch entgegengenommen. 
 

Es würde uns freuen, wenn wir auch Ihren Teller kulinarisch verzaubern 

dürfen.  
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Neben den vielen Ausstellern, der Handwerkskunst und 
den vielen Köstlichkeiten war Gnas wieder ein idyl-
lischer Ort im Advent. Der Hauptplatz zeigte sich im 
stimmungsvollen Lichterglanz, umgeben von schön de-
korierten Hütten.
Für adventliche Einstimmung auf das schönste Fest im 
Jahr bot das Rahmenprogramm für Kinder besondere 
Akzente, aber auch die vielen adventlichen Angebote 
wie die Adventlesungen, das offene Adventsingen und 
die musikalischen Darbietungen sorgten für Spaß und 
Unterhaltung. 

Frauentag in Schloss Stein 

Advent- und Weihnachtsmarkt Gnas
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Neujahrgeiger bringen 
Glücks- und Segenswünsche!

Neujahrsgeiger sind schon selten geworden, 
aber wo die Musikanten vor der Tür stehen, 
haben sie musikalische Glück- und Segenswün-
sche im Gepäck. 

Danke der Marktmusikkapelle Gnas für ihr En-
gagement und den Besuch im Gemeindeamt.

Gewinner des leichten Rätsels: Georg Hösch, Nico Sohar, Pia Sohar und Miriam Fink.
 
Gewinner des mittleren Rätsels: Lara Konrad, Niederl Leon-Alexander, Cora Neubauer und Fabian Fruhwirth. 

Wir gratulieren den GewinnerInnen des Gnaser Adventrätsels
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50er Feier!
Das Leben ist ein Buch

mit vielen Kapiteln.
Möge ein besonders schönes

für die Jubilare beginnen.
Herzlichen Glückwunsch!
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Aug-Radisch

Gaudi-Stockturnier am 24.06.2023 ab 9.00 Uhr, 

Mehrzweckhalle Aug-Radisch

Maibaumaufstellen am 29.4.2023

Um 9.00 Uhr Treffpunkt der Kinder in der 

Vereinshalle zum Bemalen des Maibaumes

Eggschnapsen
Das Schnapsen verlief wieder fair und ruhig im Stile eines Juxschnapsen. Perfekt organisiert von Ortsbgm. Franz Kauf-
mann, dem „Schnapser-Ligaschreiber“ Franz Hütter sowie der Frauenrunde als Schankbetreiber wurden nach 3 Stunden 
„Wettkampf“ die Preisträger ermittelt.

1. Platz: Kaltenbrunnberg 3. Platz: Künnegg2. Platz: Radisch-Dorf, Herren

4. Platz: Augberg 5. Platz: Radisch-Dorf, Damen 6. Platz: Horregg

Herbergsuche
Der Brauch der Herbergsuche wurde im Ortsteil Künnegg 
durchgeführt. Ein herzliches Danke an den Organisator 
Adolf Bruncic und an Sabine Fleischhacker für die ge-
sangliche Unterstützung.

Wer auf 60 Jahre Ehe zurückblicken kann,
blickt fast auf sein ganzes Leben .

Ein Leben, das von der einen Liebe begleitet wurde, die 
alles andere überdauert hat, 

die in schwierigen Zeiten unterstützte und fröhliche 
Zeiten noch fröhlicher machte.

Ortsbgm. Franz Kaufmann überbrachte dem Jubelpaar 
die besten Glückwünsche.

Maria und Alois Kaufmann aus Radisch sind seit 
60. Jahren verheiratet (Diamantene Hochzeit)

Dorfmeisterschaftsbeginn zwischen 
08. und 10.04.2023 
Der UESV Aug Radisch sucht neue Mitglieder. Interes-
sierte mögen sich bitte bei Franz Kaufmann melden.
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Ins Leben gerufen wurde das Dartturnier von Philipp Prisching, Obmann des Fußballvereins. Sehr zur Freude des Vereines 
war die Teilnahme sehr groß und der Teamgeist der einzelnen Gruppen war bis zur letzten Runde unermüdlich.

Dartturnier vom USV Aug-Radisch

www.pockbau.at 
 

 

 

 

 

 

 

Wohn- und Baustellencontainer 
FRÜHLINGSAKTION  
Neue Container, isoliert, modular erweiterbar, sofort nutzbar. 

 

Wohncontainer 6,00x2,40m:   €5.400,- inkl. 
Lagercontainer groß 6,00x2,40m:  €4.600,- inkl. 
Lagercontainer klein 3,00x2,40m:  €2.600,- inkl. 
 
 
Infos und Verkauf:  

Pock GmbH 

eMail: office@pockdach.at 

Tel: 03151/8221 & 06648478494 
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Baumgarten

Freiwillige Feuerwehr Baumgarten

Ausgebildete Ersthelfer - Baumgarten wieder um einen Schritt sicherer!
Erstmals in der Geschichte der FF Baumgarten ist es gelun-
gen, dass 3 Trupps zur Sanitätsleistungsprüfung gemeldet 
waren. 8 Personen stellten sich den Herausforderungen und 
den Aufgaben, die es für die Leistungsstufe „Bronze“ zu 
erfüllen galt. Eine gute Vorbereitung und Zusammenarbeit 
waren der Grundstock für ein gutes Ergebnis, welches alle 
8 Kameraden der FF Baumgarten mit Bravour erreichten. 
Gratulation für die erbrachten Leistungen und ein Danke für 
die Bereitschaft zur Teilnahme an der Leistungsprüfung.
 
Für die FF Baumgarten
der Beauftragte für Bewerbswesen
Michael Niederl

Friedenslicht Bowling Ausflug
Bowling Schuhe an, Bowling Kugel in die Hand und los 
geht’s. Anfangs war es gar nicht so einfach, doch nach ein 
paar Runden wurden wir warm. Schlussendlich wurden 
sogar ein paar „Strikes“ geworfen.

Das Friedenslicht aus Bethlehem wurde am 24. Dezem-
ber von der Feuerwehrjugend ausgetragen. Die Jugend-
lichen gingen in Baumgarten, Badenbrunn und Wörth 
von Haus zu Haus und verteilten das Friedenslicht an die 
Bewohner/innen.
Danke an alle, die mitgeholfen haben.
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Das große traditionelle Hallenturnier wurde ebenfalls wieder 
mit 28 Mannschaften in den Vorrunden und mit 14 Mann-
schaften in den Finalrunden in Angriff genommen. Bei jeder 
Runde gab es eine Publikumsverlosung mit tollen Preisen 
und im Finale zusätzlich einen neuen Ladler Eisstock im 
Wert von € 300,- und über 30 Fleisch- und Geschenkkörbe.
Ergebnisse Finale:
A-Finale  5. 3. 2023:    B-Finale  4. 3. 2023:
1. ESV Kirchberg a.d.R.  1. ESV ESV Unterpurkla
2. ESV Austria Graz  2. SU ESV Seiwald Edla 
3. ESV Söchau   3. ESV Vulkanland Feldbach
4. ESV UNION Autal  4. RSU Leitersdorf
5. ESV Wagnitz Eissterne 5. HSV St. Michael
6. ESV Walkersdorf  6. ESV Oedt 
7. ESV Merkendorf  7. ESV Scharfschützen 
        Abtissendorf 
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Gnas

Gemeinde-Hobbyturnier in Fischa
Am 25. Feb. 2023 wur-
de im Rahmen des großen 
Stocksportturniers in Fischa 
wieder das traditionelle Ge-
meinde-Hobbyturnier in der 
ESV-Halle durchgeführt.
Das Turnier des ESV hat 
große Tradition und wird 
sehr gut angenommen, sie-
ben Hobbymannschaften aus 
der Gemeinde Gnas und eine 
Mannschaft aus der Nachbar-
gemeinde nahmen daran teil. 
Im Vordergrund standen wie-
der der gesellschaftliche As-
pekt und die Kameradschaft, 

dennoch waren die „Hobby-
schützen“ mit Ehrgeiz und 
Begeisterung am Werk.

Sieger wurde die Mannschaft 
vom Versicherungsbüro La-
fer vor der Mannschaft des 
ÖKB Gnas. Den 3. Rang 
belegte die Mannschaft des 
Sparvereins Reblaus Damen 
(Buschenschank Huber), ge-
folgt von der Mannschaft des 
Oldtimerclubs Region Gnas. 
Die weiteren Plätze belegten 
die Mannschaften „Mond-
scheinstüberl Wörth“, FF 

Perlsdorf, Sparverein Reb-
laus und SV Wörth. Alle 
acht Mannschaften konnten 
schöne Warenpreise in Emp-
fang nehmen. Zusätzlich er-
folgte eine Publikumsverlo-
sung, wo schöne Sachpreise 

und Fleischkörbe vergeben 
wurden. Auch für die Verkö-
stigung der Turnierteilnehmer 
und Besucher wurde bestens 
gesorgt.

Gottfried Suppersbacher

Siegerfoto

B Finale

A Finale

Hallenturnier

Großer Dank gilt an dieser Stelle allen Gnaser Betrieben, sowie den Firmen aus Feldbach für die zahlreichen Preisspenden 
und allen Mitarbeitern und Organisatoren des ESV Fischa, sowie allen Turnierteilnehmern.          Gottfried Suppersbacher
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Der Start der FF Obergnas 2023

Die Atemschutzträger übten im Jänner schon fleißig für die Atemschutzleistungsprüfung 
(ASLP) . Der Angriff  in brennenden Räumen oder Menschenrettung in verrauchten Räu-
men ist eine gefährliche Ausübung und muss immer wieder geübt werden.

Atemschutzträger

Am 14.01.2023 fand die jährliche Wehrversammlung statt, 
wo Hauptmann Albert Lampel  über ein erfolgreiches Jahr 
2022 berichten konnte. Es gab einen gelungenen Heurigena-
bend und die 125 Jahre FF Obergnaser Feier, wo auch das 
neue Fahrzeug endlich gesegnet werden konnte. Die finanzi-

elle Seite zeigt sich auch mit positiven Zahlen, deshalb sind 
wieder Investitionen geplant. Es soll die Heizung auf erneuer-
bare Energie umgestellt werden, Einsatzbekleidung und wei-
tere kleinere Anschaffungen sind geplant.

Erste-Hilfekurs
Auch der Erste-Hilfekurs musste wieder aufgefrischt wer-
den. Am 04.02. und am 05.02.2023 fand ein 8-stündiger Ers-
te-Hilfekurs statt, wo 17 Feuerwehrmänner von Obergnas 
teilgenommen haben und ihr Wissen von Erstmaßnahmen, 
Wiederbelebung, Umgang mit dem Defibrillator oder Men-
schenrettung aus dem Auto und vieles mehr geübt haben.

Das Wissen kann auch zu Hause in der eigenen Familie von 
Vorteil sein. Deshalb rate ich jedem einen Auffrischungs-
kurs zu machen.

Berichte: Emmerich Fink

Jahreshauptversammlung

Gemeindeausflug Gnas von 01. bis 02.09.2023 nach Ramsau
Programm:
01.09.: 
6 Uhr Abfahrt in Gnas über Liezen nach Wörschach, wo wir frühstücken werden. Nach dem Frühstück geht es weiter 
nach Rössing. Dort besichtigen wir den Lodenwalker. Anschließend geht es weiter nach Ramsau zum Mittagessen. 
Danach gibt uns Sepp Reich eine Führung mit dem Bus um die Ramsau. Wir werden auch die Zentrale der ORF-Stars 
„die Bergretter“ besichtigen! Daraufhin geht es weiter zur Latschenbrennerei Mandlberggut, wo es eine Führung inkl. 
Verkostung geben wird. Nach diesem eindrucksvollen Tag fahren wir nach Altenmarkt, wo wir unser Hotel beziehen. 
Nach dem Abendessen steht der restliche Abend zur freien Verfügung.
02.09.:
Nach dem Frühstück geht es nach Werfen, wo wir die Eisriesenwelt besuchen werden. Anschließend geht es zum Mit-
tagessen. Nach dem Mittagessen fahren wir über Radstadt zum Stoderzinken, zum wunderschönen Friedenskircherl. 
Im Anschluss geht es zurück nach Gnas, wo wir einen gemütlichen Buschenschank in unserer Umgebung aufsuchen 
werden.

Leistungen:
4* Luxusbus, Nächtigung mit Halbpension im 4* Hotel
Führung Lodenwalker, Führung und Verkostung Mandlberggut
Führung Eisriesenwelt

Preis pro Person: Doppelzimmer: 
190 Euro, Einzelzimmer: 210 Euro

Infos in der Gemeinde bei Elisabeth Hofmeister 
unter 03151 / 2260 - 11
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Freiwillige Feuerwehr Gnas

Am 20. Jänner 2023, fand die 
146. Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Gnas 
statt. Kommandant HBI Mar-
kus Kahr konnte einen Groß-
teil der Mannschaft, sowie 
als Ehrengäste Bgm. Gerhard 
Meixner, Vizebürgermeister 
Ing. Alois Sommer und den 
Obmann der Marktmusikka-
pelle Gnas, Hans Reinprecht, 
begrüßen. Seitens des Be-
reichsfeuerwehrverbandes 
Feldbach wohnte OBR Jo-
hannes Matzhold der Wehr-
versammlung bei. 

In seinem Jahresrückblick 
konnte HBI Markus Kahr 
von knapp 14.000 geleisteten 
Stunden (Einsätze, Tätig-
keiten und Übungen) im Jahr 
2022 berichten. 80 technische 
Einsätze und 11 Brandeinsät-
ze wurden von den Einsatz-
kräften der Feuerwehrwehr 
Gnas in 1.195 Einsatzstunden 
abgearbeitet. 
Ein besonderes Highlight und 
eine Herausforderung war auf 
jeden Fall die Durchführung 
der Landesjugendleistungsbe-

werbe im Juli 2022. Parallel 
zur Organisation und Durch-
führung dieses Großevents 
wurden in Eigenregie auch 
die Rollcontainer für das neue 
Einsatzfahrzeug - den LKWA 
- gebaut. Die Indienststellung 
des LKWA (Katastrophen-
hilfsdienst Steiermark) ist im 
Dezember 2022 erfolgt. Fast 
alle 32 C-Fahrer der Feuer-
wehr Gnas wurden bereits auf 
den neuen LKWA geschult. 
Nach dem Jahresrückblick 
bzw. der Vorschau konnten 
neun neue Mitglieder - da-
runter erstmals drei Damen 
im Aktivstand - vorgestellt 
werden, die seit der letzten 
Wehrversammlung in die 
Feuerwehr Gnas aufgenom-
men wurden:
 
• OFM Stefan Edelsbrunner
• PFM Helmut Lammer
• PFM Stefan Trummer
• PFM Karin Kirchengast
• PFM Astrid Radkohl
• PFM Selina Guggenberger
• JFM Lukas Baumgartner
• JFM Valentin Sommer 
• JFM Ben Scheucher 

 

Bgm. Gerhard Meixner und 
Bereichskommandant Jo-
hannes Matzhold ehrten 
Kameraden der Feuerwehr 
Gnas in Würdigung ihrer 
Leistungen um das steirische 
Feuerwehrwesen. 
Mit der Medaille für 50-jäh-
rige verdienstvolle Tätig-
keit wurden OMR Dr. Horst 
Schmied, Rudolf Kieslinger 
und Anton Gsell ausgezeich-
net. Rudolf Kieslinger wurde 
ebenso mit der Katastrophen-
hilfemedaille in Bronze aus-
gezeichnet. Stefan Neuhold 
bekam die Katastrophenhilfe-
medaille in Silber verliehen. 

Ebenso wurden die Abzei-
chen, die die Feuerwehrju-
gend und die Bewerbsgruppe 
FLA erreichten, übergeben.

In den Grußworten dankte 
Bgm. Gerhard Meixner für die 
Leistung die alle Mitglieder 
der Feuerwehr Gnas im Jahr 
2022 an den Tag legten und 
gab eine Vorschau auf He-
rausforderungen im heurigen 
Jahr.

OBR Johannes Matzhold 
blickte in seinen Grußworten 
auf das Jahr 2022 zurück, im 
Besonderen auf den Landesju-
gendleistungsbewerb in Gnas. 
Auch er dankte der gesamten 
Mannschaft der Marktge-
meinde Gnas und allen, die 
zum Gelingen beigetragen 
haben.

Fotos: BFVFB/C. Karner

146. Wehrversammlung FF Gnas

Foto: FF Gnas

Anzeige



Gnaser Feuerwehrjugend und „QuereinsteigerInnen“ 
zeigten beim Wissenstest des BFV Feldbach ihr Wissen! 
 
Am 11. März 2023 wurde in Trautmannsdorf das diesjährige 
Wissenstestspiel und der Wissenstest der Feuerwehrjugend 
durchgeführt. Acht Teilnehmer - darunter vier „Querein-
steigerInnen“ und vier Jugendliche - ließen ihr Wissen im 
Rahmen des Wissenstestspiels bzw. des Wissenstests über-
prüfen. Alle Teilnehmer haben die sechs Stationen bravou-
rös gemeistert und erhielten beim Abschluss die begehrten 
Abzeichen überreicht.
Das Wissenstestspiel für die Zehn- bis Zwölfjährigen Mäd-
chen und Burschen der Feuerwehrjugend 1 soll die Jugend-

lichen spielerisch auf den Feuerwehrdienst vorbereiten. 
Der Wissenstest der Feuerwehrjugend II für Zwölf- bis 
Fünfzehnjährige und der Quereinsteiger ist der erste Teil der 
Grundausbildung für den aktiven Dienst. 
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Elf Teilnehmer der Feuerwehr Gnas absolvierten am 11. 
Februar 2023 erfolgreich die Sanitätsleistungsprüfung in 
Oberdorf am Hochegg. Ein Trupp in der Stufe Gold und drei 
Trupps in der Stufe Bronze stellten sich der Leistungsprü-
fung. Es galt dabei, an drei Stationen (Theorie, Einzelauf-
gabe, Gruppenaufgabe) das erworbene Können und Wissen 
unter Beweis zu stellen. 
Stufe Gold: Stefan Stangl, Thomas Stangl und Christian 
Karner 
Stufe Bronze: Stephan Kamper, Christian Matzhold, Berndt 
Pelzmann, David Klein, Kilian Kahr, Jan Scheucher, Chris-
tian Scheucher und Paul Prosen
Dank der perfekten Vorbereitung auf die Prüfung durch 
den San-Beauftragten der Feuerwehr Gnas, Frederik Baller, 

konnten alle Teilnehmer die Leistungsprüfung erfolgreich 
absolvieren. Die Teilnehmer sind bestens für den Ernstfall 
vorbereitet und können so professionelle sanitätsdienstliche 
Hilfe in Notsituationen sicherstellen. 

Foto: FF Gnas

Führerscheinkurse:
24.04. - 08.05.2023
15.05. - 30.05.2023
12.06. - 26.06.2023

Mopedkurse:

Samstag 15.04.

Samstag 06.05.

Samstag 24.06.

Motorradkurse:

08.04.   29.04.

20.05.   17.06.+43 3159 24094

Bairisch Kölldorf 260      

8344 Bad Gleichenberg

info@fahrschule-thermenland.at

www.fahrschule-thermenland.at
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Es ist endlich soweit und wir haben unser neues Hilfe-
leistungsfahrzeug (HLF) offiziell in den Dienst gestellt. 
Nach 33 Dienstjahren wurde unser Rüstlöschfahrzeug 
(RLFA-2000) ausgeschieden und wird nun bei einer Feu-
erwehr in Rumänien seinen Dienst weiter versehen. 
Die Segnung un-
seres Hilfelei-
stungsfahrzeuges 
wird am Samstag, 
29. April erfolgen, 
zu der wir alle 
recht herzlich ein-
laden wollen.
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Grabersdorf

Geendet hat das Jahr 2022 für die Feuerwehr Grabersdorf 
mit der Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend, welches 
wieder in alle Haushalte in unserem Löschbereich gebracht 
worden ist. 
Wir bedanken uns für die gute Aufnahme!

Freiwillige Feuerwehr Grabersdorf

Nach drei Jahren Corona bedingter Pause wurde heuer wie-
der eine Sanitäts-Leistungsprüfung im Bereich Feldbach 
abgehalten.
Nach wochenlanger intensiver Vorbereitung traten am 11. 
Februar drei Gruppen bei der Leistungsprüfung in Oberdorf 
am Hochegg an.
Ein Trupp (BM Pfundner Heidi, HFM Niederl Patrick und 
OLM d.V. Pfundner Nicole) absolvierte die Stufe Gold und 
zwei Trupps (LM d.F. Kohlmaier Daniela, LM d.F. Pfund-
ner Lukas, LM d.F. Konrad Martin, LM d.F. Triller Nicole 
und LM Tropper Florian) traten in der Stufe Bronze an.
Die Teilnehmer mussten bei drei Stationen ihr erlerntes Wis-
sen im Bereich der Feuerwehrsanität unter Beweis stellen.
Wir gratulieren allen Teilnehmern für den mit Bravour be-
standenen Bewerb.

Bereits ein paar Wochen später, nämlich am 4. März, fand 
der Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Silber an 
der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring statt. Die-
se Prüfung, auf die sich unsere sechs Teilnehmer bereits 
wochenlang vorbereitet haben, umfasst insgesamt sechs Sta-
tionen (Führung eines Einsatztagebuchs, Arbeiten mit GPS-
Koordinaten/Fragen, Verfassen und Absetzen von Funkge-
sprächen an mehrere Funkstellen, Lageführung anhand von 
Lagezetteln auf Gruppenebene, Zeichnerische Darstellung 
von taktischen Zeichen und Arbeiten mit dem Digitalfunk-
gerät). Wir gratulieren OFM David Rauch, LM Florian 
Tropper, LM d.F. Martin Konrad, OFM Sebastian Konrad, 
OFM Stefan Kohlmaier und OFM Marcel Pfingstl zu ihren 
Abzeichen und der äußerst erfolgreichen Teilnahme an die-
sem Bewerb.

Bei unserem letzten Einsatz mit unserem RLFA-2000 wur-
den wir am 23. Jänner gemeinsam mit der Feuerwehr Gnas 
(Einsatzleitung) zu einem Kaminbrand nach Thien alarmiert. 
Der Heizungsofen wurde unter schwerem Atemschutz aus-
geräumt und um eine Rauchausbreitung zu verhindern wur-
de ein Brandschutz aufgebaut. Mittels Druckbelüfter wurde 
das Gebäude noch rauchfrei gemacht. Wir unterstützten die 
Feuerwehr Gnas mit einem Atemschutz-Rettungstrupp.

Dämmerschoppen mit Fahrzeugsegnung HLF 2
Samstag, 29. April, 17.30 Uhr 

Festakt mit Hl. Messe
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Kohlberg

Binkerlball
Der Brauchtumsverein Kohlberg veranstaltete in der Festhal-
le Kohlberg einen Binkerlball.  Es wurden tolle Preise verlost 
und es war eine gelungene Veranstaltung.

Internes Schnapsen der Feuerwehrsenioren Kohlberg

„Kohlberger Rollerschnapsen“
Ergebnis Rollerschnapsen 2023: 
1. Marbler Johann
2. Heissenberger Maria
3. Rabel Margaret
Danke für‘s Mitmachen!

Nistkasten Aktion Kohlberg 2023
Auf Initiative von Anton Seidl, der Jagdgesellschaft Kohlberg 2 und vielen fleißigen Helfern 
wurden 104 Nistkästen für Singvögel und elf Nistkästen für Waldkäuze (Eulen) angefertigt. 
Diese wurden an interessierte Gemeindebewohner verteilt.

Gerald Absenger

Kohlberger Skitag nach Haus im Ennstal
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Internes Stockschießen des ESV Kohlberg mit anschließender 
Jahreshauptversammlung

Bei der Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kohlberg wurden Kameraden vom Land Steiermark mit 
der Steirischen Katastrophenhilfe-Medaille in Bronze aus-
gezeichnet. 
Ein herzliches Dankeschön und Gratulation!

Friedenslichtaktion mit der Feuerwehrjugend und den 
Feuerwehrkameraden

Weihnachtsfeier der Freiwilligen Feuerwehr Kohlberg in 
der Festhalle

Seniorenweihnachtsfeier mit Pfarrer Mag. Karl Gölles 
beim Gasthaus Kohlberghof

Auszeichnung für 
Katastrophenhilfe

Anzeige
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Maierdorf

Freiwillige Feuerwehr Maierdorf
Feuerwehrball
 
Am 21. Jänner war es so weit: Endlich wieder Feuerwehr-
ball in Maierdorf!
Natürlich durfte die Playbackshow der Theatergruppe 
Maierdorf nicht fehlen. Diesmal mit ihrer phänomenalen 
“Best of Playbackshow“ der letzten 10 Jahre! 
Bei vollem Haus und weiteren Highlights wie der neu-
en Cocktailbar, der Blaulichtbar und neuen kulinarischen 
Highlights aus unserer eigenen Küche, verweilten die Gä-
ste bis in die frühen Morgenstunden.
 
Danke an alle Gäste, dass wir nach zwei Jahren Pause 
wieder so unterstützt wurden!
Eure FF Maierdorf

Sanitätsleistungsprüfung
 
Im Februar fand eine Sanitätsleistungsprüfung in Ober-
dorf statt. Diese intensive Ausbildung ist nicht nur im Feu-
erwehrdienst nützlich, sondern auch im privaten Leben, 
um Erste Hilfe leisten zu können. Nach wochenlanger 
Vorbereitung nahmen ganze drei Gruppen der FF Maier-
dorf daran teil. Einmal in der Wertungsklasse Bronze und 
zweimal in der Königsdisziplin Gold.
Somit konnten 3 Bronze und 5 Gold Abzeichen erreicht 
werden!
 
Wir gratulieren recht herzlich zu den erworbenen 
Leistungsabzeichen.
 
 
 

Wehrversammlung
 
Am 25. Februar wurde unsere alljährliche Wehrversamm-
lung abgehalten. Unter Anwesenheit zahlreicher Ehrengäs-
te berichtete unser Kommandant Helmut Prassl über das Jahr 
2022. Er ist sehr stolz auf die Mannschaft und die 6010 ge-
leisteten Stunden und freut scih über fünf neue Mitglieder.
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Nach zweijähriger Pause konnte heuer am 19. Februar wieder 
der beliebte Faschingsfrühschoppen mit Kindermaskenball 
und Kinderplaybackshow im Gemeindesaal der Ortsteilge-
meinde Maierdorf veranstaltet werden. Ortsbürgermeister 
Franz Winkler und Gemeinderätin Bianca Ponstingl freuten 

sich, wieder viele Gemeindebewohnerinnen und Gemeinde-
bewohner, Freunde, Gäste und vor allem sehr viele Kinder 
und Jugendliche begrüßen zu dürfen. Die Bürgermeister au-
ßer Dienst Johann Winkler, Gerhard Puntigam mit Gattin und 
Franz Weiß mit Gattin konnten ebenfalls begrüßt werden. 
Ortsbürgermeister Winkler hob in seinen Grußworten den tol-
len Zusammenhalt in der Gemeinde Maierdorf hervor. Ob es 
die Feuerwehr, der Brauchtumsverein, der Eisschützenverein, 
der Tennisverein oder der Jagdverein sind, wenn man jeman-
dem zum Helfen bei einer Veranstaltung braucht, sind alle 
sofort zur Stelle. Das ist in der heutigen Zeit nicht mehr so 
selbstverständlich. So war es auch kein Problem, alle Anwe-
senden im übervollen Gemeindesaal in kurzer Zeit mit ausge-
zeichnetem Essen und Getränken zu versorgen. 
Im Anschluss an das Mittagessen folgte mit der beliebten 
Kinderplaybackshow der Höhepunkt der Veranstaltung. Un-
ter der Leitung von Stefan Sailer, Heimo Tappauf und Matthi-
as Schaden gab es eine sehenswerte und abwechslungsreiche 
Musikshow, und alle Anwesenden waren begeistert von der 
Motivation und dem Können der Kinder und der Jugend-
lichen. 
Nach der Playbackshow gab es noch die Preisverleihung des 
allseits beliebten Schätzspieles mit tollen Preisen. Der Erlös 
der Veranstaltung wird für die Erhaltung des Gemeindesaales 
verwendet.

Faschingsfrühschoppen mit Kindermaskenball 
und Kinderplaybackshow im Ortsteil Maierdorf!

ESV Maierdorf

Am Rosenmontag  fand das Backhendlschie-
ßen auf der Stocksportanlage des ESV Maier-
dorf statt. Danach ließen wir uns die Hendln 
bei der Bergschenke Paul gut schmecken.
Auf unserer Asphaltbahn in Maierdorf fand 
Anfang März 2023 ein Knödelschießen statt. 
Unsere Gäste waren diesmal der ESV Ober-
giem. Mit viel Können und Ehrgeiz wurde 
um jeden Punkt gekämpft. Dabei kam aber 
auch der Spaß nicht zu kurz. 
Letzten Endes hatten die Obergiemer das 
Glück auf ihrer Seite. Anschließend fanden 
sich alle bei der Bergschenke Paul ein und 
ließen sich die Knödeljause schmecken. Es 
wurde vereinbart, dass es nächstes Jahr zu ei-
ner Revanche kommt. 

Alle Mitwirkenden



GLEICHENFEIER

Am 14.01.2023 lud unser HBI Rene Peterszel zur Gleichenfeier ins neue Feuerwehrhaus ein. Es waren sämtliche Firmen 
und deren Arbeiter eingeladen, die bei unserem Zu- und Umbau mitwirken. Seitens der Gemeinde waren Hr. Bürgermei-
ster Gerhard Meixner, Vizebürgermeister Alois Sommer und Frau Vizebürgermeistern Elisabeth Triebl anwesend. Und 

natürlich durften unsere Feuerwehrmitglieder und deren Familien nicht fehlen, 
denn ohne diese wäre der Zu- und Umbau gar nicht möglich gewesen. Im Zuge 
der Feier bedankte sich unser HBI bei allen für die gute Zusammenarbeit, sei 
es bei den Firmen, den Mitarbeitern und unseren Feuerwehrmitgliedern mit 
deren Familien.
Wir haben auch unser ältestes Feuerwehrmitglied in unserer Runde begrüßen 
können Herrn E-HBI Koch Franz. Wir konnten unserem Herrn E-HBI Koch 
Franz die Medaille für 70-jährige Mitgliedschaft überreichen. 70 Jahre Mit-
gliedschaft einer Feuerwehr, welch eine Ehre, so jemanden in unseren Reihen 
zu haben.
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Poppendorf

Freiwillige Feuerwehr Poppendorf „NEWS“       

WEHRVERSAMMLUNG

Unsere Wehrversammlung fand dieses Mal am 27.01.2022 
im Gemeindesaal Poppendorf statt. Wir konnten unter 
unseren Reihen Herrn ABI Rudolf Lackner sowie Bür-
germeister Gerhard Meixner, Frau Vizebürgermeisterin 
Elisabeth Triebl und Altbürgermeister Ing. Josef Niederl 
begrüßen. Für unser neues Führungsduo war es die erste 
Wehrversammlung nach der Wahl. Es war ein sehr aufre-
gendes, spannendes und vor allem tatkräftiges Jahr 2022 
für uns ALLE! Insgesamt wurden im Jahr 2022 14.276 
Einsatz-, Übung- und Tätigkeitsstunden geleistet.
Ein großes Dankeschön nochmals an unsere Feuerwehrka-
meraden. HBI Rene Peterszel hat das ganze Jahr in kurzen 
Worten Revue passieren lassen, sich bei allen bedankt für 
die gute Zusammenarbeit, vor allem mit der Gemeinde 
und auch auf Abschnittsebene.

JUGEND

Unsere Feuerwehrjugend ist bereits ins neue Jahr 2023 
gestartet. Unsere Jungs und Girls haben mit einem tollen 
Nachmittag/Abend begonnen, sie waren alle gemeinsam 
Pizza essen zusammen mit unserem OBI Hütter Karl. 
Unser Jugendbeauftragter LM-F Mario Gangl hat auch seit 
heuer einen „zweiten Mann“ sozusagen dazu bekommen. 
Dankeschön für deine Unterstützung, PFM Di Battista 
Matthias!
Wir sind natürlich schon fleißig am Üben für den Wis-
senstest, der heuer im März in Trautmannsdorf stattfindet.

Im Zuge der Wehrversammlung stellte unser OBI Karl Hüt-
ter seinen „zweiten Mann“ für den Funk in unserer Wehr 
vor, Hrn. FM Kickmaier Dominik. Er hat auch bereits den 
Funklehrgang in der Landes- und Zivilschutzschule Leb-
ring absolviert sowie das Funkleistungsabzeichen in Bron-
ze. Wir wünschen ihm viel Freude mit der neuen Aufgabe!

KURS - Besuch

Unser LM Fasching Emanuel hat erfolgreich den Kurs 
„Führen I“  in der Landes- und Zivilschutzschule Leb-
ring absolviert. Weiters waren zum Geräte- und Maschi-
nenmeister Lehrgang HBI Rene Peterszel, HFM Schober 
Daniel, FM Tackner Markus und FM Hütter Matthias an-
getreten.
Herzlichen Glückwunsch!
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FRIEDENSLICHT 

Wir, die Feuerwehr Poppendorf, möchten uns recht herz-
lich bei der Bevölkerung der Ortsteile Poppendorf, Kat-
zendorf und Ebersdorf für die Friedenlichtsaktion und 
den damit verbundenen Spenden bedanken.
Ihre Spenden werden auf ein Sparbuch gelegt und bei 
Notwendigkeit an hilfsbedürftige Menschen in unserer 
Gemeinde weitergegeben. Wir konnten dadurch im De-
zember des vorigen Jahres einer Familie in Poppendorf 
helfen. Nochmals VIELEN HERZLICHEN DANK für 
IHRE GROSSZÜGIGKEIT!!

NEUZUGANG 

Seit Jänner dieses Jahres haben wir wieder einen Neuzu-
gang, PFM Daniel Wagner aus Poppendorf.
Danke, dass du dich in den Dienst der Freiwilligen Feuer-
wehr Poppendorf stellst.

UM- UND ZUBAU DES FEUERWEHRHAUSES

Dem Ende nahe sozusagen. Wir sind in der Fertigstel-
lung des Zu- und Umbaues des Feuerwehrhauses. Diverse 
Kleinarbeiten im Innenbereich und die Außenanlage, dann 
haben wir es geschafft! Danke allen Kameraden für ihre 
Hilfe und Unterstützung.

DER FEUERWEHR - STORCH IST GELANDET

Herzlichen Glückwunsch unserem LM Stefan Kaufmann 
und seiner Christina zur Geburt der Tochter Valentina! 
Wir wünschen dem Nachwuchs und seinen Eltern alles 
Gute und viel Gesundheit!

ÜBUNGEN/SCHULUNGEN

Genau am 31.12.2022 wurde seitens des Bereichsfeuer-
wehrverbandes eine Übung angesetzt. Es wurde als KHD-
Übung ausgeschrieben. KHD bedeutet Katastrophen Hilfe 
Dienst. Übungsthema „Realübung zum Thema Energie-
lenkungsmaßnahmen“. Es wurde simuliert, dass sämtliche 
Feuerwehrhäuser des Bereiches Feldbach ohne Strom sind. 
Wie gehen wir damit um, woher nehmen wir Stromquellen 
zum Selbsterzeugen, Einsatzbereitschaft, wie funktioniert 
der Funk usw. Es war eine sehr aufschlussreiche Übung.
Weiters gab es auch eine Wärmebildkameraschulung im 
Abschnitt 4 Gnastal für unsere Atemschutzgeräteträger. 
Die Wettkampfgruppe hat auch bereits gestartet mit ihren 
Übungen. Der „FUNK“ hatte auch bereits seine erste Übung. 
Auch die Schulung unserer TLF-Fahrer und Maschinisten 
ist bereits im Gange.
Danke an alle Beauftragten für die Weiterbildung unserer 
Kameraden!

Wir stecken voll in den Vorbereitungen für unsere Veran-
staltung im Juni.
Vorankündigung:
03.06.2023: Bereichsleistungsbewerb des Bereiches  
  Feldbach in Poppendorf
04.06.2023: FF Haus Segnung

Berichte: HLM-V Gangl Michaela

SANITÄTSLEISTUNGSPRÜFUNG

Am 11.02.2023 haben wir mit 2 Gruppen zu je 3 Mann 
beim der Sanitätsleistungsprüfung im Bereich Feldbach 
teilgenommen. Dies fand heuer in Oberdorf am Hochegg 
statt. Gratulation an alle unsere Kameraden, die teilge-
nommen haben! Sie haben das Sanitätsleistungsabzeichen 
der Stufe Bronze erreicht.
Kameraden: OFM Niederl Toni, FM Kickmaier Dominik, 
PFM Troissinger Thomas, PFM Di Battista Matthias, FM 
Rauch Lukas, LM-F Gangl Mario
Dankeschön an unseren Sanitätsbeauftragen BI Sundl 
Gerald, der mit den Kameraden so fleißig geübt hat.
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Raning

1973 SPG Poppendorf 50 Jahre SPG Poppendorf 2023

Die SPG Poppendorf feiert heuer 50 Jahre.
Stolz können wir auf 50 Jahre zurückblicken, da der Sportplatz ein wich-
tiger Treffpunkt für Jung und Alt ist. 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden Neuwahlen durch-
geführt, in der Andreas Schadler als Obmann wiedergewählt wurde. 
Mit 22 Mannschaften gab es ein spannendes Preisschnapsen im Gemeinde-
haus, wobei der Vorstand vom SV Hof vor Zeltverleih Rauch und Tuscher 
Transporte gewann.
Die SPG Poppendorf bedankt sich bei allen, die im Verein mithelfen und 
den Sponsoren.
Wir freuen uns auf eine spannende und erfolgreiche Frühjahrssaison!

Andreas Niederl

Sportgemeinschaft UNION
Poppendorf

Maibaumaufstellen in Ebersdorf
Der ESV Ebersdorf lädt 
am 30. April um 17.00 Uhr 
zum Maibaumaufstellen bei 
der Dorfstube in Ebersdorf 
herzlich ein.
Auf tatkräftige Unterstüt-
zung und auf ein gemütliches 
Zusammensteh´n freut sich 
der ESV Ebersdorf.

Fit in den Frühling, aktiv in den Sommer!

Walken und Outdoortraining in einem mit Krafttrai-
ning und Indian Balance Übungen

Beginn: Mittwoch, 12.04.2023 um 17.00 Uhr
Treffpunkt: Sportplatz Poppendorf
Mitzubringen: Walking Stöcke oder Smovey Ringe

Auf euer Kommen freut sich 
Angela Hütter
Anmeldung erforderlich unter: 
0664 / 960 64 48

Als Fan des Raninger Fußballvereins ist 
man wahrlich nicht erfolgsverwöhnt. Wir 
sagen vielen Dank, dass unsere Unterstüt-
zerInnen so lange zu uns gehalten haben. 
Daraus haben die Fußballer Mut geschöpft 
und finden sich nach Jahren im Tabellen-
keller nun auf dem dritten Platz der Gnaser 
Dorfmeisterschaft nach der Hinrunde wie-
der.
Es wurde sogar eine Siegesserie von zwei 
Siegen in Folge, sogar ohne Gegentreffer, 
gestartet. Wenn Sie wissen wollen, ob die 
Serie anhält, besuchen Sie uns doch bei un-
seren Meisterschaftsspielen im Frühjahr. 
Die Sektion Fußball des USV Raning freut 
sich auf zahlreiche ZuschauerInnen!

Raninger Fußballverein
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Nach 3-jähriger pandemiebe-
dingter Pause konnte der USV 
Raning - Sektion Fußball am 
28. Jänner 2023 wieder zum 
traditionellen Preisschnap-
sen einladen. Durchgeführt 
wurde die Veranstaltung un-
ter der Turnierleitung Hödl 
Ali, diesmal in der Stockhal-
le des USV Raning. Dieser 

Einladung sind heuer über 
50 Schnapser gefolgt. Und 
so wurde erneut über mehre-
re Stunden kräftig gemischt, 
angesagt, gestochen, zuge-
dreht…
Durchgeführt wurde das 
Preisschnapsen im soge-
nannten „Tischschnapsen“. 
So wurde vorerst auf 5 Ti-

schen die Platzierung auf 
den Tischen ermittelt.  Nach 
Feststehen der Platzierung 
auf den Tischen wurden dann 
die Platzierung ausgespie-
lt. Nach mehr als 6 Stunden 
stand mit Neubauer Daniel 
(Lichtenberg) der Sieger fest.  
Im Zuge der Siegerehrung 
konnte das Preisgeld von 

300 Euro  für den Sieger und 
ein Preisgeld von 200 Euro 
an Neuhold Stefan (vulgo 
Moar Raning), den Zwei-
ten, und 100 Euro an Hödl 
Helmut, den Dritten, sowie 
weitere Preise (darunter über 
20 Fleischkörbe) an die 42 
besten Schnapser sowie eine 
„Packung Frischeier“ an die 
fünf Tischletzten durch die 
Turnierleitung Albert Hödl, 
Sektionsleiter Manfred Bau-
mann übergeben werden. 

Einen herzlichen Dank allen 
Sponsoren der Preise, den 
Mitarbeitern des USV Ra-
ning und der Turnierleitung 
Albert und David Hödl sowie 
an die Köchin Elfi Weinzettl, 
die die Schnapser mit köst-
lichem Gulasch versorgte.

Preisschnapsen

Ab SOFORT werden Top-Gleitsichtbrillenaktionen und 
Zweitbrillensonderrabatte angeboten!
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Kinderfasching in Unterauersbach am 21.02.2023
Bei frühlingshaften Temperaturen folgten ca. 60 Kinder unserer Einladung zum Kinderfasching in Unterauersbach. Treff-
punkt war um 14:00 Uhr beim Gasthaus Niederl, von dort aus startete der Umzug, welcher von Herrn Ludwig Müller mu-
sikalisch begleitet wurde. Zur Überraschung besuchte uns Tierärztin Dr. Johanna Czerny samt Lama. 
Das Nachmittagsprogramm der Maskierten wurde von Susanne Sudy und Corinna Neumeister liebevoll gestaltet. Bei Mu-
sik, Tanz und Spiel wurde unseren Jüngsten viel Abwechslung geboten.
Zur Stärkung gab es Hotdogs, Getränke und Krapfen, und als kleines Abschiedsgeschenk bekam jedes Kind eine Überra-
schung mit nach Hause.

Ein herzliches Dan-
keschön an alle Mit-
wirkenden, die dabei 
geholfen haben, un-
seren Kindern einen 
fröhlichen Faschings-
ausklang zu besche-
ren.

Filmvorführung
Die Ortsgruppe entschied sich heuer statt eines Faschingsgschnas, die Film- und Fotopräsentation aus den Jahren 1994-
2010 vorzuführen. Dafür wurde sehr zeitaufwendig Film- und Fotomaterial aus dieser Zeit gesammelt und von Thomas 
Gsell zu einem sehr unterhaltsamen Film zusammengestellt.  Alle Besucher waren begeistert von den vielen schönen Er-
innerungen aus längst vergangener Zeit. Beide Vorstellungen im Gemeindehaus Unterauersbach erfreuten sich zahlreicher 
Besucher und positiver Rückmeldungen. Jeder, der will, kann sich bei Ortsvorsteher Anton Marbler diese Erinnerung in 
Form eines USB-Sticks nach Hause holen.
Ein Dankeschön an alle Teilnehmer und Mitwirkende, denn nur mit tatkräftiger Unterstützung der Bürger können Veranstal-
tungen wie Kinderfasching, Krampusaktion und diverse Ausflüge organisiert und das Dorfleben aufrecht erhalten werden.

Unterauersbach
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Fasching
Als Höhepunkt der Faschingszeit feiern 
wir jedes Jahr unser Faschingsfest. Nach 
lustigen Tänzen, einer kräftigen Würstel-
jause und leckeren Krapfen von Familie 
Müller machten wir mit bunten Verklei-
dungen und guter Laune einen Umzug 
durch Unterauersbach und wurden von 
Ludwig Müller und seiner Ziehharmoni-
ka begleitet. Danke für die musikalische 
Unterstützung!

Aktuelles vom Paradies der kleinen Spatzen!

Der erste Schnee..
Voller Aufregung haben die Kinder auf den ersten 
Schnee gewartet. Sofort wurde der Bob ausgepackt, 
ein Schneemann gebaut, eine Schneeballschlacht 
gemacht…wir hatten Spaß!

Zaubershow
Hokus Pokus, Sim salabim 
– eine große Überraschung 
war die Zaubershow, die 
uns Reinhard und Matthias 
Hofmeister präsentiert ha-
ben. Fasziniert beobachteten 
die Kinder alle Tricks und 
klatschten vor Begeisterung 
für eine Zugabe. Danke für 
die spannende Vorführung.

Zähneputzen
Richtiges Zähneputzen, gesunde 
Ernährung sind ein wichtiges The-
ma im Kindergartenalltag.
Gegenseitig motivieren sich die 
Kinder, gemeinsames Zähneput-
zen macht mehr Spaß und sie ach-
ten darauf, gemeinsam auf Süßig-
keiten zu verzichten.

Frühlingsboten
Endlich möchten wir 
den Frühling entdecken, 
wieder im Garten spie-
len, Ausgänge in Wald 
und Wiesen machen. 
Deshalb suchten wir 
nach den ersten Früh-
lingsboten und sammel-
ten Frühlingsknotenblu-
men für die Mamas.

FF Unterauersbach 

Heuer geht die Freiwillige Feuerwehr Unterauersbach bei ihrem traditionellen „Tanzen unter Sternen“ einen neuen 
Weg. Wir laden alle herzlich ein, zu den Liedern des Grazer Schlagerstars Allessa (Das kann´s doch nicht gewesen 
sein, …) bei unserem Sommerfest am 15. und 16. Juli 2023 das Tanzbein zu schwingen.“
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Ende Jänner fanden sich die MitgliederInnen des ersten in-
offiziellen Towerrunning Gnas Vereins in der „Casa de la 
Peña“ zur Saisonabschlussfeier ein. Man durfte auf ein sehr 
erfolgreiches Jahr 2022 zurückblicken und darauf anstoßen. 
Es wurden acht Stiegenläufe in drei verschiedenen Ländern 
(Österreich, Slowenien und Kroatien) besucht. Insgesamt 
wurden 5 Podestplätze (3 Siege, ein zweiter und ein dritter 
Platz) erobert. In Gornja Radgona und Ravne na Koroskem 
halten nun Gnaser die Streckenrekorde.
Bei all den Erfolgen war es doch am schönsten, gemeinsam 
die verschiedenen Türme und Gebäude zu erklimmen und da-
nach die Städte zu erkunden und gemeinsam zu feiern.
Dass sich Stiegen auch für den Brückenbau eignen, ist wohl 
für die StatikerInnen unter der Leserschaft unbegreiflich, aber 
von der sozialen Komponente aus gesehen durchaus möglich. 
Sagt Ihnen der Name Wai Ching Soh etwas? Nein? Das ist der 
Lionel Messi des Stiegenlaufsports. In Zagreb durften wir ihn 
als nahbaren, sympathischen Star der Stiegenlaufszene ken-
nenlernen, welcher eine ausgewählte Towerrunning Gnas-
Delegation zu sich nach Malaysia einlud. Im Oktober kam 
es zum Treffen und er zeigte den Gnasern die Skyline und 
weitere Sehenswürdigkeiten. Fun Fact am Rande: Aus Trai-
ningszwecken hat er eine Wohnung im 41. Stock! Denken Sie 
daran, wenn Sie beim nächsten Mal in den Lift steigen :)
Nach der Winterpause steigen nun die Gnaser Stiegenläu-
ferInnen voller Vorfreude auf die ersten Bewerbe in das 
Training ein. Sie werden dann wieder von unseren Erfolgen 
lesen können! 

Josef Eder

Towerruning

Am Samstag, 11. Februar lud die Hobbyfußballliga Gnaser 
Dorfmeisterschaft zum Hallenturnier in die Sporthalle Gnas 
ein. Die Mannschaften der Dorfmeisterschaft Aug-Radisch, 
Kohlberg, Poppendorf, Raning, Schichenau und Trössengra-
ben sowie auch die Vertreter des Oststeirercups wie Frutten, 
Krusdorf und Obergnas kämpften um den begehrten Sieger-
pokal. Nach einer längeren Auszeit des Hallenturniers fand 
die heurige Ausgabe auch bei den ZuschauerInnen großen 
Anklang und sorgte für eine tolle Stimmung. Beide Halbfi-
nali entwickelten sich zu wahren Thrillern und wurden im er-
sten Semifinale im 7-Meter Schießen und im zweiten in der 
letzten Minute entschieden. Es war alles angerichtet für ein 
spektakuläres Finale. Die würdigen Gegner im Finale waren 
die Führenden der jeweiligen regionalen Hobbyfußballligen 
mit Aug-Radisch und Krusdorf. Die erste Halbzeit gestaltete 

sich ausgeglichen und Aug-Radisch ging mit einem knappen 
1:0 Vorsprung in die Pause. Am Beginn der zweiten Halbzeit 
wurde Fußball von Hochgenuss serviert. Binnen zwei Minu-
ten kombinierte sich Aug-Radisch zu 4 Toren, welche selbst 
die „Landesliga-verwöhnten“ Gnaser die Zunge schnalzen 
ließ. Hochverdient gewann Aug-Radisch das Finale schluss-
endlich mit 6:0. Zu den besten Torhütern wurden Jan Mörth 
(Aug-Radisch) und Fabian Krisper (Schichenau) gewählt. 
Bester Torschütze wurde Thomas Kurzweil (Aug-Radisch).

Abschlussplatzierungen:
1. Aug-Radisch
2. Falchner OG USV Krusdorf
3. SV Schichenau
4. USV Frutten
5. Landtechnik Hütter USV Kohlberg
6. FFC Trössengraben
7. Cafe Holdem USV Obergnas
8. Trockenausbau Kniewallner USV Raning
9. TF Haustec SPG Poppendorf

Im April startet die Rückrunde der Meisterschaft. Aktuelle 
Spieltermine finden Sie auf unserer Homepage  www.gnaser-
dorfmeisterschaft.at oder folgen Sie uns auf unserer Facebook 
Seite. Die Mannschaften der Gnaser Dorfmeisterschaft freuen 
sich über zahlreiche ZuseherInnen!

Hallenturnier
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Vulkanlandtennis Dorfcup 2023

Im Jahr 2023 erwarten uns im Vulkanland Tennis Cup neue Gegner und viele Derby‘s, speziell bei der Mannschaft UTC Sparkasse Gnas 2.

Sieger Wintermeisterschaft 2022/2023
v.l.n.r. Markus Fink, Alexander Roth, Christian Fink, Christoph Kagerbauer,

Johannes Fink, Roland Fink

Die Tennisspieler des UTC Sparkasse Gnas waren auch in der 

Winterzeit sehr erfolgreich unterwegs. Viele der Begegnungen 

wurden in der Gnaser Tennishalle gespielt. Nicht nur die Gnaser, 

sondern auch benachbarte Tennisvereine konnten die Vorzüge der 

Gnaser Tennishalle nutzen. Die Steirischen Wintermeisterschaften 

werden vom Steir. Tennisverband veranstaltet und abgewickelt. 

Damit kann das ganze Jahr ein Meisterschaftsbetrieb gewährleistet 

werden. 

Champion

CHP A

Starter

STA C

RangMannschaft

1 TC Breitenfeld 1

2 TV Übersbach 1

3 TC Kapfenstein 1

4 TC Frutten-Giesselsdorf 1

5 TC Hohenbrugg a.d. Raab 1

6 UTC Sparkasse Gnas 1

7 UNION-TC-RB-Unterlamm 1

8 UTC RB Hatzendorf 1

RangMannschaft

1 UTC Sparkasse Gnas 2

2 USV Fischa 1

3 UTC Kohlberg 2

4 TC ASVÖ Raiba Mühldorf 2

5 TC Raabau 1

6 Union Tennisclub Maierdorf 1

7 TC Spk. St.Stefan/R. 3

8 UTV Jagerberg 2

Neu in Gnas: LIMA - 
Gedächtnistraining mit Christine Schwarzenberger

LIMA bedeutet Lebensqualität im Alter. Es ist ein Trainingsprogramm für Menschen ab etwa 60 Jahren, bereits seit einigen Jahren 
angeboten vom Katholischen Bildungswerk Steiermark. Entwickelt wurde es nach dem Modell
„Selbstständig im Alter“ von Prof. W. D. Oswald (Universität Erlangen). Durch unterschiedliche Methoden und Übungen, die in 
den regelmäßigen Treffen praktiziert werden, wird das Gedächtnis trainiert.
LIMA-Gruppen sind für die TeilnehmerInnen, Damen und Herren, weit mehr als Gedächtnistraining und Koordinationsübungen, 
die man in der Gemeinschaft umsetzt.

Damit nun auch viele Gnaserinnen und Gnaser die Möglichkeit haben, die Vorteile einer LIMA-
Gruppe zu nutzen, wird ab 15.03.2023 in Gnas eine LIMA-Gruppe angeboten.
Termine: kostenlose Schnupperstunde am 15.03.2023 von 15.00 – 16.30 Uhr 
Kosten: 5er Block zu € 37,50
Kursort: Räumlichkeiten des „Betreuten Wohnen“ (Pfarrhofstadl)
Anmeldung und Informationen zur LIMA-Gruppe in Gnas unter 0664/1412678 
bzw. unter www.die-chri.at
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Die Fit und Vital Gruppen sind und bleiben fit und aktiv!
Die Gemeinschaft ist in beiden Gruppen sehr gewachsen.
Das Motto steht für jede Einheit: Leben, Lieben, Lachen, Laufen, Lernen….
Für das Frühjahr sind neue Pläne entstanden, neben dem Gedächtnistraining und ak-
tivem Turnen werden wir wandern und Ausflüge organisieren!
Der Faschingsausklang hat uns alle erfreut. Es wurden zum Wohle für und von denTeil-
nehmer/Innen, Brötchen, Krapfen und Getränke organisiert.
So schön, die Teilnehmer/Innen sind jedes Mal begeistert und aktiv dabei.
 
Sieh diesen Tag!  
Denn er ist Leben, ja das Leben selbst.
In seinem kurzen Lauf,
liegt alle Wahrheit, alles Wesen deines Seins.
Die Seligkeit zu wachsen,
in Freude zu handeln,
die Pracht der Schönheit zu sehen,
denn gestern ist nur noch ein Traum,
und morgen ist ein Bild der Phantasie,
doch heute, richtig gelebt,
verwandelt jedes gestern,
in einen glückseligen Traum,
und jedes Morgen in ein Bild der Hoffnung!
 
Grübler Maria

Fit und Vital im Alter

Warum ein Krisentelefon für die Steiermark? Die psychische Gesundheit der Steirer*innen zu stärken, ist ein zentrales stei-
risches Gesundheitsziel. Ungefähr ein Drittel der Bevölkerung ist im Laufe des Lebens von psychiatrischen Erkrankungen 
betroffen. „Mit dem neuen psychiatrischen Krisentelefon kommen wir dem stark steigenden Bedarf in der psychosozialen 
Versorgung nach und entlasten die Krankenhäuser“, so Gesundheitslandesrätin Juliane Bogner-Strauß. Ein weiteres Ziel ist, 
dass die derzeitigen Angebote und Anlaufstellen im psychosozialen Bereich vernetzt werden. „Der psychiatrische Krisen-
dienst ist hier ein maßgeblicher Baustein, der sich in das Gesamtsystem aus mobilen Diensten, Beratungsstellen, Ambula-
torien, stationären und weiteren Angeboten eingliedert“, erläutert Michael Koren, Geschäftsführer des Gesundheitsfonds 
Steiermark. 
Seit 1. Dezember 2022 ist unter 0800 44 99 33 erstmals eine kostenlose, telefonische 24- Stunden-Notfall-Hotline er-
reichbar, die alle Steirer:innen bei psychischen Notfällen und akuten Krisen kontaktieren können. Die wichtigsten Punkte 
im Überblick: • Kostenlos • 100 % anonym • 24 Stunden und täglich telefonisch erreichbar (auch an Feiertagen) • Unter-
stützung bei Notfällen und Krisen • Zum Beispiel: akute Suizidgefahr, schwere Depressionen, Vereinsamung, Gefahr von 
Gewaltausbrüchen etc. • Das Ziel: Deeskalieren und stabilisieren sowie Hilfsangebote vermitteln • Kann von Betroffenen 
selbst als auch Angehörigen genutzt werden • Berufserfahrenes ExpertInnen-Team .

Wie funktioniert das Telefon? 
Ein geschultes und berufserfahrenes Team an ExpertInnen steht telefonisch rund um die Uhr zur Verfügung. Steirer:innen 
können zu jeder Tages- und Nachtzeit die Nummer 0800 / 44 99 33 wählen und erhalten umgehend professionelle Unter-
stützung – anonym und kostenfrei. Nach einer Deeskalation am Telefon wird auf Basis einer umfangreichen Datenbank eine 
passende Versorgung gewählt und gegebenfalls zu anderen Stellen weitergeleitet. 

Wer setzt das Projekt um? 
Das Projekt wird von den Psychosozialen Diensten Steiermark umgesetzt und vom Gesund-
heitsfonds Steiermark finanziert. Für 2022 und 2023 liegt das Förderungsvolumen bei einer 
Million Euro. 

Ansprechperson bei weiteren Fragen: DSA Ulrike Walch, MSc Projektleitung PsyNot - 
Psychiatrisches Krisentelefon Steiermark 0664 / 88960890 oder 0316 / 576072-201
ulrike.walch@psynot-stmk.at

Krisentelefon



Dein Geburtsteam
In der letzten Ausgabe habe ich dir von der wertvollen Arbeit der Hebammen in der Schwangerschaft und im Wochenbett berich-
tet*. Daran anschließend reisen wir gedanklich nun zu dem Zeitpunkt der Geburt. Idealerweise konntest du deine geburtsbeglei-
tende Hebamme schon vor der Geburt kennenlernen. Bei Hausgeburten, im Geburtshaus oder auch in klinischen Privateinrich-
tungen ist dies üblich, im klassischen Krankenhausbetrieb leider aber kaum möglich.

Wer darf dich nun begleiten? 
Als Schwangere darfst du zur Geburt deines Babys in dein Wahlkrankenhaus üblicherweise eine Person deiner Wahl mitbringen. 
Oft ist dies der werdende Papa, aber auch die eigene Mama, Schwester, Tante, Großcousine, beste Freundin oder Doula, die dich 
begleiten können. 
Was macht eigentlich einen guten Begleiter aus? 
Dieser Beitrag hat den Titel „Dein Geburtsteam“, weil Teamfähigkeit eine der wichtigen Eigenschaften einer perfekten Begleit-
person ist. Dein:(e) Begleiter:(in) soll zusammen mit der Hebamme (und dem weiteren Personal) zu einem Team werden, denn 
genau dann kann für dich und dein Baby während der Geburt optimal gesorgt werden. Gemeinsam kümmern sie sich um Gebor-
genheit, Sicherheit und Ruhe. Deine Begleitung ist da, um deine Bedürfnisse zu sehen. Sie ist bestens informiert über alle deine 
Wünsche und Sorgen und weiß Bescheid, was du möchtest, wenn der Plan ein wenig geändert werden muss. Die ideale Begleit-
person sorgt für deinen persönlichen Wohlfühlrahmen und gibt dir Kraft und Halt - zu jeder Zeit. Weitere wertvolle Eigenschaften 
einer treuen Begleitperson sind Gelassenheit, Ausdauer und die Gabe, einen Raum für Stille oder aber auch kraftvolles Tönen zu 
schaffen und zu halten. Aber am allerwichtigsten ist, dass du dich in der Nähe deiner Begleitung fallen lassen kannst, physisch, 
aber auch mental. Genau dann kann deine Begleitung eine Bereicherung für dich und eure Geburt werden. 
Die Doula - ein Plus für die Geburt
Eher unbekannt als Geburtsbegleiterinnen aber etabliert sind Doulas. Doulas erweitern 
das Geburtsteam um eine weitere geburtserfahrene Person. Während eine Hebamme 
für das ganzheitliche Wohlbefinden und die Gesundheit von Mutter und Kind verant-
wortlich ist, liegt der Fokus einer Doula auf der kontinuierlichen Anwesenheit.
Sie sorgt durch Handreichungen, liebevolles Umsorgen zu einer Steigerung des Wohl-
befindens der werdenden Mama. Eine Doula hat die Gabe, durch ihre Ermutigungen 
und absolute Präsenz zu einem positiven Geburtsumfeld beizutragen. 
Eine Doula ist banal gesagt einfach da, gibt wertvollen Halt und geht den Geburtsweg 
mit allen Höhen und Tiefen mit. Sie bereichert das gesamte Team mit ihrer Erfahrung, 
Achtsamkeit, ihren ermutigenden Worten und praktischen Hilfestellungen.
So kann eine Doula den werdenden Papa entlasten und einer Hebamme Unterstützung 
sein.

Aber allen voran steht sie dir als werdende Mutter bei deinem kraft-
vollen Weg - der Geburt  deines Kindes - zur Seite. Sie singt, lacht 
und weint vielleicht sogar mit dir, für deine Geburt in Geborgenheit 
und Würde! 

Von Herzen – deine Doula Katharina 
Katharina Eder - 2-fach Mama, DiA Doula und Yogalehrerin
*(online jederzeit nachlesbar)
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Wissenswertes aus der Pflegedrehscheibe 

Pflegegeld 
 

 






Pflegedrehscheibe  

Von Frau zu Frau - eine Doula erzählt

Pflegegeld
Sie benötigen wegen einer Krankheit oder einer Behinderung regelmäßig Pflege?
Ihr Gesundheitszustand hat sich verschlechtert?
Sie fragen sich, wie Sie die Pflege und Betreuung finanzieren können?
Wie kommen Sie zu der Unterstützungsleistung?

Die MitarbeiterInnen der Pflegedrehscheibe Südoststeiermark sind erfahrene Pflegefachkräfte und stehen Ihnen gerne beratend 
zur Seite. Unsere Informationsgespräche sind kostenlos und vertraulich. Wir kommen auch gerne zu Ihnen nach Hause, um mit 
Ihnen und Ihrer Familie die Situation zu erörtern und gemeinsam Lösungen zu erarbeiten. Warten Sie nicht zu lange, informieren 
Sie sich rechtzeitig!
Sie erreichen uns montags bis freitags unter folgenden Kontaktdaten: Tel: 0316 / 877 - 7481, pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at
Oder persönlich vor Ort im Büro der Pflegedrehscheibe - um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
Adresse: Oedter Straße 1, 8330 Feldbach
zu folgenden Zeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag & Freitag jeweils 9 bis 12 Uhr

Wissenswertes aus der Pflegedrehscheibe
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Wir gratulieren unseren Jubilaren
Es werden nur mehr Fotos, die persönlich übermittelt werden, abgedruckt!

Elfrida List (85) aus Gnas

Maria Krobath (85) 
aus Maierdorf

Theresia Niederl (85) 
aus Ebersdorf

Petronella Rueß (90) 
aus Maierdorf

Dr. med. univ. Waltraud Schmied (80) 
aus Gnas

Franz Bader (90) aus Obergnas Maria Lindner (90) aus Burgfried

Christine Paar (90) 
aus Raning

Johann Monschein (85) 
aus Hirsdorf

Erna Trummer (95) aus Kohlberg
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Marianne und Josef Glauninger 
(Goldene Hochzeit - 50 Jahre Ehe) 
aus Burgfried

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Maria und Josef Rauch 
(Gnadenhochzeit - 70 Jahre Ehe) 
aus Radisch

Agnes und Rudolf Wiedner 
(Eiserne Hochzeit - 65 Jahre Ehe)
aus Kinsdorf

Wir gratulieren zur Vermählung

Uller Jennifer und Rettensteiner Florian 
aus Hirsdorf

Renate und Wolfgang Reindl 
aus Poppendorf

Albert-Mario und Priska Lampel 
aus Obergnas

8082 Kirchbach - Zerlach, Kirchbach 11

Tel +43 (0) 3116 2626-0 • Fax +43 (0) 3116 2626-14

www.kirchbachnotar.at • office@kirchbachnotar.at

Notariat Kirchbach

Öffentlicher Notar • Dr. Johannes Kügerl & Partner OG

Dr. Johannes Kügerl
öffentlicher Notar

Ing. Mag. Franz Valentin Löffler
Notarpartner
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Wir gratulieren zur Geburt

Studio C - Gnas 104a
G e s i c h t s b e h a n d l u n g e n W a x i n g

Wimpernlifting
FÜR DEINE NATÜRLICHE SCHÖNHEIT

ich freue mich auf deinen Besuch! 

w w w . i n s t a g r a m . c o m / b e a u t y . s t u d i o . c

L a s h  &  B r o w  L i f t i n g

n u r  n a c h  T e r m i n v e r e i n b a r u n g
u n t e r  + 4 3  6 6 4  4 2  4 7  3 9 0

N a c h h e r  

V o r h e r

M a n i k ü r e W i m p e r n v e r l ä n g e r u n g S o l a r i u m

Felix Kahr aus Grabersdorf Fiona Marbler aus Kohlberg Florian Feigl aus Trössing

Julian Haas aus Burgfried

Lina Schwarz aus KatzendorfMia Platzer aus GnasMila Hirschmann aus Kohlberg

Sarah Johanna Schwarzl aus Maierdorf
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Steuerliche Behandlung 
von privaten Photovoltaik-Anlagen

Immer mehr Privatpersonen entscheiden sich aufgrund wirt-
schaftlicher und ökologischer Überlegungen für die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage auf dem eigenen Dach. Der folgende 
Artikel soll einen Überblick über die steuerliche Behandlung 
von Überschusseinspeisungen geben.

Einkommensteuer
Grundsätzlich stellen Einkünfte aus der Einspeisung von 
Strom aus der eigenen Photovoltaikanlage in das öffentliche 
Netz Einkünfte aus Gewerbebetrieb dar. Die Einnahmen aus 
der Einspeisung gelten dabei als Betriebseinnahmen. Als Be-
triebsausgaben abzuziehen sind insbesondere die Abschrei-
bung, Versicherung der Anlage, Steuerberatungskosten und 
Fremdkapitalzinsen. Entsteht dabei ein Gewinn, der den Ver-
anlagungsfreibetrag von EUR 730 überschreitet, ist dieser in 
die Einkommensteuererklärung aufzunehmen.
Zur Förderung der privaten Eigenversorgung wurde nun eine 
Einkommensteuerbefreiung bei Überschusseinspeisungen 
eingeführt. Einkünfte natürlicher Personen aus der Einspei-
sung von bis zu 12.500 kWh elektrischer Energie aus Photo-
voltaikanlagen sind steuerfrei, sofern die Engpassleistung der 
jeweiligen Anlage die Grenze von 25 kWp nicht überschreitet. 
Somit sollen für kleinere PV-Anlagen, die primär zur Eigen-
versorgung errichtet worden sind, der Verwaltungsaufwand 
verringert und erneuerbare Energien gefördert werden. Zu be-
achten ist dabei, dass der Freibetrag in Höhe von 12.500 kWh 
nur einmal pro Steuerpflichtigen zusteht, wenn dieser mehrere 
Photovoltaikanlagen besitzt.
Wird eine PV-Anlage von mehreren Personen gemeinsam be-
trieben, steht der Freibetrag jeder Person einzeln zu. Die Be-
freiung gilt ab der Veranlagung 2022.

Umsatzsteuer
Im Hinblick auf die Umsatzsteuer, sind sämtliche Stromlie-
ferungen an Energieversorgungsunternehmen grundsätz-
lich steuerbar. Bei Umsätzen bis EUR 35.000 im Jahr ist die 
Stromlieferung aufgrund der Kleinunternehmerregelung von 
der Umsatzsteuer befreit, womit aber auch kein Vorsteuerab-
zug zusteht. Kommt die Kleinunternehmerregelung nicht zur 
Anwendung oder optiert der Steuerpflichtige heraus, fällt für 
die Stromlieferung Umsatzsteuer an. Die Steuerschuld geht 
jedoch auf das Energieversorgungsunternehmen über und 
daher muss der Anlagenbetreiber keine Umsatzsteuer an das 
Finanzamt abführen.

Elektrizitätsabgabe
Weder für die Überschusseinspeisung in das öffentliche Netz 
noch für den aus der Photovoltaikanlage selbst erzeugten und 
verbrauchten Strom fällt Elektrizitätsabgabe an.
 
Für konkrete Anfragen und weitere Fragen: 
Tricom Steuerberatung GmbH & Co KG, 
Tel.: 03155 / 2665
www.tricom-stb.at

Alles beginnt mit einem Telefonanruf mit unbekannter 
Nummer. Häufig werden dafür alleinstehende Rentne-
rinnen und Rentner ausgewählt. Die Betrüger melden sich 
freundlich mit  „Hallo, weißt du wer dran ist?  Oft nennen 
die Senioren einen Namen und verraten so dem Trickbe-
trüger, für wen er sich ausgeben muss. Ist das Vertrauen 
einmal aufgebaut, kommt der Verwandte zur Sache.
Beachten Sie folgende Hinweise:
• Geben Sie keinerlei Informationen preis, wenn sich der 
• Anrufer nicht mit seinem Namen nennt.
• Ganz gleich, welche Geschichte der Anrufer Ihnen 
• erzählt, unterbrechen Sie das Gespräch, wenn er 
• Geld von Ihnen möchte. Im Notfall legen Sie auf, 
• bitte keine Details über Ihre Vermögensverhältnisse
 •preisgeben.
• Übergeben Sie niemals Geld oder andere Wertgegen-
• stände an unbekannte Personen.
• Nach einem mysteriösen Anruf nehmen Sie Rücksprache 
• mit Verwandten oder nächster Polizeidienststelle.

Genauso gefährlich wie der Enkeltrick sind die falschen 
Polizisten. Sie rufen ebenfalls an oder klopfen an die Tür!
• Kein Polizeibeamter wird Sie zur Auflösung Ihres 
• Kontos oder von Sparverträgen auffordern!
• Kein Polizeibeamter wird von Ihnen persönliche 
• Vermögensdaten am Telefon erfragen und Ihnen 
• mitteilen, dass Ihr Geld auf der Sparkasse oder Bank
 • nicht mehr sicher sei!
• Kein Polizeibeamter wird Sie auffordern, Ihr Geld nach
 •Hause zu holen und dann einen Termin zur Geldüber-
• nahme vereinbaren. Dies trifft auch auf Schmuck und
 • andere Wertsachen zu!

Enkeltrick und falsche Polizisten -

Wie schütze ich mich davor?

   

 Sie suchen eine Betreuung 

  für ihr Kind? 

 
 

 

   Tagesmutter Cornelia Diezl 
   in Gnas hat noch Plätze frei! 
 
   Trössing 97 
   8342 Gnas 
   T: 0664/2419992 
   M: corneliadiezl@gmx.at 
         

 
 ☎ 0664/2419992 

euung 

☎

Wohin mit Babykatzen?

Gabi hat die Lösung!
Es besteht die Möglichkeit, unentgeltlich 
die Babykatzen bei Gabi abzugeben.
Bitte um Kontaktaufnahme mit Gabi 
unter der Tel. Nr. 0664 / 486 33 59.
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Die „grüne Grenze“ 
- (nachbar)rechtliche Re-
gelungen im Zusammen-
hang mit Pflanzen an der 
Grundstücksgrenze

Im Zusammenhang mit Bäu-
men und Sträuchern an der 
Grundstücksgrenze erheben 
sich zahlreiche rechtliche 
Fragen: Wer ist eigent-
lich der Eigentümer eines 
Baumes/Strauches? Wie nah 
an die Grenze zum Nachbarn 
dürfen Pflanzen gesetzt wer-
den? Darf der Baum/Strauch 
des Nachbarn ohne meine 
Erlaubnis auf mein Grund-
stück wachsen? Darf oder 
muss ich den Baum/Strauch 
meines Nachbarn schnei-
den? Wem gehören abfal-
lende Früchte? 
Eigentümer eines Baumes ist 
gem. § 421 ABGB derjenige, 
auf dessen Grund der Stamm 
aus der Erde wächst. Da 
Stämme bekanntlich (auch) 
in die Breite wachsen, kann 
im Laufe der Zeit (mitunter 
ungewollt) Miteigentum an 
einem Baum durch Über-
schreitung der Grundstücks-
grenzen entstehen. Besteht 
Miteigentum, ist keiner der 
Miteigentümer berechtigt, 
den Baum ohne die Zustim-
mung der anderen zu fällen. 
Einem Grundstückseigentü-
mer ist es grundsätzlich ge-
stattet, an der Grenze zu an-
deren Grundstücken Bäume 
oder Sträucher zu pflanzen. 
Der angrenzende Nachbar 
hat kein Recht, vom Eigen-
tümer des Baumes die Un-

terlassung des Wachsenlas-
sens von Ästen oder Wurzeln 
zu verlangen. Er muss den 
Überhang bzw. Überwuchs 
als gesetzliche Eigentums-
beschränkung wie die son-
stige natürliche Umgebung 
hinnehmen.

Um den angrenzenden 
Nachbar nicht „völlig hilf-
los“ zu belassen, sieht § 422 
ABGB ein Selbsthilferecht 
vor. Demnach kann jeder 
Eigentümer die in seinen 
Grund eindringenden Wur-
zeln eines fremden Baumes 
oder einer anderen fremden 
Pflanze aus seinem Boden 
entfernen und die über sei-
nem Luftraum hängenden 
Äste abschneiden. Dabei hat 
er aber fachgerecht vorzu-
gehen und die Pflanze mög-
lichst zu schonen. 
Der selbsthilfeberechtigte 
Nachbar ist nicht verpflich-
tet, für einen regelmäßigen 
Rückschnitt des Überhangs 
zu sorgen. Den Zeitpunkt der 
Ausübung des Selbsthilfe-
rechts kann er grundsätzlich 
frei wählen. Wird durch Ent-
fernen des Überhangs keine 
Gefahrenlage (z.B. durch 
Eingriff in die Statik eines 
Baumes) geschaffen, ist ein 
einmaliger Rückschnitt bis 
zur Grundgrenze auch dann 
zulässig, wenn ein fachge-
rechtes (lauberhaltendes) 
Rückschneiden nur in klei-
nen Schritten über mehrere 
Jahre möglich wäre. 
Die Kosten der Wurzel-
entfernung oder des Rück-
schnitts muss der beeinträch-
tigte Nachbar grundsätzlich 
selbst tragen. Eine Kosten-
teilung ist nur dann möglich, 
wenn durch die Wurzeln 

oder Äste ein Schaden ent-
standen ist oder ein solcher 
gedroht hätte. 
Seit dem Zivilrechtsän-
derungsgesetz 2004 ist § 
422 ABGB nicht mehr die 
einzige Möglichkeit des 
Nachbarn, sich gegen „über-
bordenden Bewuchs“ zur 
Wehr zu setzen. Der OGH 
gewährt heutzutage neben 
dem Selbsthilferecht sog. 
Immissionsabwehransprü-
che, sofern die eindrin-
genden Äste oder Wurzeln 
die ortsübliche Benutzung 
des Grundstückes wesent-
lich beeinträchtigen und ei-
nen unzumutbaren Zustand 
herbeiführen, welcher nicht 
durch eine leichte und ein-
fache Ausübung des Selbst-
hilferechts beseitigt werden 
kann. Dies wäre etwa dann 
der Fall, wenn überhän-
gende Äste meterweit in das 
benachbarte Grundstück hi-
neinragen und dadurch eine 
Gefährdung für Personen 
und Sachen bewirkt oder 
eine ortsunübliche Beschat-
tung verursacht wird.

Einen - wenn auch natür-
lichen - Bewuchs von Mau-
ern durch Kletterpflanzen 
kann ein Nachbar jedenfalls 
untersagen. Er ist zudem be-
rechtigt, die Entfernung der 
Kletterpflanzen zu fordern.
Auch wenn man als Nach-
bar vielfach nur beschränkte 
Handhabe gegen überhän-
gende Äste und Sträucher 
hat, verbleibt wenigstens 
eine süße Annehmlichkeit. 
Denn § 422 ABGB gewährt 
ein Recht darauf, die über 
seinem Luftraum hängenden 
Äste „sonst zu benützen“, 
worunter auch das Abern-

ten und Verzehren über-
hängender Früchte fällt. Im 
Gegensatz dazu bestehen an 
Früchten, welche ihren Weg 
auf den eigenen Grund nur 
über „Umwege“ schaffen 
(z.B. Abrollen vom Nach-
bargrundstück), keinerlei 
Rechte. Diese Früchte ge-
hören nach wie vor dem Ei-
gentümer des zugehörigen 
Baumes. Die Zustimmung 
des Nachbarn vorausgesetzt, 
kann der Eigentümer diese 
daher am Nachbargrund-
stück wieder einsammeln.

Für weitere Fragen zu die-
sem und anderen rechtlichen 
Themen stehe ich Ihnen 
nach telefonischer Termin-
vereinbarung in meiner 
Kanzlei sehr gerne zur Ver-
fügung. Sollten Sie an einem 
kurzen Überblick über ein 
bestimmtes Rechtsthema in 
der nächsten Ausgabe der 
Gnaser Gemeindezeitung 
interessiert sein, freue ich 
mich über Ihren Themenvor-
schlag per E-Mail.

(Dieser Artikel bietet lediglich 
einen kurzen Überblick über 
die Rechtslage und erhebt kei-
nen Anspruch auf Vollständig-
keit. Für die Beurteilung kon-
kreter Sachverhalte empfehle 
jedenfalls ich die Konsultation 
einer Rechtsanwältin/eines 
Rechtsanwaltes.)

Für Fragen stehe ich gerne 
zur Verfügung:
Mag. Roland Maier
8342 Gnas 56
T 03151/884 73 |
office@r-m-r.at 
www.r-m-r.at
Besprechungsbüro
Brunnsee 63, 8480 Mureck

„RECHT haben’s!“ 
RA Mag. Roland Maier
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Der Klima- und Energiefonds 
startet ab 15.02.2023 mit 
einem neuen Förderpro-
gramm: Versorgungssicher-
heit im ländlichen Raum – 
Energieautarke Bauernhöfe. 
Dazu stehen insgesamt 100 
Mio. Euro zur Verfügung. 
Damit soll eine gezielte Er-
höhung des Eigenversor-
gungsgrades der land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe 
erreicht werden. Das Förder-
programm läuft bis 2025.

Wer kann einreichen?
Einreichen können alle öster-
reichischen land- und forst-
wirtschaftlichen Betriebe mit 
entsprechender Betriebsnum-
mer (LFBIS-Betriebsnum-
mer).

Was wird gefördert?
Gefördert werden Einzel-
maßnahmen, aber auch in-
tegrierte Gesamtlösungen, 
die zur Zielerreichung des 
Programms beitragen. Das 
Förderungsprogramm ist mo-
dular aufgebaut.  Dabei sind 
vier verschiedene Module für 
land- bzw. forstwirtschaftliche 
Betriebe ausgeschrieben.

Modul A – „Einzelmaßnah-
men“:  Gefördert werden 
vordefinierte Einzelinvesti-
tionsmaßnahmen, die ohne 
Energieberatung und ohne 
Gesamtenergiekonzept um-
gesetzt werden können. Ein-
reichung erfolgt VOR Um-
setzung der Maßnahme.

Einzelmaßnahmen 
(Voraussetzungen): 
PV-Anlage (bis 50 kWp; An-
lage darf größer gebaut wer-
den) mit notstromfähigem 
Speicher (mind. 4 kWh und 
max. 50 kWh; mind. 0,5 
kWh/kWp)
Kombination von PV-Anlage 
mit Speicher und Notstrom-
funktionalität ist verpflich-
tend 
Neu installierte, im netzpar-
allelbetrieb geführte PV-An-
lagen
PV-Anlagen können auf Be-
triebs- und Wohngebäuden 
sowie auf Freiflächen mon-
tiert werden. Im Fall von 
Freiflächen darf es sich nicht 
um landwirtschaftliche Nutz-
flächen oder Naturschutzflä-
chen handeln
Nachrüstung einer bestehen-
den PV-Anlage mit einem 
notstromfähigen Speicher
LED-Systeme im Innen- bzw. 
Außenbereich mit Installati-
on von Lichtsteuerungssyste-
men

Fördersätze PV-Anlage*: 
0,01 - 10 kWp: 285 €/kWp
>10 kWp – 20 kWp: 250 €/
kWp
>20 kWp – 50 kWp: max. 
160 €/kWp **

Fördersatz Speicher: 
Bis 50 kWh: 200 €/kWh
*Die Fördersätze entsprechen 
jenen des EAG und werden 
im Falle einer Änderung ent-
sprechend angepasst. 

**Für die Kategorie C er-
folgt die Ermittlung des Pau-
schalbetrags als Mittelwert 
der Förderpauschalen ver-
gangener Ausschreibungs-
calls im Rahmen des EAG. 
Diese Förderpauschale wird 
aus diesem Grund bis auf 
weiteres mit 137,20 €/kWp 
festgelegt.

Modul B – Modul „Gesamt-
energiekonzept“:  Gefördert 
wird die Erstellung eines Ge-
samtenergiekonzepts durch 
einen qualifizierten Energie-
berater. Die Erstellung eines 
Gesamtenergiekonzepts ist 
Voraussetzung für die Teil-
nahme bei Modul C. Die 
Erstellung des Gesamtener-
giekonzeptes muss bis zur 
Endabrechnung der Maß-
nahmen aus Modul C abge-
schlossen sein. Einreichung 
erfolgt VOR Umsetzung der 
Maßnahme.

Modul C – Modul „Kombi-
maßnahmen“:  Hier können 
verschiedene Investitions-
maßnahmen kombiniert in 
einem Förderungsantrag ein-
gereicht werden. Einreichung 
erfolgt VOR Umsetzung der 
Maßnahme.

Modul D – Modul „Not-
strom“:  Unabhängig von 
allen anderen Modulen und 
ohne Inanspruchnahme ei-
ner Energieberatung kann 
das Modul „Notstrom“ zur 
Förderung eingereicht wer-
den. Die Einreichung erfolgt 
NACH Umsetzung der Maß-
nahme

Mehr Informationen unter:
Ettl Energietechnik GmbH
Gnas 56/7; 8342 Gnas
Ansprechpartner: 
Matthias Ettl, MSc
Tel.: 0664 / 38 135 80 
office@energietechniker.at
 www.energietechniker.at

Energieautarke Bauernhöfe

Vermissen Sie den vertrauten morgendlichen Duft, weil Ihre Kaffeemaschine den Geist aufgegeben hat? Schauen Sie in traurige 
Kinderaugen, weil das liebste Spielzeug nicht mehr leuchtet und hupt? Geben Sie nicht auf und ihren Elektrogeräten eine 
zweite Chance. Das ist nicht nur viel billiger, sondern auch umweltfreundlicher. 
Und das mehr denn je. Denn wenn Sie jetzt defekte Elektrogeräte für Haushalt, Freizeit und Garten wie Toaster, Fernseher & 
Rasenmäher reparieren lassen, sparen Sie mit dem Reparaturbonus 50 % und tun darüber hinaus etwas Gutes für das Klima und 
die Umwelt. Bis zu 200 Euro je Reparatur übernimmt das Klimaschutzministerium und Sie zahlen in Ihrem Reparaturbetrieb nur 
noch die Differenz. 
Der Reparaturbonus ist eine Förderaktion des Klimaschutzministeriums für die Reparatur von elektrischen und elektronischen 
Geräten und richtet sich an Privatpersonen. Dafür stehen bis 2026 Mittel in Höhe von 130 Millionen Euro aus „Next Generation 
EU“ – dem Wiederaufbaufonds der Europäischen Union, mit dem die Wirtschaft nach Corona noch zukunftsfähiger werden soll 
- zur Verfügung.

Reparaturbonus

A
nzeige
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Klima- und Energiemodellregion „Gnas - St. Peter - Deutsch Goritz“

Mit dem Fahrrad im Alltag
Jetzt im Frühling, wenn es wärmer wird, ist der ideale Zeitpunkt, auf das Fahrrad umzusteigen. Erledigen Sie Alltagswege, 
sei es zum Einkauf, Besuch bei Freunden oder den Weg in die Arbeit, zukünftig mit dem Fahrrad und verzichten Sie statt-
dessen auf den PKW. Damit tun Sie etwas für Ihre Gesundheit, sparen Spritkosten und schonen die Umwelt!

Aber wie wird man zum „Alltagsradler“?
Suchen Sie sich die kürzeste und passendste Alltagsstrecke aus. Fahren Sie die Strecke vorab an einem ruhigen Tag mit Ih-
rem Rad ab und nehmen Sie auch eine Karte oder einen Routenplaner zur Hilfe, um fahrradtaugliche Strecken auszuwählen. 
Wichtig ist auch: Lassen Sie sich Zeit! Auch entspannt kommt man schnell genug an sein Ziel. Danach können Sie an einem 
Werktag die Strecke probieren. Wenn das gut funktioniert, kann die Strecke erweitert oder eine Regelmäßigkeit eingeführt 
werden. Bis das Radeln zur Gewohnheit wird, braucht es nur ein paar Wochen.

Mit dem Rad komme ich nicht weit!
Zwei Drittel aller Autofahrten in Österreich sind kürzer als 10 Kilometer. Das ist die perfekte Möglichkeit zum Radfahren! 
Hügelige Strecken lassen sich mit einem E-Bike leicht bewältigen.

Wieviel Strom verbraucht ein E-Bike?
Beim Radfahren kommt Muskelkraft zum Einsatz. E-Bikes brauchen zwar Strom für den Akku, sind aber mit Ökostrom 
CO²-frei. Nimmt man den Energie-Jahresverbrauch eines Kühlschranks her, so reicht diese Menge für 10.333 Kilometer mit 
dem E-Fahrrad (und nur 533 Kilometer mit dem fossil betriebenen PKW).

Radfahren ist doch viel zu anstrengend!
Radfahren muss nicht anstrengend sein! Aller Anfang ist schwer, aber Alltagsradfahren bietet Entspannung, reduziert Stress 
und ersetzt auch Zeit, die für zusätzlichen Sport aufgebracht werden muss. Bei moderater Geschwindigkeit fühlt sich Rad-
fahren fast wie Spazierengehen an.

Radfahren ist gefährlich!
Gewisse Strecken mit viel Verkehr und fehlender Radinfrastruktur sind gefährlicher. Hier 
sollte man auf weniger befahrene Nebenstraßen ausweichen. Es ist auch ratsam, beim Rad-
fahren stets auffällige Kleidung zu tragen. Durch die Bewegung erhöht sich die Lebenser-
wartung sogar um fast ein ganzes Jahr, wenn regelmäßig das Rad gewählt wird. 

Sie fahren bereits regelmäßig im Alltag mit dem Fahrrad? 
Berichten Sie von Ihren Erfahrungen und geben Sie anderen Tipps zum Umstieg aufs Rad. 
Ich freue mich auf Ihre Rückmeldungen! Anna Kranz, kranz@lea.at, 03152 8575 508

Für Elektrofahrzeuge und 
E-Ladestationen sind wie-
der Förderungen verfügbar! 
Gefördert wird der Ankauf 
von Elektro-PKW der Klas-
sen M1 und N1 sowie E-
Mopeds, E-Motorräder und 
E-Leichtfahrzeuge, darüber 
hinaus kommunikationsfä-
hige E-Ladeinfrastruktur. 
Die Fördersätze sind im Ver-
gleich zum Vorjahr gleich-
geblieben, bspw. gibt es für 
einen E-PKW 3.000 Euro 
Förderung (plus 2.000 Euro 
Mobilitätsbonus) und 600 
Euro für eine Wallbox. Die 
Rechnung darf zum Zeit-

punkt der Antragstellung 
nicht älter als 9 Monate sein. 
Alle Fördersätze, Details zur 
Einreichung und den Link 
zur Online-Registrierung 
finden Sie hier https://www.
umweltfoerderung.at/privat-
personen/e-mobilitaet-2023

(E-)Transporträder
Auch für Transporträder 
können Betriebe und Privat-
personen wieder Förderung 
beantragen. Die Bundes-
förderung beträgt 850 Euro 
bzw. max. 30 % der An-
schaffungskosten. Eine Liste 
der förderfähigen Transport-

räder, den Ablauf der Ein-
reichung und den Link zur 
Online-Registrierung finden 
Sie auf www.umweltfoerde-
rung.at

Energieautarke
Bauernhöfe
Mit 15.02.2023 startete die 
Programmausschreibung 
„Versorgungssicherheit im 
ländlichen Raum – ener-
gieautarke Bauernhöfe“. Es 
stehen bis 2025 insgesamt 
100 Millionen Euro zur Ver-
fügung. Gefördert werden 
verschiedene Maßnahmen in 
den Bereichen PV & Spei-

cher mit Notstromfunktion, 
Energieeffizienz, Erneuer-
bare Energieerzeugung und 
Speicherung, E-Mobilität 
und Energiemanagement. 
Einreichen können land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe 
mit entsprechender LFBIS-
Betriebsnummer. 

Weitere Informationen fin-
den Sie hier: www.um-
weltfoerderung.at/betriebe/
versorgungssicherheit-im-
laendlichen-raum/energie-
autarke-bauernhoefe 

E-Mobilitätsförderung für Private
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Immobilien
Immobilien- Mietobjekte www.gnas.gv.at/immobilien 
Anfragen in der Marktgemeinde Gnas, 03151 / 2260-17

Miete Privat

4-Zimmer-Wohnung ÖWG    
Ortszentrum Gnas (Nähe Freibad) zu vermieten.
beziehbar ab 01. Mai 2023
ca 84 m² Küche, Wohnraum, 3 Schlafzimmer, Bad, WC, 
Vorraum,
Abstellraum, Carport, Kellerabteil, Balkom 7,3 m²
Miete € 786,00 inkl BK und Heizung
Anfragen bitte an: 0664 / 543 38 94

Wohnung Gnas 61 (Zentrumsnähe)
Größe ca 70 m²
1 Küche, 2 Zi, 1 Bad, 1 WC, 1 Vorraum, 1 Abstellraum
1 Kellerabteil, umzäunte große Grünfläche zur 
Mitbenutzung.
Heizung: Fernwärme
Mietpreis: monatl. Euro 500,00 inkl. BK u. Heizung
Kontakt: Fam. Goldmann 0664 / 927 87 62 bzw. 
Marktgemeinde Gnas: Wagner Renate 03151 / 2260-17
ab 01.01.2023 frei

Diverses

Miete Gewerbe

Gewerbeflächen NEUBAU in Gnas 
Nur unweit vom neu gestalteten Hauptplatz entfernt, in 
unmittelbarer Nähe zu Schulen, Sport- und Freizeitanla-
gen sowie zum Jugend- und Familiengästehaus entstehen 
neue Gewerbeflächen, welche in technischer Top-Aus-
führung fertiggestellt sind. Ausstattungswünsche eines 
Mieters werden nach Möglichkeit gerne berücksichtigt. 
Werbemöglichkeiten und Parkplätze stehen selbstver-
ständlich zur Verfügung. 
Nutzfläche: ca. 500 m² (Unterteilung möglich)
Heizung: Bio-Fernwärme
Informationen und Anfragen: 0664 / 627 01 34

Geschäftslokal in bester Lage Ortszentrum Gnas 30 
zu vermieten!
ca. 40 m², Neuzustand, inkl. Klimaanlage, neue WC 
Anlagen, Fernwärme und barrierefrei
Preis auf Anfrage.
Kontakt: Goldmann Rosa  0664 / 927 87 62

Lagerplatz (Industriegebiet I) in Unterauersbach
Größe ca. 1500 m2
Preis nach Vereinbarung
Kontakt: 0664 / 217 64 01

MARKTHEURIGER  in  GNAS
Gut frequentierte Lage, am Ortsrand von Gnas
Ausstattung: möbl. Küche, Schankraum, 2 WC, Terrasse
Sitzplätze 35 u. Terrasse 60 Sitzplätze
Parkplätze genügend vorhanden.
Miete inkl Heizung u. Wasser, sonst BK exkl. auf Anfrage.
Anfragen bei Franz Trummer 0664 / 735 76 624

Mietflächen vom EKZ Gnas
Büroflächen bzw. Geschäftsflächen von insgesamt 
150 m2 im EKZ Gnas Nord sofort bezugsfähig.
Außenanlage neu gestaltet und Boden neu saniert.
Anfragen unter 0676 / 926 75 20, Fink Albert.

Gewerberäume am Hauptplatz 15 zu vermieten
Zentrale Lage und sehr gute Infrastruktur!
Fläche gesamt ca. 350m² 
Info:  Frau Trummer unter 0664 / 886 747 38

Suche Weingarten max 0,5 ha  Region Gnas (Kohlberg 
bevorzugt); 
Kontakt: Rossmann, Kohlberg   0664 / 1158786
 
Verkaufe zwei Grundstücke Nr. 1513/3 u. Nr. 1513/4  in 
Kohlberg, Gesamtfläche 1971 m² davon Bauland 1732 m²
Preis auf Anfrage.
Kontakt: Stefanie Pein, 0664 / 549 95 60

Ehepaar aus Graz mit Wurzeln aus der Südoststeiermark 
sucht ein wirklich ruhiges und sonniges Baugrundstück 
mit Aussicht.
Kontakt: Sabine Kogler 0664 / 691 87 88

Suche Wohnung ca 60 m² ebenerdig m. Garten und 
Autoabstellplatz.
Kontakt: Konrad Thomas, Grabersdorf, 0664 / 408 09 30

0,3 ha Weingartenfläche (Sämling und Müllerthurgauer 
Trauben) zum Verpachten in Radisch.
Kontakt: 0676 / 884 004 270 oder 0664 / 807 854 239

Verkaufe Ackerfläche ca. 12000m² in Aug/Gnas
Karoline Schaden, 8091 Jagerberg, Tel: 0664 / 143 67 75

Baugrund ca 1200 bis 1500 m² in Gnas gesucht.
Bevorzugt auf einer leichten Anhöhe und nicht neben 
der Hauptstraße. 
Kontakt: Reißner u. Hofmeister, 0664 / 631 92 34

Ich bin auf der Suche nach einem alten Stöckl bzw. Bau-
ernhaus, welches‚ „gerettet‘‘ gehört. 
Kontakt: Max Rathkolb, maxrathkolb@live.de

Ich bin auf der Suche nach Waldflächen, die zum Ver-
kauf stehen.
Kevin Neumeister, Stainz bei Straden, 0664 / 588 03 78
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Diverses

Die Marktgemeinde Gnas bietet allen Privatpersonen 
die Möglichkeit, Grundstücke und Immobilien, die zum 
Kauf bzw. Verkauf angeboten werden, auch auf der Ge-
meindehomepage gratis zu veröffentlichen.

Gesucht wird älteres Haus ca 100 m² bzw. Landwirt-
schaft für junge Familie im Raum Gnas.
Kontakt: 0664 / 469 13 01
Maier Markus und Michelle, 8345 Hof 

Bauplätze finden Sie unter
www.gnas.gv.at/immobilien/bauplaetze

Kohlenmonoxid - 
die unterschätzte Gefahr!

Entsteht bei Verbrennung!
Kohlenmonoxid (CO) - eine chemische Verbindung aus 
Kohlenstoff und Sauerstoff – wird bei unvollständigen 
Verbrennungsprozessen kohlenstoffhaltiger Stoffe in die 
Luft freigesetzt und kommt auch im Brandrauch vor.
Nicht wahrnehmbar!
Dieses Gas ist nicht nur farb-, geruch und geschmacklos, 
zudem reizt es die Atemwege nicht. Dadurch merken die 
Betroffenen nicht (oder zu spät), wenn sie es einatmen. 
Kohlenmonoxid entzieht sich allen menschlichen Sinnes-
organen.
Giftig beim Einatmen!
Das Gas zählt zu den gefährlichen Atemgiften. Es wird 
leicht über die Lunge aufgenommen und hemmt bzw. 
blockiert in weiterer Folge den Sauerstoffaustausch. Trotz 
Sauerstoffmangel verspüren Betroffene dabei keine Atem-
not.
Vielfältige Symptome!
Erschwerend kommt hinzu, dass die Anzeichen einer Ver-
giftung undeutlich bleiben. Die Symptome reichen von 
Kopfweh über Schwindel bis hin zum plötzlichen Tod.
Kohlenmonoxidvergiftung!
Schon geringe Mengen CO sind hochwirksam. Mit zuneh-
mender Zeitdauer und Konzentration treten unterschied-
liche Krankheitszustände auf. Betroffene werden schlus-
sendlich bewusstlos. Auch Langzeitschäden sind möglich.
Lebensgefahr!
Höhere Dosen des giftigen Gases sind tödlich! Doch er-
folgen Kohlenmonoxidvergiftungen in Alltagssituationen 
oft schleichend. Die Ursache der allmählich eintretenden 
Beschwerden bleibt unentdeckt, obwohl längst akute Le-
bensgefahr besteht.
VORSICHT BEI NOTSTROMAGGREGATEN!
Im Zuge der anhaltenden Debatte um Stromabschaltungen 
und Blackouts haben Menschen damit begonnen, im Haus-
halt vorzusorgen. Notstromaggregate sind jedoch nicht auf 
Dauerbetrieb ausgelegt, sondern (sofern technisch dazu 
geeignet) nur für kurzzeitige Einsätze. Damit von Not-
stromaggregaten keinerlei Gefährdung ausgeht, sind stets 
die Betriebsvorschriften des Handbuchs exakt einzuhalten. 
Die Vorgaben zur Verwendung, zum Einsatzzweck, zur 
max. Betriebsdauer und zur Wartung können sich je nach 
Modell/Hersteller unterscheiden. Notstromaggregate mit 
Verbrennungsmotor (Benzin/Diesel) sollten aus Sicher-
heitsgründen niemals in geschlossenen oder in schlecht 
belüfteten Räumen verwendet werden. Es besteht Lebens-
gefahr! Auch Kellerräume, Garagen und Nebenräume sind 
ungeeignet, denn Kohlenmonoxid verbreitet sich äußert 
leicht und durchdringt völlig unbemerkt vermeintliche 
Hindernisse, wie Türen, Decken und Wände. Darüber hi-
naus ist besondere Vorsicht geboten beim Hantieren mit
Benzin oder Diesel, sowohl beim Befüllen des Tankes, als 
auch bei der Einlagerung des für den Bedarfsfall benötigten 
Kraftstoffes. Es besteht sonst unter Umständen Brand- und 
Explosionsgefahr. Bitte aufpassen!

Mehr Infos unter: www.bv-stmk.at
Verein für Brandverhütung in der Steiermark

Steuerassistenz:

Lehrberuf

mit Zukunft

Werde Steuer-Allrounder
im Finanzamt!

bmf.gv.at/lehre
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Du bist an wirtschaftlichen und rechtlichen Zusammenhängen interessiert?

Du beschäftigst dich gerne mit Zahlen? 

Dann kann der Lehrberuf „Steuerassistenz“ das Richtige für dich sein!

Du arbeitest im Finanzamt und unterstützt z.B. bei der persönlichen Beratung von 

Kundinnen und Kunden, bei den Aufgaben im Büroalltag und bei der Bearbeitung von 

Steuererklärungen.

Informiere Dich jetzt für den Lehrstart im September 2023: bmf.gv.at/lehre

Lehre

mit Matura?

Wir unterstützen

Dich!

Quiz
Teste Dein Wissen über richtiges 

Entsorgen von Verpackungen und 

gewinne 3 Nächte für 2 Personen 

im RETTER Bio-Natur-Resort.

www.abfalltrennung.at/quiz

Abfalltrennung. So und nicht anders.

Finde den 
Verpackungsfehler
und die Lösung gleich dazu.

Die Steirischen Abfallwirtschaftsverbände

FELDBACH

O D E R

RESSOURCEN-

PARK

ASZ
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Styria vitalis/Hilfwerk/RdK sucht ehrenamtliche Patenfamilien für Kinder psychisch belasteter Eltern.

Eine psychische Erkrankung bedeutet eine große Herausforderung - für die Betroffene, aber auch für den Rest der Familie. 
Bedürfnisse, Sorgen und Wünsche der Kinder haben weniger Platz, und die Kinder müssen oft früh Verantwortung für sich 
und die Familie übernehmen. Eine zusätzliche Bezugsperson kann für Kinder eine große Unterstützung sein. Ehrenamtliche 
PatInnen können einen Ausgleich schaffen, indem sie Freizeitaktivitäten mit den Kindern umsetzen, ein offenes Ohr für Wün-
sche und Fragen der Kinder haben, einen Ort der Ruhe anbieten oder den Kindern psychische Erkrankungen erklären. 
Ab 2023 steht dieses Angebot auch in den Bezirken Süd-Oststeiermark zur Verfügung.
Personen, die ehrenamtlich als Patin oder Pate aktiv sein möchten, erhalten eine kostenfreie Schulung, die auf die Aufgabe 
vorbereitet. Dies steht den PatInnen und Familien begleitend zur Seite, zudem finden regelmäßig Austauschtreffen statt.

Wenn Sie mehr über die Tätigkeit erfahren möchten oder Interesse an Unterstützung 
durch eine Patenfamilie haben, nehmen Sie Kontakt zu uns auf und wir vereinbaren ein 
persönliches Gespräch. 

Mag. Verena Kaiser-Pelzmann  
verena.kaiser@hilfswerk-steiermark.at
0664 / 80785 4297

     

Gesund Aufwachsen in herausfordernden Zeiten

Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland

Der Wasserverband Wasser-
versorgung Vulkanland hat im 
Februar seine Mitgliederver-
sammlung abgehalten. 
Obmann Bgm. Ing. Josef Ober 
konnte in seinem Tätigkeits-
bericht eine zufriedenstellende 
Bilanz ziehen. 35 Mitglieder 
mit rd. 100.000 Einwohnern 
werden versorgt. 2022 hat die 
Wasserabgabe 3,5 Mio. Ku-
bikmeter betragen, was einen 
neuen Höchstwert darstellt. 
Ausbleibende Niederschläge 
sorgten für zum Teil histo-
risch niedrige Grundwasser-
stände in den Einzugsgebie-
ten. Ob der Niederschläge in 
den letzten Wochen scheint 
sich die angespannte Lage ein 
wenig erholt zu haben, den-
noch werden im heurigen Jahr 
ausreichende Niederschläge 
erforderlich sein, damit sich 
die dramatische Situation des 
Vorjahres nicht wiederholt. 
Der Haushaltsplan für das 
Jahr 2023 mit weiteren not-
wendigen Infrastrukturmaß-
nahmen zur Verbesserung 
der Versorgungssicherheit 
wurde beraten und einstim-
mig genehmigt. Zusätzlich 
zur Hochbehältererweiterung 
um 1.000 m³ in Auersbach 
konnte mit der 2. Ausbaustu-
fe der Notstromversorgung 

im letzten Jahr ein wichtiges 
Projekt zur flächendeckenden 
Wasserversorgung bei Black-
out abgeschlossen werden. 
Der Verbandssitz in Fehring 
als Wasserkompetenzzentrum 
wurde mit einem Zubau des 
Lagers und den Logistikflä-
chen zukunftsfit gemacht und 
aufgewertet. 
Bereits Ende 2022 wurde mit 
den Investitionen zur Quali-
tätserhaltung des Trinkwassers 
in Mureck durch Errichtung 
einer Grundwasseranreiche-
rung begonnen. Damit soll 
das nitratbelastete Wasser mit 
Hilfe von Durchmischung 
wieder eine hervorragende 
Qualität erhalten. Neben den 
laufenden Versorgungs- und 
Dienstleistungstätigkeiten 
wird auch die Versorgungs-
sicherheit in Sachen Ener-
gieproduktion erhöht. Das 
Konzept zum Ausbau von 
PV-Anlagen wurde geneh-
migt. Aktuell sind 250kWp 
installiert, weitere 1.200 kWp 
sind in Planung. 

Franz Glanz wird sich nach 
42 Jahren im Dienste des Ver-
bandes (davon hat er 33 Jahre 
als Geschäftsführer die Fäden 
gezogen), in den Ruhestand 
zurückziehen und das Zepter 

an seinen Nachfolger DI(FH) 
Stefan Theissl übergeben, der 
einstimmig zu seinem Nach-
folger bestellt wurde. Der Ob-
mann würdigte die jahrzehnte-
lange Arbeit von Franz Glanz, 
mit dessen Hilfe der Verband 
sich aus schwierigen Zeiten 
heraus zu einem Vorzeigebe-
trieb der kritischen Infrastruk-
tur in der Region entwickelt 
hat, ebenso wünschte er dem 
neuen Geschäftsführer viel 
Schaffenskraft zum Wohle der 
Trinkwasserversorgung. 

In sehr persönlichen Worten 
blickte Franz Glanz zurück 
auf die wechselvolle Ge-
schichte des Verbandes. Ein-
drucksvolle Zahlen der letzten 
Jahrzehnte unterstreichen die 
Unverzichtbarkeit des Ver-
bandes für eine positive Ent-
wicklung der Region.  
Er dankte seinen Wegbeglei-

tern und appellierte an alle 
Verantwortungsträger alles 
dazu beizutragen, damit die 
Qualität unseres Lebensmit-
tels Nr. 1 auch für die zukünf-
tigen Generationen erhalten 
bleibt. Nur dann kann auch 
in ferner Zukunft die Wasser-
versorgung in der Region mit 
Wasservorkommen aus der 
Region gesichert werden. 

Nach der Ehrung langjäh-
riger Mitarbeiter wurde der 
verdiente hydrogeologische 
Begleiter  des Verbandes, 
Herr Univ. Doz. Dr. Johann 
Fank, der vorab einen einem 
interessanten Vortrag über die 
Grundwassersystematik im 
unteren Murtal und deren Er-
kundung gehalten hat, anläss-
lich seines Übertrittes in den 
Ruhestand vom Obmann mit 
der Ehrennadel in Gold des 
Verbandes ausgezeichnet.

DI(FH) Stefan Theissl zum neuen Geschäftsführer bestellt

Hr. Alex Peters
alex.peters@hilfswerk-steiermark.at
0664 / 80785 4298

www.patenfamilien.at



71INFORMATION

„Dschungelexpress“ weiter auf Schiene
Seit 18. März verkehrt wieder an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen der beliebte „Dschun-
gelexpress“ zwischen Feldbach und Bad Gleichenberg und lädt dazu ein, das Vulkanland zu 
entdecken. Abfahrten sind in Feldbach um 9.18, 12.18, 15.18 und 18.18 Uhr; in Bad Glei-
chenberg um 10.07, 13.07, 16.07 und 19.07 Uhr. Es gilt der Verbundtarif, damit auch das be-
liebte Freizeitticket oder alle Klimatickets. Fahrkarten kann man auch direkt beim Lokführer 
kaufen.

Damit sind wieder Fahrten zu den zahlreichen Ausflugszielen entlang der Bahnstrecke mög-
lich, etwa dem Freilichtmuseum Trautmannsdorf, dem Styrassic Park und natürlich der Therme 
Bad Gleichenberg. Viele Reisende kombinieren ihre Fahrt mit einer Wanderung und Einkehr 
in der örtlichen Gastronomie. Auch für Wochenpendler ist die Bahn weiterhin von Bedeutung: 
So ist sie für die Gemeinde Gnas an Wochenenden das einzige öffentliche Verkehrsmittel.

 

 

TLP gelb (Adressatenkreis) 

Y 

  

Erlebnis Gleichenberger Bahn 

Die Marktgemeinde Gnas, erstmals im Jahre 891 

erwähnt, liegt ca. 38 Kilometer südöstlich der 

Landeshauptstadt Graz und 10 Kilometer südlich 

von Feldbach, inmitten der hügeligen 

Südoststeiermark. Der eigentliche Grund für die 

Trassierung der Gleichenberger Bahn über Gnas, 

liegt am Durchsetzungsvermögen des damaligen 

Nationalrats und Geschäftsinhabers Hans Roth. 

Durch die Bahn wuchs die Wirtschaft in Gnas 

enorm. 

Unsere Tipps für Ausflugsmöglichkeiten:  

 Kaskögerlweg………Gehzeit ca. 3,5 Std. knapp 12 km, 

wunderschöne Wald- und Wiesenwege sowie 

Einkehrmöglichkeiten erwarten Sie! Ausgangspunkt 

Bahnhof Gnas.  

 Ludersdorfer Bankerlweg……Gehzeit ca. 2,5h, knapp 

8km, viele Rastmöglichkeiten, Ausgangspunkt 

Bahnhof Maierdorf oder Hofstätten 

 Schloss Poppendorf……3,5km, 50 min Haltestelle 

Katzendorf 

 Kulinairsch…..Buschenschank Paul ,Gasthaus 

Binderhansl, Bäcker Wagner und viele andere 

Ausflugsmöglichkeiten rund um Gnas 

Finden Sie uns unter:  

@gleichenberger.bahn 
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Uferbewuchs
Entfernung

Die Schlägerung 
und Entfernung von 
Uferbewuchs entlang 
von Fließgewässern ist 
nur im Einvernehmen 
mit dem zuständigen 
Gewässermeister 
gestattet.

Ein durchgehender 
Uferbewuchs dient 
hauptsächlich der na-
türlichen Sicherung der 
Uferböschungen sowie 
zur Beschattung der Ge-
wässer.  
Bei Hochwasser führen-
den Bächen nach Stark-
regenereignissen sind 
Uferböschungen ohne 
Bewuchs schutzlos der 
Gewalt des Wassers aus-
gesetzt.  Des Weiteren 
ist ein Uferbewuchs ein 
Lebensraum für Lebe-
wesen, welche ein wich-
tiger Teil unserer hei-
mischen Natur und dem 
Ökosystem sind. Durch 
unsachgemäße Arbei-
ten an Fließgewässern 
werden schutzwasser-
wirtschaftliche Aspekte 
sowie das ökologische 
Gleichgewicht der Natur 
negativ beeinträchtigt.
Nicht sachgemäße Ar-
beiten am Fließgewäs-
ser stellen auch eine 
wesentliche Beeinträch-
tigung und Gefährdung 
der ästhetischen Wir-
kung, der Naturschön-
heit sowie des Pflanzen-
bestandes im Sinne des 
Wasserrechtsgesetzes § 
105 lit. f. dar. 
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Müll:
Es kommt immer wieder vor, dass Restmüllsäcke bei den Sammelstel-
len für Metall und Glas abgeladen oder sogar in den Metallcontainer 
geschüttet werden. Sollte dies nicht unterlassen werden, wird sich die 
Marktgemeinde Gnas vorbehalten, Strafen zu verhängen. Personen, die 
diesbezügliche Beobachtungen machen sollten, bitten wir diese Missstän-
de umgehend im Marktgemeindeamt zu melden.      

Wasser:
Die BürgerInnen werden gebeten, die Wasseruhr 
und den Druckminderer regemäßig zu kontrollie-
ren, um einen eventuellen Wasserverlust schnellst-
möglich feststellen zu können. 

Kanal:
Beschädigungen an Kanaldeckeln bzw. -schächten 
sind unbedingt im Marktgemeindeamt zu melden 
- Meldepflicht!

Schwarze Bienen - gibt´s das wirklich?
Ja, die Holzbiene ist eine der größten und auffäl-
ligsten Wildbienen. Ihr Körper glänzt schwarz 
und die Flügel schimmern dunkelblau. Sie ist in 
unserer warmen Weinbauregion heimisch und ab-
solut friedlich. Sie nistet im Holz, daher ihr Name. 
Holzbienen lieben große Blüten, zum Beispiel die 
des Muskatellersalbeis. Diese Pflanze erreicht 
eine Größe von mehr als einen Meter und blüht 
auffallend intensiv und sehr lange.

Muskatellersalbei gedeiht gut auf sandigen und 
schottrigen Böden, manchmal auch zwischen 
Steinen. Er besitzt viel ätherisches Öl und kann 
wie der echte Salbei verwendet werden. Die Blü-
ten sind groß, rosa bis violett-blau und werden 
von der auffallenden Holzbiene gerne besucht. Im 
Inneren der Blüte sorgt ein Hebelmechanismus, 
der von der Holzbiene ausgelöst wird, für die Be-
stäubung. Nicht nur die Holzbienen lieben den 
Muskatellersalbei, auch jeder Gartenliebhaber ist 
vom Anblick dieser eindrucksvollen Schönheit  
mit zarter Seele begeistert.

Bereits im frühen Mittelalter wurde Muskateller-
salbei in Gärten angebaut. Hildegard von Bingen 
empfahl dieses Kraut in Form eines Elixiers zur 
Verdauungsförderung, Appetitlosigkeit, Ma-
gen- und Darmerkrankung. Auch wird der Mus-
katellersalbei als Stimmungsaufheller aus dem 
Kräutergarten und als Heilpflanze der Frauen 
bezeichnet. Die wertvollsten Inhaltsstoffe der 
Blüten und Blätter sind die ätherischen Öle, die 
mittels Wasserdampfdestillation gewonnen wer-
den, das dabei übrig gebliebene Pflanzenwasser 
nennt man Hydrolat. Beides findet Anwendung 
in der Duftlampe, als Badezusatz, in Massageö-
len, in Haut- und Haarpflegeprodukten, als Kom-
pressen und Wickel. Die jungen frischen Blüten 
und Blätter des Muskatellersalbeis sind auch in 
der Küche sehr beliebt, zum Aromatisieren von 
Getränken, Marmeladen und Honig erhalten 
eine interessante Note, die dekorativen essbaren 
Blüten sind jedenfalls ein Hingucker auf einem 
Salat - bzw. Süßspeisenteller. Getrocknete Blät-
ter und Blüten werden als Würze in herzhaften 
Gerichten verwendet, oder man kocht sich einen 
verdauungsfördernden Tee. Muskatellersalbeitee 
eignet sich gut bei Zahnfleischentzündung, zur 
Mundspülung, zum Gurgeln, als Haarspülung bei 
schuppigen und fetten Haaren.

VORSICHT: 
Muskatellersalbei kann wehenfördernd wirken 
und sollte daher in der Schwangerschaft nicht 
zur Anwendung kommen.

Doris Maier, dipl. Kräuterpädagogin, 
Heidi Weißenbacher, dipl. Aromafachberaterin 

und Klaus Seidl, Imker
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ax. € 1.
gilt auch bei Neubau! 

max. € 

€ 2.000 

bis zu € 2.000 möglich!

e ist ein Solarbonus von € 1.500 möglich

Monatseinkommen Einpersonenhaushalt: € 1.

max. €

max. € 

max. € 

 
Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen 

Energieagentur – LEA zur Verfügung: Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 
03152/8575-500, www.lea.at. 

 
Energie-Förderungen für Private 2023 

Stand: 2.01.2023 

 

Thermische Solaranlage 
 

Land Stmk.: 

max. € 300/m² (max. 30% Förderung), mind. 
4m² Bruttokollektorfläche (max. 15 m²) 
 

 

 

Bund: 

Derzeit keine Bundesförderung 

Heizungstausch 

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom 

 

Land Stmk. („Ökoförderung“): 

Biomasseheizung (Pellets, Hackschnitzel, 
Scheitholz, Kombikessel): 
max. € 2.500 (max. 30%) 
 
Erd- oder Grundwasserwärmepumpe: 
max. € 2.500 (max. 30%) 
 
Luftwärmepumpe: 
max. € 1.000 (max. 30%) 
500,- Zuschlag bei gleichzeitiger PV-Errichtung 

 
Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.500 
(max. 30%), gilt auch bei Neubau! 
 
 

 

Bund („Raus-aus-Öl und Gas“): 

Scheitholz, Pellets, Hackschnitzel, Wärmepumpe, 
Anschluss an Nah-/Fernwärme 
max. € 7.500 (max. 50%) 
 

Bei Umstellung auf Nah-/Fernwärme ist ein 
Zuschlag für gasversorgte Kerngebiete von bis zu  
€ 2.000 möglich! 
 
Bei Ersatz einer Gas-Heizung ist ein Zuschlag von 
bis zu € 2.000 möglich! 
 
Bei gleichzeitiger Errichtung einer thermischen 

Solaranlage ist ein Solarbonus von € 1.500 möglich 

Land Stmk. und Bund („Sauber Heizen für Alle“): 
 

je nach Einkommenssituation (max. Netto-Monatseinkommen Einpersonenhaushalt: € 1.554,- ) 

bis zu 100 % Förderung möglich! Registrierung unter: https://www.meinefoerderung.at/webforms/sauheiz   
 

Thermische Sanierung 
 

Land Stmk.: 

Kleine Sanierung: 
15 %iger Direktzuschuss 
 

Umfassende, energetische Sanierung: 
30 %iger Direktzuschuss 
 

 

Bund:  

Umfassende Sanierung: max. € 9.000 (max. 50%) 
 
Teilsanierung 40%: max. € 6.000 (max. 50%) 

 
Einzelbauteilsanierung: max. € 3.000 (max. 50%) 
 

50% Zuschlag bei Verwendung von 
nachwachsenden Rohstoffen 
 

Kombination von Bundes-, Landes- und Gemeindeförderungen ist möglich! 

 

€

€

€

ax. € 1.000

ax. € 1.
gilt auch bei Neubau! 

max. € 

€ 2.000 

bis zu € 2.000 möglich!

e ist ein Solarbonus von € 1.500 möglich

Monatseinkommen Einpersonenhaushalt: € 1.

max. €

max. € 

max. € 

 
Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der Lokalen 
Energieagentur – LEA zur Verfügung: Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 
03152/8575-500, www.lea.at. 
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Wir freuen uns 

auf Ihre  Anmeldung!

Online Anmeldung unter:

Frau Brigitte Seidl, MA

Tel.: 050 808 9516

1. Semester
kostenlos!

Einstieg und 

Schnuppertraining auch nach

Kursstart jederzeit möglich! 

Gesundheitssport - 
programm
Jackpot.fit  in

Gnas !
Zielgruppe

Personen von 30–65 Jahren

Sportneu- und Wiedereinsteiger*innen

Ideal für Übergewichtige und Diabetes Betroffene

Absolvent*innen eines Kur- und Gesundheitsaufenthalts

Inhalt: Gesundheitswirksames Motivations-, 
Kraft- und Ausdauertraining für Erwachsene

Für alle, die in ein „bewegteres“ Leben starten möchten, ist 
dieses standardisierte Gesundheitssportprogramm genau das 
Richtige. Der Spaß und die Freude an der Bewegung stehen 
im Vordergrund. Die gegenseitige Motivation in der Gruppe ist
das gemeinsame Ziel und soll helfen, am Ball zu bleiben.

Kursstart Wann Wo Trainer:innen

Di 08:30-10:00 Gemeindehaus Perlsdorf, Perlsdorf 110

Brigitte Seidl, 

Angelika Seidl
Di 19:00-20:30 Gemeindehaus Perlsdorf, Perlsdorf 110

Do 1 :00-1 :30

Do 18:00-19:30 Gemeindehaus Kohlberg, Kohlberg 130

Neuer Treffpunkt 
für die Gnaser Spielmäuse!

Christine´s Garten der Lebensfreude, 
Hirsdorf 

23. April :: 30. April :: 01. Mai 2023
Gartenerwachen, ab 10 Uhr

21. Mai 2023
Blütenzauber, ab 10 Uhr
03. Juni :: 04. Juni 2023

Tag der schönsten Gärten, ab 10 Uhr
08. Juni :: 11. Juni 2023

Gartenträume, ab 10 Uhr

Die Steiermark sammelt erst ab 2025 Leichtverpackung 
und Metallverpackungen im Gelben Sack oder der Gel-
ben Tonne! Mit 1. Jänner 2025 wird das Einwegpfand auf 
PET-Flaschen und Metallgetränkeverpackungen gesetzlich 
verpflichtend eingeführt.  
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22. Juli 2023 
Schloss Poppendorf 

Die nächsten Termine für unser Frühstücksbuffet:
- 23. April
- 14. Mai, Muttertagsfrühstück

NEWS: Wir kochen euer Firmungsmenü!
Suchen Sie nach der passenden Location für das 
Familienessen nach der Firmung? 
Melden Sie sich gerne bei uns!
Tel.: 0664 / 45 25 226

Herzliche Einladung zum

6. Pflanzentausch- und Pflanzenkaufmarkt in Wörth

Sonntag, den  30.April 2023
von 14 bis 16 Uhr im Kulturzentrum Wörth
(ehem. Gemeindehaus)

Liebe Gartenfreunde, ihr fin-
det bei uns selbstgezogene 
Biopflänzchen für euren 
Garten oder Balkon.
Gemüsesorten wie Toma-
ten, Paprika oder Salate aus 
der Region, die schon seit Jahren selber vermehrt wurden. 
Kräuterpflänzchen, Ableger von mehrjährigen Blütenstau-
den...

Kommt alle vorbei, schaut euch um und holt euch etwas 
für euren Garten!

Es freut sich unsere Gartengruppe mit Margit Haberl-Her-
gesell, zertifizierte Arche Noah Saatgutvermehrerin

Bitte alle, die Pflanzen anbieten wollen, sich kurz zu mel-
den, wegen Platzplanung Tel.: 0660 / 21 36 903
 

MACHT IHR LEBEN 

LEICHTER – 

NICHT NUR BEIM 
VERBRAUCH

Überlegener Bedienkomfort, 
weniger Aufwand für den Fahrer, 
höhere Produktivität.

Klassenbester mit nur 258 g/kWh

DER T6 DYNAMIC COMMAND™

Buchungen bei Ihrem Reisebüro Martoni unter 0664/8366357 oder 03151/2283-14.  
Auch über unsere Homepage www.martoni.at und per Mail: reisenmit@martoni.at möglich.  

 

MEDJUGORJE 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 11.05.2023 

Abfahrt ist um 06:00 Uhr in Gnas über Zagreb, Split zum Wallfahrtsort Medjugorje. 

Hotelbezug, Abendessen, restlicher Abend zur freien Verfügung. 

 
Freitag, 12.05.2023 

Wir fahren nach Mostar, wo wir die Wallfahrtskirche St. Peter und Paul besichtigen 

werden. Anschließend fahren wir zum Kreuzberg. Danach steht der Tag zur freien 

Verfügung bis zum Abendessen. 

 

Samstag, 13.05.2023 

Nach dem Frühstück besteht die Möglichkeit eine Heilige Messe zu besuchen. Anschließend gehen wir zum 

Erscheinungsberg. Der Restliche Tag steht zur freien Verfügung. Abendessen im Hotel. 

 

Sonntag, 14.05.2023 

Nach dem Frühstück um 08:00 Uhr treten wir die Heimreise über Zagreb und Spielfeld an. 

Ankunft in Gnas ca. 19:30 Uhr. 

 
 

11. – 14. Mai 2023 
 

Leistungen: 

- Fahrt mit unserem 4* Luxusreisebus 

- 3x Nächtigung mit Halbpension im 4* Hotel 

DZ pro Person  € 290,-
EZ pro Person  € 310,- 

Anmeldeschluss ist der 03.04.2023 

A
n
zeig

e
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TERMINE GESUNDHEIT

Redaktionsschluss 
für  die nächste 

Gemeindezeitung
         05. Juni 2023  

   

Allein aus Gründen der Vereinfachung und der besseren Lesbarkeit wird auf die 
gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. Sämt-
liche Personenbezeichnungen gelten selbstverständlich für beide Geschlechter. Wir 
bitten um Verständnis!
Irrtümer, Satz- und Druckfehler sowie Datumsänderungen sind vorbehalten.

11. Mai

SVS - FSME Impfaktion
in der Musikschule Gnas 
von 8 bis 11 Uhr

Vortrag: Erste Hilfe bei Kin-
dern mit Dr. Peter Maritsch-
negg, Facharzt für Kinder- und 
Jugendheilkunde, ab 19 Uhr
Kulturhalle Baumgarten

22. Mai 2023 von 11 bis 14 Uhr und 15 bis 19 Uhr
30. Juli 2023 von 8 bis 12 Uhr
24. September 2023 von 8 bis 12 Uhr
24. November 2023 von 11 bis 14 Uhr und 15 bis 19 Uhr

jeweils im Feuerwehrhaus Gnas 111

Blutspendetermine in Gnas 2023

25. April

ELTERN - KIND - BILDUNG

Erste Hilfe Kurse

1. Juli    ::    8. Juli    ::    21. Oktober    ::    28. Oktober
Uhrzeit: 8 bis 16 Uhr
Zwischen 20 und 25 Personen
Österr. Rotes Kreuz, Landesverband Steiermark
Ortstelle Gnas, Raning 132, 8342 Gnas

Der große steirische Frühjahrsputz

Der Trend, Abfälle unmittelbar nach 
dem Konsumieren achtlos wegzu-
werfen und damit öffentliche Flächen 
zu verunreinigen, ist nach wie vor er-
kennbar. Breite Kreise der steirischen 
Bevölkerung leisten dabei mit ihrem 
ehrenamtlichen Engagement einen 
unschätzbaren Beitrag für eine sau-
bere Steiermark.

2023 wird der große steirische Frühjahrsputz im 
Zeitraum 23. März bis 06. Mai durchgeführt 
werden.

Anmeldung bitte bei Bauchinger Petra unter der Tel. 
Nr. 03151 / 2260-34.

                                           
Datum: 24.06.2023
Beginn: ca. 9 Uhr
Ort: Mehrzweckhalle Aug-Radisch

Geschossen wird auf der Straße Richtung 
Buschenschank Lindner

Männer müssen mit einer gelben Platte schießen!
Frauen haben freie Wahl bis zur gelben Platte!

Nenngeld: 40 Euro pro 4er Team
Anmeldung unter der Nummer: 0664 / 153 33 17, 
Franz Kaufmann, Kassier ESV Aug-Radisch

Einladung zum Gaudi – Stockturnier

28. Mai, 29. Mai und 04. Juni 2023

Tag der offenen Gartentür mit Kräutersal-
benherstellung, ab 9 Uhr, Lebensgarten Raab in 
Poppendorf 62
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30. April

Nie mehr eine Gemeindeinformation versäumen!
App kostenlos über den QR-Code oder im Store bei Apple 
oder Google downloaden und alle wichtigsten Infos für All-
tag und Freizeit von Gnas am Smartphone finden!
Gutscheine, Abfuhrkalender, Gemeinde-Infos, Events, Ver-
eine, Stellenangebote und vieles mehr!
Wir wünschen viel Spaß mit den neuen Funktionen!

08. April

Ostergrabwache, ab 9 Uhr, 
Pfarrkirche Gnas

Osterkreuz Maierdorf
ab 20 Uhr, Osterkreuz 
Maierdorf

09. April

Osterkreuz Maierdorf
ab 18 Uhr, Osterkreuz 
Maierdorf

Ostersonntag, Deutsche Mes-
se von Franz Schubert 
9.30 Uhr, Pfarrkirche Gnas

15.  April

Zelt Air 2023, ab 20 Uhr, 
Kreisverkehr Katzendorf

Heiliger Georg Gottesdienst
9.30 Uhr, Pfarrkirche Gnas

23. April

Süd-Steiermark-Classic
16.25 - 18.15 Uhr 
Gnas Hauptplatz 2
16.40 - 18.25 Uhr 
Start „Bergpreis Obergnas“ 
- Stellweg in Obergnas (SP) 

28. April

Dämmerschoppen mit 
Fahrzeugweihe HLF 2 der FF 
Grabersdorf, Beginn: 17.30 
Uhr, Rüsthaus Grabersdorf

Firmung in Gnas, ab 8 Uhr, 
Pfarrkirche Gnas

6. Pflanzentausch- und 
Pflanzenkaufmarkt, ab 14 
Uhr, Kulturhalle Wörth

Gottesdienst mit dem Jugend-
blasorchester, 9.30 Uhr, 
Pfarrkirche Gnas

06. Mai

Erstkommunion in Gnas
ab 9 Uhr, Pfarrkirche Gnas

Schlagernacht in Gnas
Beginn: 20 Uhr, Sporthalle 
Gnas; Eintrittskarten bei allen 
Ö-Ticket Stellen

14. Mai

Bezirksmusikertreffen 
Beginn: 18 Uhr mit Einmarsch 
der Gastkapellen, Sportanlage 
Gnas

26. Mai

27. Mai

Bezirksmusikertreffen
Beginn: 15 Uhr, Sportanlage 
Gnas
 
Stocksport Eckturnier, 
Raning, ab 9 Uhr, Stockanlage 
Raning

28. Mai

Pfingstgrillen in Maierdorf
ab 11 Uhr, Osterkreuz 
Maierdorf

29.  April

Hausmesse Landtechnik Hüt-
ter GmbH & Co KG, ab 8 Uhr, 
Burgfried 210

03. und 04. Juni

03. Juni

23. Juni

Bereichsleistungsbewerb und 
Sommerfest der FF Poppen-
dorf, Beginn: 12 Uhr, Poppen-
dorf 100

17. Juni

Heurigerabend - FF Fest 
Obergnas, ab 16 Uhr

Stockschützen Straßenturnier
ab 8 Uhr, Grabersdorf

Gelöbnismesse Marktbrand
8 Uhr, Pfarrkirche Gnas

18. Juni

13. April

Lesung mit dem Jugendrichter 
Dr. Helmut Wlasak; Beginn: 
19 Uhr, Musikschule Gnas

18. April

Kostenloser Fahrrad-Check
von 13 bis 17 Uhr, vor dem 
Geschäft Radsport Scheicher

21. April

Orchester- und Ensemblekon-
zert, 19 Uhr, Pfarrkirche Gnas

02. Juni

„Lange Nacht der Kirche“ mit 
Ensembles der MuS um 18 Uhr, 
Pfarrkirche Gnas

07. Juli

Erlebnisabend Gnas
ab18 Uhr, Hauptplatz Gnas

Sommerfest der FF Un-
terauersbach, „Tanzen unter 
Sternen“ mit „Allessa“, ab 20 
Uhr, Unterauersbach 

15. Juli

12. April

Walken und Outdoortraining
Beginn: 17 Uhr, Sportplatz 
Poppendorf

19. April

E-Bike Technik Kurs, 
Beginn: 15 Uhr,  Rüsthaus 
FF Gnas

18. Mai

Gedenksteinfeier in Poppen-
dorf, Beginn: 9.30 Uhr

Schülerkonzert, Beginn: 10 
Uhr, Turnsaal der VS Gnas

24. Juni

Gaudi-Stockturnier in Aug-
Radisch, ab 9 Uhr, Mehr-
zweckhalle Aug-Radisch

05. Juli

Schlusskonzert der Musik-
schule, Beginn: 19 Uhr, Kultur-
halle Wörth

04. Juni

Feierliche Eröffnung des 
umgebauten Feuerwehrhauses 
in Poppendorf, Beginn: 8.45 
Uhr, Poppendorf 100


